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Wirtschaftsvertrag mit Frankreich
( R. ) . Paris , 12. Juli .

mit

otz . Nach der langen Zeit , in der zwischen der franzö¬
fischen und der deutschen Wirtschaft ein für beide Seiten
wenig erfreulicher Schwebezustand herrschte , kann der neue
deutsch - französische Handelsvertrag
vollem Recht als ein bedeutender Fortschritt gekennzeichnet
werden . Die Abmachungen gelten zunächst für zwei
Jahre und treten am 1. August bereits in Kraft . Die
Gebiete , auf die sich nähere Vereinbarungen erstrecken, sind
ein Abkommen über den Warenverkehr , ein Abkommen
über den Handelsverkehr und ein Filmabkommen .

Das Vertragswerk baut sich auf einer Austausch =
Vereinbarung Erz gegen Koks auf . Praktisch
wird dadurch eine sehr enge Zusammenarbeit der beiden
Schwerindustrien eingeleitet . Ein genau festgelegtes Aus¬
tauschverhältnis ist vorgesehen . Frankreich wird an
Deutschland 600 000 Tonnen Erz liefern . Die Franzosen
werden in Zukunft ihren gesamten Kofsbedarf , soweit er
nicht aus heimischen Quellen befriedigt wird , von Deutsch¬
land beziehen .

Für die Bezahlung der an das Deutsche Reich zu lie¬
fernden Erzmengen sind folgende Vereinbarungen vor¬
gesehen . Die Zahlung erfolgt zu 82,5 Prozent durch die
deutschen Kokslieferungen , eine Regelung , durch die

schädliche Folgen von Preisschwankungen vermieden

werden . Der Rest , also 17,5 Prozent des Erzes , werden
aus dem Abkommen selbst gezahlt . Frankreich legt natür¬
lich Wert darauf , nicht nur Rohstoffe zu liefern , während
Deutschland eine feste Grundlage für seine Ausfuhr nach
Frankreich sucht . Deutschland hat den französischen Aus¬
fuhrwünschen weitgehend Rechnung getragen , so z. B. durch
Bollermäßigungen für Seft und Weine , während Frank¬
reich andererseits Deutschland durch die Meistbegünstigung ,
die sich auch auf die Kolonien erstreckt , gute Einfuhrmög¬
lichkeiten bietet . Während in der jetzt abgeschlossenen
Periode Deutschland nur diejenigen Waren kaufte , an
denen es ein besonderes Interesse hatte , ist nunmehr den
Franzosen insofern entgegengekommen worden , als durch
eine genaue Liste der voraussichtlich in Frage kommenden
Waren ihnen gewisse Garantien gegeben wurden .

Das Deutsche Reich wird größere Mengen Holz
aus Frankreich und den französischen Kolonien beziehen .
Die Erteilung von Einreise - und Aufenthaltsgenehmi¬
gungen für Reichsdeutsche ist durch den Vertrag merklich
erleichtert worden . Während im letzten Jahre noch 300
Deutsche Frankreich verlassen mußten , soll nunmehr die
Zahl der deutschen Angestellten bei französischen Firmen
um 250 erhöht werden ein gutes Anzeichen der zu er¬
wartenden Besserung des Wirtschaftsverkehrs .

-

Bedeutsam ist ferner die Tatsache , daß in Zukunft
freier Zahlungsverkehr obwalten wird , während bisher
die Deviseneingänge ar das Office France -Allemagne
eingezahlt und von diesem verrechnet wurden . Auch aus
dieser Maßnahme geht der unbedingte Wunsch beider
Delegationen hervor , alles zu beseitigen , was nur irgend¬
wie eine Einschränkung des Handelsvolumens zur Folge
haben könnte . Zur Ueberwachung des Abkommens ist ein
deutsch-französischer Regierungsausschuß eingesetzt worden,
der den Handelsbeziehungen jene sichere Beständigkeit
geben soll, für die durch den Vertrag weitgehende Möglich¬
feiten geschaffen wurden .
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Montag , den 12 . Juli
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Schwere Kämpfe bei Peiping
Verschärfter Streitfall zwischen China und Japan

Tokio entiendet Truppenverstärkungen
Peiping , 17. Juli .

Seit Sonntag abend 10. 20 Uhr ist in Peiping wieder se hr

heftiges Maschinengewehr und Geschüßfeuer
aus Richtung der Marco - Polo - Brücke zu hören . Auch von amt¬
licher chinesischer Seite wird der Wiederausbruch der Feind¬
seligkeiten bestätigt .

Die Lage in Nordchina gestaltete sich am Sonntag um

Mitternacht folgendermaßen : alle Unterhändler haben

ihre Aufgabe niedergelegt und die chinesischen Unter¬
händler haben ausdrücklich ihre Erklärung widerrufen , daß mit
den Japanern eine Vereinbarung wegen der Zurückziehung der

Truppen getroffen sei . Als Grund wird von chinesischer Seite

angegeben , das Oberkommando der japanischen Truppen in

Nordchina um Tientsin hätte den Befehl erhalten , alle Ver¬

handlungen abzubrechen und militärische Macht voll einzusetzen .

An der Tientsin -Bahn hinter Fengtai sind die Kämpfe in
vollem Gange . Das Angriffsziel der japanischen Truppen
scheint das chinesische Militärlager und der Flugplay Nanyuan
zu sein . Die Bevölkerung Peipings hat bis jetzt ihre Ruhe
bewahrt .

Wie gleichzeitig bekannt wird , soll das japanische General¬
fonsulat in Tientsin der japanischen Zivilbevölkerung Nord¬
chinas den Befehl gegeben haben , sich nach der Küste zurück¬
zuziehen .

Der Chef des japanischen China - Geschwaders ist in Schang¬
hai eingetroffen . Die Simmung in dem von vielen Japanern
bewohnten Schanghaier Stadtteil Honghew , wo auch japanische
Truppen in Bereitschaft gehalten werden , ist sehr gespannt . In

der internationalen Niederlassung ist der Polizeidienst verstärkt
worden .

Totio , 12 . Juli .

(Ostasiendienst des DNB .) Am Sonntag fand in Tokio

eine von der gesamten Bevölkerung mit größter Spannung
erwartete Sondersihung des japanischen Kabi

netts statt , die die letzten Ereignisse in China zum Gegens
stand hatte . In der Sigung wurde als wichtigste Maßnahme

die Entsendung von Truppenverstärkungen aus Japan uach

Nordchina beschlossen .

Gleichzeitig mit dem Kabinett war der Oberste Kriegsrat

zu einer außerordentlichen Beratung zusammengetreten . Außer¬

dem rief der Ministerpräsident die Vertreter der Parteien , des

Oberhauses , der Finanzkreise und der Regierung zu einer Son¬

dersizung zusammen , um über die praktische Durchführung aller

Maßnahmen zu beraten , die sich im Zusammenhang mit der

Verstäkung der Nordchina - Garnisonen und etwaiger be =

deutsamer Entwicklungen in China als notwendig
erweisen könnten . Die erforderlichen Mittel für diese Maß¬

nahmen wurden bereits vom Finanzministerium bereitgestellt .

Während das japanische Auswärtige Amt Maßnahmen zum
Schuße der japanischen Staatsangehörigen in China angeord¬
net hat , gab das Kommando der Militärpolizei die Erklärung
ab , daß der Schuß der Ausländer und vor allem der zahl =

reichen Chinesen , die in Japan leben , gesichert werde .

Als weitere bedeutsame Maßnahme ist die Entsendung des
Gneralinspektors für Militärsicherungswesen , Generalleuts
nant Katjuti , nach China anzusehen , der nach einer Unter¬
redung mit dem Kriegsminister mit wichtigen Anweisungen im

Flugzeug Japan verlassen hat . Katsuti wurde zum Kommandeur
der japanischen Garnisonen in Nordchina ernannt . Man ver¬

mutet allgemein , daß die Berufung Katsukis verschärfte Maß¬
nahmen der japanischen Nordchinatruppen zur Folge haben
wird . Angesichts der wachsenden japanfeindlichen Stimmung in
China wird eine baldige friedliche Lösung des Konfliktes für

immer unwahrscheinlicher gehalten .

In der amtlichen Verlautbarung über die Sondersitzung des
japanischen Kabinetts heißt es u. a . : Um den Frieden im Osten

zu erhalten und in Zukunft ähnliche Vorfälle zu vermeiden , ist

es erforderlich , daß sich China wegen seines ungesehmäßigen
Vorgehens gegenüber Japan entschuldigt .

Vertragswerk von großer Tragweite !
Sandelsabkommen Deutschland - Frankreich

Paris , 12. Juli .
Der amtliche Bericht über die Unterzeichnung des

deutsch -französischen Handelsabkommens hat folgenden

Wortlaut :
Am 10. Juli 1937 , mittags 12 Uhr , ist im Quai

d' Orsay in Paris das neue Vertragswerk über die
fünftige Regelung der wirtschaftlichen und finan¬

ziellen Beziehungen zwischen Deutsch
land und Frankreich unterzeichnet worden ,

das den Abschluß monatelanger Verhandlungen zwischen
beiden Regierungen in Berlin und Paris darstellt . Auf
deutscher Seite unterzeichneten der deutsche Botschafter indeutscher Seite unterzeichneten der deutsche Botschafter in
Paris Graf Welczed und der Führer der deutschen
Vertragsdelegation , Botschaftsrat Dr. Hemmen
Auswärtigen Amt , auf französischer Seite der französische

Frankreich droht mit Aufhebung der Grenzkontrolle
Druckmittel auf die beteiligten Regierungen

Paris , 10 . Juli .
Amtlich wird heute morgen mitgeteilt , daß die französischeRegierung am Montag , dem 12. Juli , dem Nichteinmischungs¬ausschuß in London mitteilen wird , daß die internationaleKontrolle ab Dienstag , dem 13. Juli , an der französisch -spanischenGrenze aufgehoben wird ."

Havas meldet : Wie hierzu verlautet , soll diese Mitteilungnur dann gelten , wenn die Bedingungen nicht erfüllt würden ,die der französische Vertreter in London im Londoner Nicht¬einmischungsausschuß gestellt habe . Man fügt in dem gleichenSchreiben ausdrücklich hinzu , daß diese Maßnahme keine Deff¬nung der Grenze bedeuten würde , sondern daß die Grenze nachwie vor gemäß den Verwaltungsverordnungen vom August

. vom

Lage zu bringen , wie sie seit einigen Tagen an der portu
giesischen Grenze bestehe , wo auf Veranlassung der

Lissaboner Regierung die Kontrolle durch die englischen

Beobachter nicht mehr ausgeübt werde . Es müsse festgestelltEs müsse festgestellt
werden , daß sich der Beschluß der französischen Regierung auf

die Aufhebung der Kontrolle der neutralen Beobachter bc¬

schränkt . Die Pyrenäengrenze bleibe geschlossen für alle Er¬

zeugnisse , die zur Einfuhr nach Spanien vom Londoner Aus =

schuß verboten sind , gemäß den im vergangenen August erfolgten

Verwaltungsmaßnahmen .

Die Maßnahme habe im übrigen vorläufigen Charakter .

Sie werde angewandt , falls nicht bis dahin die von dem Ver¬

treter Frankreichs im Londoner Nichteinmischungsausichuß an¬
1936 weiterhin für Geld - und Munitionssendungen nach . gegebenen Bedingungen erfüllt worden seien . Man wisse , daß

Spanien geschlossen bleibt .In zwei aufeinanderfolgenden Meldungen gibt Havas eineergänzende und abschwächende Erklärung für die Aufhebungder internationalen Kontrolle an der spanisch -französischenGrenze .
Der von der französischen Regierung gefaßte Beschluß , soheißt es in diesen Meldungen , die internationale Kontrolle ander Pyrenäengrenze ab Dienstag , den 13. Juli , aufzuheben , seiam Freitag vom französischen Botschafter Corbin in der Sizungdes Nichteinmischungsausschusses bekanntgegeben worden . DieseMaßnahme habe den Zweck, die französische Grenze in dieselbe

die englische Regierung vom Londoner Nichteinmischungs¬

ausschuß beauftragt worden sei , eine Vergleichslösung
zwischen dem französisch -englischen Vorschlag und dem italienisch¬

deutschen Gegenvorschlag zu finden . Die französische Regierung
wolle nicht, daß die gegenwärtige Lage an der Pyrenäengrenze
fortbestehe , sondern sie wolle die Erklärungen des französischen

Botschafters als eine Art Druck auf die beteiligten Regierungen

ausgelegt wissen , um sie zum beschleunigten Abschluß der Ver¬

handlungen zu veranlassen . Die französische Regierung wünsche
nach wie vor , daß eine günstige Lösung so bald als möglich

gefunden würde .

Französisches Eisenerz gegen deutschen Koks

Außenminister Delbos , der neue Handelsminister
Chapsal und der Direktor für Handelsverträge Hervé
Alphand .

Die neuen Abkommen treten am 1. August in Kraft
und sind auf zwei Jahre abgeschlossen . Sie treten an die
Stelle der alten Waren - und Verrechnungsabkommen vom

Jahre 1934 , die sich bekanntlich seit dem 1. August 1935 in

Liquidation befanden . Nach genau zwei Jahren also ist

nunmehr der gewiß recht einseitige Zustand durch ein

Vertragssystem ersetzt worden , von dem zu hoffen ist , daß
damit im gleichen Geist freundlicher Verständigung und
gegenseitiger Achtung vor den gebotenen Interessen des
Anderen , die beide Parteien durch lange und schwierige
Verhandlungen hindurch beseelt haben , eine Periode

freundschaftlichen und nutzbringenden wirtschaftlichen Ver¬
kehrs zwischen beiden Ländern beginnen wird .

Waren =
Das Vertragswerk umfaßt ein

abkommen , dem über die Meistbegünstigung hinaus

Listen gegenseitiger 3ollzugeständnisse
und - bedingungen beigegeben sind . Es enthält ferner die

Kontingente für die deutsche Ausfuhr nach Frankreich , die

etwa dem Zustand des Jahres 1934 , also vor der Liqui¬

dation , wiederherstellen. Was demgegenüber die deutsche
Einfuhr aus Frankreich anlangt , so konnte der Bezug ins¬

besondere von Rohstoffen aus Frankreich in bedeutsamem
Umfange gesichert werden , wobei jedoch gleichzeitig Ge¬

währ dafür geboten ist , daß auch die französischen Aus¬

fuhrinteressen in ihrer Gesamtheit gebührend berücksichtigt
werden .

neues

Im Rahmen des Warenabkommens fommt der in

beiderseits befriedigender Weise gefundenen Verständi¬
gung über einen gegenseitigen

Austausch von französischem Eisenerz gegen deutschen
Kofs

eine besondere Bedeutung zu . Auch der Bezug von fran¬
zösischen Kolonialhölzern ( Ocoumé ) erfolgt in
befriedigender Weise .

Im Zahlungsabkommen wird an Stelle der bis¬
herigen Verrechnung des beiderseitigen Warenaustausches
die Barzahlung nach beiden Richtungen
wieder in Devisen erfolgen , so daß fünftig die Eingänge
in der deutschen Ausfuhr nach Frankreich im vollen Um¬
fange in Devisen der Reichsbank anfallen . Aus den
Ueberschüssen der deutschen Einfuhr werden ferner die



Dawes und Youngzinsen nach Frankreich in französischen
Franken bezahlt ; außerdem werden daraus alle anderen
finanziellen Verpflichtungen Deutschland gegenüber

Frankreich , insbesondere auch die aus der Saarrüdgliede
rung stammenden , verzinst und großenteils getilgt ; ferner
Patente , Lizenzen , Künstler - Honorare , Urheberrechte und
Schiffspassagen .

Die Beziehungen Deutschlands zu den französis
schen Kolonien und Mandaten sind gleichfalls auf
der Basis der Meistbegünstigung geregelt und dafür zu¬
gleich die Entwicklung von Kompensationsgeschäften ge¬
geben . Das bekannte Reiseabkommen zum Be
such der Pariser Weltausstellung in Paris ,
in dem zusäßliche Kontingente für die deutsche Ausfuhr
nach Frankreich niedergelegt sind , ist dem Vertragswerke
gleichfalls beigefügt worden .

Besonders wichtig ist , daß fünftig die Einreise und
Niederlassung deutscher Firmenvertreter unbehindert er¬
folgen kann , das für die jetzt in Frankreich ansässigen
deutschen faufmännischen Angestellten die Einreise ,

Niederlassungs - und Arbeitserlaubnis gesichert und für

eine weitere Zulassung solcher Personen im Rahmen eines
Wiederaufbaus der Wirtschaftsbeziehungen der beiden

Länder eine besonders erleichterte Regelung getroffen
worden ist .

Die Durchführung der neuen Abkommen wird durch

einen beiderseitigen Regierungsausschuß über =

wacht werden , in welchem die beiden Regierungen die

beiderseitigen Unterhändler in deren Vorsiz , auf deutscher
Seite Botschaftsrat Dr. Hemmen , auf französischer Seite
Direktor Alphand , berufen werden .

Stalien zieht Bilanz
otz . Die italienische Presse beschäftigt sich immer noch eins

gehend mit dem Ergebnis der lezten Verhandlungen des Nicht¬

einmischungsausschusses , wobei sie vor übereiltem Optimismus
warnt . „ Die von Deutschland und Italien vertretene gerechte

Sache , die von diesen beiden Ländern mit unwiderleglichem
Tatsachenmaterial der Welt vor Augen geführt wurde , hat

* * diesmal den Sieg davongetragen . Aber wir stehen damit erst
am Anfang . Man beginnt klarer zu sehen. Es gilt aber jetzt,
flare Sicht zu behalten ." Diese Worte der Sonntagsausgabe
des Giornale d' Italia " stehen über der Bilanz , die Italien

heute aus den Londoner Verhandlungen zieht .

Was die Gesamthaltung der im Londoner Komitee ver¬

tretenen Staaten betrifft , so sieht man in Rom besonders darin ,

andaß die mittleren und kleineren Staaten sich von dem englisch
französischen Vorschlag abseits hielten , ein bedeutungsvolles
Zeichen für die Zukunft . Man hat hier alle Versuche der beiden

westlichen Demokratien , die kleineren Mächte für ihren Plan
zu mobilisieren , genau verfolgt . Um so deutlicher tritt deshalb

die Tatsache hervor , daß sich diese Mächte nicht hinter diesen

Plan stellten , sondern für eine gerechte Lösung eintraten . „ Wir

haben nicht damit gerechnet , daß der Genfer Geist schon soweit
überwunden ist , daß sich die fleineren Staaten ente

schlossen auf die neue Seite schlugen " schreibt

Tribuna " . „Wir stellen aber mit Befriedigung fest, daß die
fleineren Mächte erkannt haben , daß der wirkliche Friede nicht

nach Genfer Rezept aufgebaut und gesichert werden kann , und

wir achten den Entschluß der Regierungen dieser Länder , sich
auf Grund dieser Erkenntnis auch nicht mehr hinter die Metho¬
den Genfer Interessenpolitik zu stellen " . Für die zukünftige

Entwicklung , deren nächstes Ziel es ist , ein neues Ueberein¬
fommen zwischen den vier europäischen Großmächten zu suchen ,

empfiehlt deshalb Italien der Londoner Regierung , sich alle

Versuche zu ersparen , die kleineren Mächte wieder auf den alten

Genfer Weg zurückzuholen , sondern , den Tatsachen entsprechend ,

entschlossen den neuen Weg der gerechten Sache für Spanien

zu gehen .
Der englischen Regierung selbst wird von italienischer Geite

heute deutlich die Haltung Frankreichs vor Augen gehalten .

Verfolgt London einseitige machtpolitische Interessen , so wird
ihm die Stellungnahme des Quai d' Orsay in den letzten Tagen
gezeigt haben , daß die Partnerschaft Frankreichs auf diesem

Wege problematisch ist . Will man aber in London einen witt¬

lichen Frieden , so wird ihm die Auffündigung der Kontrolle
der Pyrenäengrenze , die Frankreich dem Nichteinmischungs¬
fomitee in letter Minute vor die Füße warf , ebenfalls als das
erscheinen , was sie ist : ein zynischer Affront gegen
eine europäische Zusammenarbeit und ein offener

Sohn gegen den Grundsatz der Nichteinmischung und der
Neutralität gegenüber Spanien .

In diesen Worten an die englische Adresse liegt gleichzeitig
die Haltung Italiens gegenüber Frankreich . Man läßt hier
feinen Zweifel daran , daß man nunmehr mit einer offenen un¬

verblümten französischen Sabotagepolitik gegenüber einem
Uebereinkommen zwischen den vier europäischen Großmächten

rechnet , und zu befürchten ist , daß zwischen Paris und Moskau
nicht mehr der geringste Unterschied zu machen sei . Auf diesen
Punkt gehen auch die italienischen Warnungen vor einem über¬
eilten Optimismus zurück .

„ Die Achse Berlin - Rom " hat jetzt auch in London den

Anfang einer wirklichen Friedenspolitik geschaffen . Sie wird
auch für eine fünftige Politik auf diesem Wege ein Grund¬
pfeiler sein " , erklärt Voce d' Italia " . Was diese fünftige Politik
mit dem Ziel eines Viereraffords aber betrifft , so wird in

Rom jetzt nochmals hervorgehoben , daß folgende Punkte ein

wesentlicher Bestandteil sein müssen : Anerkennung der beiden
Gruppen in Spanien als friegsführende Parteien , eine unbe¬
dingt unparteiische und wirksame Kontrolle und ein Gleich¬

gewicht der Kräfte Spanien gegenüber .

Frankreich hindert England
Edens eifrige Bemühungen am Wochenende

(R . ) . Berlin , 12 . Juli .

otz . Ein nach außenhin ruhiges , hinter den Kulissen ,

aber um so bewegteres Wochenende liegt hinter uns . Am
Sonnabend hat sich Herr Éden überraschend nach dem

fleinen französischen Badeort Deauville begeben , wo er

das Wochenende zu eingehenden Besprechungen mit dem
englischen Botschafter in Paris , Sir Eric Phipps , be¬
nutzte . Vorher haben , nach Berichten ebenfalls aus eng¬
lischer Quelle , mehrfache fernmündliche Unterredungen
zwischen dem englischen Ministerpräsidenten und Herrn
Eden stattgefunden .

Gleichzeitig verlautet , daß die britischen Botschafter in

Berlin und Rom mit besonderen Aufträgen ausgestattet
worden seien , die wahrscheinlich darin bestehen , den Boden

für die in Vorbereitung befindlichen englischen Vorschläge
zu überprüfen . Es ist anzunehmen , daß diese Fühlung¬
nahmen im Laufe des heutigen Tages erfolgen werden ,

so daß sich das Bild abrundet . Die britische Regierung

hat sich entschlossen, eine starke Aktivität zu entfalten , die
mit dem ihr vom Londoner Nichteinmischungsausschuß er¬

teilten Auftrage in Einklang steht .

In der Freitagsizung des Londoner Ausschusses ist die
spanische Neutralitätspolitik haarscharf an einer tödlichen
Klippe vorbeigekommen . Es gilt , einen letzten Rettungs¬
versuch zu unternehmen und die brüchige Solidarität der
europäischen Nationen wieder herzustellen .

Dieser flare Auftrag ist England als einer der mit¬

verantwortlichen Mächte an dem bisherigen Gang der
Ereignisse erteilt worden .

Wie ist die Bestandaufnahme , nachdem diese Faktoren

flar und deutlich vor der ganzen Welt offen liegen ?

Zunächst erscheint hier eines von Bedeutung : Es kann

nicht gesagt werden , daß die französische Haltung dem
schwierigen englischen Auftrag gegenüber als besonders
verantwortungsbewußt zu bezeichnen wäre .

Die französische Ankündigung , die internationale Kon¬
trolle der Pyrenäen - Grenze am Dienstag endgültig zu be =

enden , kann nur als eine außerordentlich
schwere Belastung der gegenwärtigen Lage

angesehen werden , die um so bedauerlicher und unverständ¬
licher ist , als zweifellos gerade im gegenwärtigen Augen¬

blick Gesten dieser Art an das Beispiel jenes inzwischen
berühmt gewordenen Feuerwehrmannes erinnern , der zu¬
nächst Del in den Brand hineinpumpt , den er zu löschen

vorgibt .
Die französische Presse befindet sich unter allen Um¬

ständen in einem schwerwiegenden Irrtum , wenn sie ihren

Selbstverständlichkeit" dieser französischenLesern die
Maßnahmen flarzumachen versucht , um sich gleichzeitig
über ihr Echo in Deutschland und Italien zu entrüsten .

Die französische Presse war es immer wieder , die an¬

dere vor dem sogenannten „fait accompli " oder , wie man

sich anders auszudrücken pflegte , vor sogenannten „, über¬

eilten Handlungen " warnte .

getten dieſeWie immer , gelten diese Grundsäge anscheinend nur für

die andere Seite , ganz abgesehen davon , daß es in Paris

schwerfallen dürfte , den Nachweis zu erbringen , daß von

deutscher Seite jemals eine schwierige internationale
Lage dazu benutzt worden wäre , die aus ihr entstandene
Krisenlage unnötig zu verschärfen .

Es ist im Augenblick noch nicht zu übersehen , wie sich

die für Dienstag angekündigten französischen Maßnahmen
auswirken werden .

-

Inzwischen sind zwar von französischer Seite selbst -

offenbar in der rechtzeitigen Erkenntnis ihres groben

psychologischen Fehlers . einige Abschwächungsversuche
gemacht worden . Dieser Umstand kann aber nicht darüber

hinwegtäuschen , daß die übereilten französischen Maßnah¬

men , die nach dem Ausgang der Freitagsigung des Lon¬

doner Ausschusses allgemein als völlig gegenstandlos und

undenkbar angesehen wurden , eine erhebliche Erschwerung

der britischen Vermittleraufgabe mit sich gebracht haben ,

von der sich erst in der Praxis zeigen wird , ob und wel

chen entscheidenden Einfluß sie auf den künftigen Gang

der Dinge nehmen wird .

Diese Belastung der inzwischen von englischer Seite in

Gang gebrachten Verhandlungen steht damit fest , und ste

ist nicht von geringem Gewicht .
Bleibt die Frage , ob die französische Regierung ange¬

sichts dieses Beitrages zur Entwirrung der Lage über¬

haupt bereit und gewillt ist , die englische Aufgabe wirksam

zu unterstützen.
Es hieße , sich einer gefährlichen Täuschung hingeben ,

würde man annehmen , daß dieser französische Beitrag un¬

nötig , unerwünscht oder etwa auch nur nicht so unbedingt
erforderlich set .

Soeben haben spanische Bolsche wisten offi .

ziell an dem Kongreß der Blum - Partei ,

also der maßgebenden französischen Regierungspartei , in
Marseille teilgenommen . Marseille ist gleichzeitig seit

Monaten ein wichtiger Umschlagplaz für den Waffen¬
transport nach den roten Teilen Spaniens .

Diese beiden Tatsachen umreißen mehr als alles andere

die gegenwärtigen Schwierigkeiten in aller Deutlichkeit :

Ob mit oder ohne Kontrolle , wird es in Zukunft noch

mehr als bisher darauf ankommen , ob bei den maßgeben¬

den europäischen Großmächten , in erster Linie also bei

Frankreich als der einzigen , dem spanischen Kriegsschau¬
play unmittelbar benachbarten Großmacht , überhaupt noch

der feste Wille bestehe , die Nichteinmischungs - und Neu¬
tralitätspolitik weiterzuführen .

Bei Deutschland und Italien und bis zu einem gewissen

Grade sicher auch bei England kann diese Frage mit einem
flaren Ja beantwortet werden .

Leider läßt sich diese Feststellung für die einem starken
innerpolitischen Druck ausgesetzte französische Regierung
heute nicht mehr einwandfrei treffen , besonders nachdem

der jüngste französische Beitrag zur Weiterführung der
Arbeiten im Londoner Ausschuß darin besteht , die Pyre¬

näen -Grenze mehr oder minder offen für die Intervention
zugunsten der spanischen Bolschewisten freizugeben , wäh
rend gleichzeitig offizielle Vertreter der spanischen Bolsches
wisten auf dem Kongreß der größten französischen Regie¬
rungspartei stürmisch gefeiert werden .

Wird es bei diesem Beitrag " Frankreichs bleiben ,
oder hat man die Absicht , Herrn Eden seine Aufgabe noch
in einer anderen , positiven Weise zu erleichtern ? ng

Das Schicksal der englischen Vermittlung wird in ers
heblichem Maße von der Beantwortung dieser Fragen
abhängen .

Angst vor der , ,Generalprobe der Demokratie "
Brag sagt Gemeindewahlen ab - Ein gebrochenes Versprechen

( R. ) . Dresden , 12. Juli . weis dafür , daß auf den von Prag so oft und mit großem
Pathos in Aussicht gestellten „, ,Ausgleich " , in der Praxis
nicht zu rechnen ist .

Heute werden die im sudetendeutschen Gebiet gelegenen
Gemeinden zum allergrößten Teil von Leuten verwaltet ,

die kaum noch einen Bruchteil der Bevölkerung hinter sich

haben . In vielen Orten sind sogar Tschechen als Regie¬
rungskommissare eingesetzt worden . Prag zieht es also
offenbar vor , auf die , ,Generalprobe der Demokratie " , wie

kürzlich der sudetendeutsche Abgeordnete Sandner die Aus¬

otz . Wie der „ Freiheitskampf " soeben aus Prag erfährt ,

hat sich der tschechische Ministerrat in seiner legten Sizung

mit der Frage der Ausschreibung der Gemeindewahlen
befaßt , ist jedoch dabei zu keiner Einigung gekommen .

Praktisch ist damit jedoch die Entscheidung in dem Sinne
getroffen worden , daß die vom Regierungschef selbst noch
vor kurzer Zeit in Aussicht gestellten Wahlen in diesem

Jahre nicht mehr stattfinden . Die Gemeindewahlen , die

ausgesprochen politischen Charakter haben , sollten in

10 000 Gemeinden der Tschechoslowakei, wo die Wahlperi - schreibung der Gemeindewahlen bezeichnete , zu verzichten .

ode abgelaufen war , durchgeführt werden . Ministerpräsi¬
dent Hodza hatte die Wahlen nach seiner Rückkehr aus Eng¬

land bereits fest zugesagt , um sich dadurch die Gefolgschaft
der sogenannten deutschen Regierungsattivisten zu sichern .

Da sich nun aber inzwischen zeigte , daß das Sudeten¬
deutschtum auch weiterhin in seiner überwiegenden Mehr¬
heit zu Konrad Henlein steht und durch die Wahlen die

sudetendeutschen Gemeinde - und Stadtverwaltungen wie¬
der in die Hände des nationalen Sudetendeutschtums
fallen würden , ist jetzt das Versprechen der Regierung
furzerhand rückgängig gemacht worden ein neuer Be¬-

, ,Die großen Nachbarn einander näherbringen !"
Minister Chapsal und Botschafter Graf Welczek zum Wirtschaftsvertrag

Paris , 12 . Juli .

Aus Anlaß der Unterzeichnung des deutsch -französischen
Handelsabkommens gab der französische Handels¬
minister Chapsal in den Räumen seines Ministeriums
ein Frühstück , an dem von deutscher Seite der Botschafter Craf
Welczek und von französischer Seite u . a . der Landwirtschafts¬
minister Monnet , der französische Kolonialminister Mutet , der

Gouverneur der Bank von Frankreich Labeyrie und der Ge¬
neralsekretär des Quai d' Orsay , Leger , teilnahmen . Außerdem
waren die deutsche und die französische Wirtschaftsabordnung
vollzählig vertreten . Handelsminister Chapsal begrüßte die

Gäste im Namen der französischen Regierung und unterstrich in
seiner Ansprache die Bedeutung des Vertragswertes , das nicht
nur einen Handelsvertrag darstelle , sondern ein ganzes System
zur Regelung der gesamten Wirtschaftsbeziehungen beider Län¬
der . Er sprach beiden Abordnungen seine Anerkennung für die
geleistete Arbeit aus und gab zum Schluß der Erwartung Aus¬
druck , daß die heute unterzeichneten Abkommen den Ausgangs¬

punkt für den Ausbau der Wirtschaftsbeziehungen und für
eine Annäherung auch auf anderen Gebieten bilden

möge .

Der deutsche Botschafter Graf Welczed führte u . a .
aus : Alle hier Anwesenden werden mir gewiß bestätigen , daß

mit den Verhandlungen über den deutsch -französischen Waren¬

perfehr ganz besonders schwierige und eigentlich oft ganz

außerhalb der gewöhnlichen Verhandlungen über den Waren¬

austausch liegende Probleme verbunden waren . Die Unter¬

händler haben sich bemüht , diesen Problemen mit ruhiger Sach¬

lichkeit und dem brennenden und ehrgeizigen Wunsch nach

einer gerechten Lösung zu Leibe zu gehen . Dies war gewiß
nicht immer einfach . Trotzdem ist es dank der Umsicht und

der Tatkraft der beiden Vorsitzenden der Delegationen gelun =

gen , zu einem glücklichen Ende zu kommen .

Wie Sie , Herr Minister , so erhoffe auch ich von dem neuen

Abkommen eine Besserung und Festigung der deutsch -franzö¬

sischen Wirtschaftsbeziehungen . Das Abkommen kann , sofern

die Verhältnisse sich günstig gestalten , den Grundstein für eine

enge Verflechtung wichtiger Wirtschaftszweige hüben und drü¬
ben der Grenze bedeuten . Wenn unsere Hoffnungen erfüllt
werden , daß das Abkommen nicht nur zum Nuzen eines der

beiden Vertragsteile , sondern zum gleichmäßigen Nutzen unse
rer beiden Länder sich auswirken würde , dann haben wir

damit die beste Grundlage geschaffen , dem Wunsch
unserer beiden Völker entsprechend auch eine Besserung und

Festigung der politischen Beziehungen zwischen Deutschland
und Frankreich einzuleiten .

Ich füge den Wunsch hinzu , daß das Abkommen alle barin
gelegten Soffnungen erfüllen möge und in weitestem Maße

dazu beitragen me beiden großen Nachbarländer Deutsch¬
land und Frankreich einander näherzubringen .

Krach um den Palästinaplan in USA .

Juden protestieren bei Außenminister Hull

Washington , 10. Juli .

Der englische Palästinaplan wird von den führenden ameri¬

fanischen Juden abgelehnt . Der berüchtigte Jude und Deutschen¬
hasser Untermeyer bezeichnet ihn „Kreuzigung der jüdischen
Rasse " und verlangt vom Staatsdepartement Proteft gegen
diese Vergewaltigung " . Rabbi Uise nennt den Plan Berrat
an Juda und Bruch eines heiligen Versprechens " . England
behandele die Juden , als ob sie lediglich ein friegerischer
Stamm seien wie die Araber , die keinerlei Anspruch auf ein

eigenes Reich hätten . ( !) Rothermberg von der Zionisten¬
organisation nennt den Plan ungerecht , während andere zio¬
nisten zur Ruhe mahnen und erklären , die Juden hätten einen

wichtigen Punkt gewonnen und sollten vorsichtig vorgehen , um

ihn nicht wieder zu verlieren . Wesentlich sei , daß die Juden

fünftig bei Tagungen nicht als Bettler aufzutreten brauchten ,

sondern als stolze Vertreter einer unabhängigen Regie¬

rung ( ! !) .
In der Pressekonferenz am Freitag bestätigte Außen

minister Sull , daß er mehrere telegraphische und briefs

liche Proteste von jüdischen Organisationen gegen den Palästina¬
plan erhalten habe . Die Frage sei Gegenstand von Be
sprechungen mit der britischen Regierung , jedoch sei noch
feinerlei Entscheidung über die Stellungnahme der ameris
tanischen Regierung erfolgt .

Bekanntlich hat der Bundesfongreß 1922 , als die zionistische
Bewegung in Amerika sehr start anwuchs , eine Entschließung

gefaßt , daß die Schaffung eines jüdischen Staates
in Palästina gefordert werden solle , jedoch unter Wahrung der

berechtigten Interessen aller nichtjüdischen Bewohner . Nach
langen diplomatischen Berhandlungen schloß die Washingtoner
Regierung 1924 ein Abkommen mit der britischen Regierung

ab , in dem die amerikanischen Rechte auf gleiche Behandlung

in Palästina vertraglich festgelegt und Verhandlungen von
britischer Seite zugesagt wurden , falls eine Aenderung des
Mandates beabsichtigt sei . Ob diese Rechte durch den Teilungs
plan der Peel - Kommission berührt werden , scheint nach

Washingtoner Ansichten noch nicht ganz geklärt zu sein ; jedoch

werden die jüdischen Organisationen in dieser Richtung einen
starten Drud auf die amerikanische Regierung ausüben .



Sportdienst der OT3 .

Deutscher Sieg im Großen Preis von Belgien
Rudolf Hasse siegt auf Auto -Union in 3: 01: 22 Stunden

Innerhalb von sieben Tagen feierte der deutsche Motor¬
Sport und mit ihm die Auto -Union auf ausländischem Boden
seinen zweiten großen Sieg . Im 8. Großen Preis von Belgien
für Rennwagen , dem ersten offiziellen Grand Prix des Jahres ,
siegte nach glanzvoller und eindrucksvoller Fahrt der deutsche
Nachwuchsfahrer Rudi Hasse auf Auto -Union in der neuen
Rekordzeit von 3: 01 : 22 Stunden , gleich 167,189 Km . /St .

-

=

-

Auf der durch ihren Betonbelag und einige scharfe Kurven
auch reifenfressenden Strede verfolgten 50 000 Zuschauer den
Rampf über 34 Runden 506 Km . , der nur im Zeichender deutschen Wagen stand . Bei den hohen Geschwindig¬
feiten , die gefahren wurden die Rundenzeiten lagen höherals die Trainingszeiten war das Rennen zu einer Reifen¬frage geworden , zumal die Strecke trotz vorangegangenen lan¬gen Regens und einer regenschwer drohenden Wolkendecke wäh¬rend des Verlaufs trocken geblieben war . Und so tam demlangen und immer lustigen Hasse aus Mittweida seine in vielenLangstreckenfahrten erprobte weiche Fahrweise zugute . Nach demStart lag er an dritter Stelle , aber Stud und Lang mußten dieReifen wechseln , und bis zur sechzehnten Runde führte Hasse ,der dann fahrplanmäßig zum Reifenwechsel und Tanken vor¬fuhr . In der 23. Runde mußte Lang , der zwischendurch ge¬führt hatte , zum zweitenmal zum Reifenwechsel halten , und nunübernahm Hasse endgültig die Spitze und vergrößerte nochseinen Vorsprung . Der Sieger sowie der Zweite und der Drittewurden nach ihrem großartigen Erfolg von den Zuschauernstart gefeiert und auch dem sportfreudigen König von Belgienvorgestellt .

*
In der Nacht zum Sonnabend setzte ein falter Regen ein ,und mit kurzer Unterbrechung regnete es bis zum Sonntagdurch . Unter diesen Witterungsbedingungen litt natürlich der

Zwischendurch mußte Müller , der bis dahin sehr regelmäßig

die Runden gefahren hatte und gut im Rennen lag , infolge

Delverlustes zu einem längeren Aufenthalt an die Box , wo er

zwei Runden verlor , ehe er wieder ins Rennen gehen konnte .

Der Schaden an der Delleitung schien jedoch größer zu sein

und bald stieg er aus .

Nicht umsonst hatte der immer zu Scherzen aufgelegte ur¬

gemütliche Rudi Hasse vor Jahr und Tag auf der gleichen

Bahn ein 24-Stunden -Rennen bestritten . Nun zeigte es sich,
wie genau er die Strecke kannte . Obwohl er noch immer einen

Durchschnitt von über 168 Std . /Klm . fuhr , kam er , da er in

den Kurven nicht ans „ Räubern " dachte , bis zum programmä¬

Bigen , mit Tanken vorgesehenen Reifenwechsel nach der Hälfte

des Rennens in der 16. Runde . Hasse hatte , als er vorfuhr ,

einen Vorsprung von etwa vierzig Sekunden . Beim Reifen¬

wechseln und Tanken schob sich wieder Lang , der sehr fühn fuhr ,

an die Spitze . Auch Kauz , der eben fein Reifen gespart

hatte , mußte nun anhalten , ging aber noch vor von Brauchitsch

wieder ins Rennen , während Sommer ebenfalls in dieser

Runde anhielt .

Während es vor den Boxen immer etwas zu sehen gab ,

änderte sich auch trotz des kleinen Feldes der Stand . In die

17. Runde ging Lang , der mächtig aufgedreht hatte , mit 20

Sekunden vor Stuck , der Hasse knapp hinter sich lassen konnte .

Dabei verbesserte Lang in der 19. Runde den Rundenreford ,

Studs auf 5 : 05 Minuten gleich 175,6 Km . /St ., und fuhr damit

die schnellste Runde des Tages . Er machte es also seinen Ver =

folgern nicht leicht , an ihn heranzukommen , denn er wollte sich

zum nächsten Reifenwechsel genügend Vorsprung verschaffen .

Bei dieser Jagd wurde Sommer zum ersten Male überrundet .

Der Durchschnitt des noch immer sehr schnellen Feldes lag bei

167,7 Km . /St . Zum zweiten Male wechselte Stuck die Hinter¬

wieder ins Rennen , der gegenüber Lang 48 Gefunden Rüd¬

stand hatte . Auch von Brauchitsch ging zum zweiten Male an

die Box und wechselte die Hinterradreifen .

Zuschauerstrom . Erst am Sonntagvormittag war ein stärkerer radreifen und ging nach dem Tanken als Dritter hinter Hasse

Zustrom zu dem 14,864 Km . langen „ Circuit do Spa " , der zumTeil auf früherem deutschen Gebiet liegt , festzustellen .Immerhin waren 50 000 Menschen um die in einem schönen ,Sem landschaftlichen Charakter des Hohen Venn angepaßten Talzwischen Francorchamps , Malmedy und Stavelot liegendeStrecke anwesend , als eine halbe Stunde vor Beginn des Rennens Belgiens sportfreudiger König Leopold III . in Begleitungseines Bruders Charles erschien und nach stürmischer BegrüBung durch die Besucher sein großes motorsportliches Interessedadurch bekundete , daß er die beiden deutschen Boren besuchte .Hier wurden ihm von den Rennleitern Bernet (Mercedes -Benz )und Jacobs (Auto -Union ) die einzelnen Fahrer vorgestellt unddie Maschinen eingehend erklärt . In Vertretung des in Eng¬land weilenden Korpsführers Hühnlein begrüßte der Gruppen¬führer Wagner von der ONS . als offizieller Vertreter desdeutschen Motorsports den König .

Nach der 22. Runde mußte nun Lang die Reifen wechseln

und tanken . Schon ging Rudi Hasse an ihm vorbei . In der

, ,Rekordzeit " von 28 Sekunden war Lang abgefertigt und setzte

an zweiter Stelle vor Stuck zur Jagd auf Hasse an , der sich

einen Vorsprung von 57 Sefunden gesichert hatte . 11 Gefunden

hinter Lang lag Stud , 2 : 55 Minuten hatte Brauchitsch Rüd¬

stand . Schon wieder stiegen die Durchschnitte . Hasse fuhr in

der 24. Runde 5: 10 , dann 5 : 09 und schließlich 5: 07 Minuten .

( 174,3 Km. /St .) Der etwas schnellere Lang gewann nicht viel

Boden . Das Rennen stellte nun noch eine spannende , aber un¬

gewisse Frage : Wird Hasse trotz der hohen Geschwindigkeit mit

seinen Reifen so meisterhaft haushalten können , daß er ohne
beenden kann ?

einen weiteren Reifenwechsel das Rennen

Kurz vor 13 Uhr wurden die sechs deutschen Modelle , drei Noch fünf Runden waren zu fahren . Das Rennen war

Auto -Union und drei Mercedes -Benz , und die beiden Alfa
spannender als je . Vorn brauste Hasse einher und gab

Romeo 12-3ylinder auf den vor den Tribünen gelegenen reich¬
Mit einem

lich
thFaſt olleen Startplaz geſchoben. Die Strede en tein mächtigenAngriff in der 28. Runde schob sich Hans Stud

belltommen abgetrodnet. Das Feld startete her nahe an Lang heran, der anscheinend durch Stoßdämpferbruch

4A

Formierung : 1. Reihe : Stud (Auto -Union ) , von Brauchitsch**( Mercedes -Benz ) , Sommer - Frankreich (Alfa Romeo ) ; 2. Reihe :Saffe , Lang ( Mercedes -Benz ) ; 3. Reihe : Müller (Auto¬Union ) , Kauz (Mercedes -Benz ) , Trossi (Alfa Romeo ) .Schon am Start hatte Manfred von Brauchitsch Pech ,fein Wagen sprang nicht an , als das Startzeichen aufflammte .So jagte Stud vor Sommer , Hasse, Lang , Müller und Trossiin die unmittelbar anschließende scharfe Rechtskurve den Berghinan nach Malmedy . Brauchitsch wurde angeschoben, hatteaber sofort Anschluß. Bereits in der ersten Runde gab esVerschiebungen. Mit elf Sekunden Vorsprung jagte Stuck nach5: 28 Minuten (163,4 Std . /Klm . ) an den TribünenMüller hatte den vierten Platz vor Kauß , Sommer , Brauchitschund dem schon zurückgefallenen Trossi .
Die deutschen Wagen in Front

vorbei .

In der zweiten Runde hatten die deutschen Wagen auf dernun vollkommen abgetrockneten Strecke sich bereits deutlich inFront geschoben. Neun Sekunden vor Lang passierte Stud mitgesteigertem Durchschnitt ( 166,3 Std . /Klm . ) die Tribüne . Hasse ,Müller , Kauz und Brauchitsch folgten in fast geschlossenerReihe , während Sommer und Graf Trossi , der sogar vor denBoren halten mußte , schon abgeschlagen waren .schob sich von Brauchitsch nach vorn , wo Stuck und Lang immer
Allmählich

schneller wurden . Nach der vierten Runde lag der Berlinerbereits hinter dem erstaunlich gut fahrenden NachwuchsfahrerMüller auf dem fünften Rang vor Kauz , als ihn das Pechwieder einmal getreu verfolgte . Er verlor anscheinend Delund mußte nach der fünften Runde furz an die Box , so daß erabermals den Anschluß verlor und knapp vor Sommer wiederins Rennen ging .
Stud steigerte durch das andauernde energische AngreifenLangs das Tempo mehr und mehr und legte die siebenteRunde in der neuen Rundenrekordzeit von 5: 08 Minuten173,7 Std . /Klm. , die auch im Training nicht gefahren wur¬

den , zurück und verlor dabei seinen ersten Platz , denn in dieneunte Runde ging Lang vor Hasse an den Tribünen vorbei ,da Stuck mit zerfektem linken Hinterradreifen an die Boxmußte und erst nach 45 Sekunden hinter Müller und Kauz vorvon Brauchitsch als Fünfter wieder ins Rennen ging . Nachder zehnten Runde hielt von Brauchitsch mit ebenso zerfetztemlinken Hinterradreifen und nach der elften Runde mußte auchLang an die Boy und wechseln , wodurch Rudi Hasse die Spizeübernahm . Bevor der an dritter Stelle liegende Kautz aufge¬taucht war , ging Lang wieder hinter Hasse ins Rennen , aberSasse , der wunderbar zügig und weich fuhr , hatte 57 SekundenBoripung . 25 Sekunden später folgte Stud .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Kurze Sportmeldungen
Die Deutsche Meeresmeisterschaft in 3oppot , die

am Sonntag über 3000 Meter entschieden wurde , gewann der

Bremer Hans Freese vor den Vorjahrssieger Geschke . Bei den

Frauen fiel der Sieg an Reni Küppers -Erfens vor Hilde Sal¬

bort und Elfriede Kastl .

Die 19. Internationale Sechstagefahrt für Motorräder , die

am Montag mit Llandrindod Wells als Hauptquartier in

Wales beginnt , hat mit 219 Nennungen ein gutes Meldes

ergebnis erfahren . Korpsführer Hühnlein wies in einer

furzen Ansprache vor versammeltem deutschen Aufgebot auf die

Bedeutung der Veranstaltung hin .

Die beiden letzten Einzelspiele zum Davispokalkampf am

Sonntag auf den Berliner Rot -Weiß - Plägen brachten einen

flaren 6 :3 , 7 :5 , 6 : 2 Sieg von Cramms über Hecht , während

Cejnar über Denker mit 4 :6 , 3 : 6 , 6 :4 , 6 :4 , 6 :3 erfolgreich blieb .

Damit endete der Davispokalkampf Deutsch - Tschechoslowakei mit

einem deutschen 4 : 1- Sieg .

Die zehnte Etappe der Tour über 251 Km . von Digre nach

Nizza wurde von dem Belgier Verwaecke in 8: 29 : 19 gewonnen .

Als erster Deutscher landete Gener auf dem 28 . Play . In der

Länderverwertung führt Belgien mit 204 : 33 : 59 vor Frankreich

(205 :06 :17 ) .

langsamer wurde . In dieser Runde gewann Stud nicht weni

ger als 26 Sekunden gegenüber Lang und lag nur noch fünf

Sefunden zurück . Kauß hatte vorher den langsamer geworde =

nen Brauchitsch überholt , der nach der 29 . Runde mit Kerzen =

schwierigkeiten hielt und schon eine Runde an die Spizenfahrer

verloren hatte . Sommer wurde zum zweiten Male überründet .

Immer noch wurde der hohe Durchschnitt von 168,3 Km. /St .

gefahren . Lang verlor gegenüber Stuck weiteren Boden und

lag nun 1: 30 Minuten hinter Hasse , der damit dem sicheren

Sieg zusteuerte .
Brauchitsch wurde noch langsamer , und zum zweiten

Male überrundet , stieg er nach seiner 31. Runde aus . Fünf

Wagen beendeten also das Rennen , in dem der deutsche Motor¬

sport nicht nur seine Ueberlegenheit im Material unter Be

weis stellte , sondern auch einen Fahrernachwuchs herausstellte ,

der sich in jedem Rennen einsehen kann .

Groß war der Jubel , als „ Bater Hasse " , wie er sich selbst

immer gern zu nennen pflegt , über die Ziellinie brauste , und

hinter ihm Hans Stuck auf Auto -Union den zweiten Plaz für

das Chemnizer Werk sicherte . Dritter wurde der tapfere

Hermann Lang auf Mercedes - Benz , der die schnellste

Runde des Tages gefahren hatte und dabei auf der Geraden

eine Spizengeschwindigkeit von über 300 Km. /St . erreichte .

Sein Schweizer Kamerad Kauz , dessen Leistung höchstes Lob

verdient , tam auf den vierten Plaz vor Sommer , der mit

seinem Alfa Romeo nicht die Geschwindigkeit der deutschen

Wagen erreichen konnte .

-

1

Die Ergebnisse : 1. Rudolf Hasse ( Auto -Union ) 3: 01: 22
Stunden 167,189 m. /St . , neuer Reford , den alten Reford

hielt Caracciola mit 157,5 Km. /St . aus dem Jahre 1935 ; 2 .

Hans Stud (Auto -Union ) 3: 02 : 04 = 166,502 Km . /St . ; 3. Her¬

mann Lang ( Mercedes -Benz ) 3: 04 : 07 = 164,502 Km. /St . ;

4. Christian Kautz - Schweiz ( Mercedes -Benz ) 3: 03 : 25 = 164,424

Rm. /St . ; 5. Raymond Sommer-Frankreich (Alfa Romeo) , zwei
Acht Wagen gestartet , fünf am Ziel .

Runden zurück. -

Deutschland schlägt Ungarn im Schwimmländerkampf 23: 21
Blath und Arendt schwimmen deutsche Rekorde

Nach Jahren vergeblicher Bemühungen , durch einen Länder¬

fampffieg über Ungarn die Vormachtstellung der deutschen

Schwimmer in Europa zu beweisen , ist es am Sonntag im

Berliner Olympiastadion vor fast 10 000 Zuschauern geglückt ,

die an und für sich lange bekannte Tatsache durch einen Zahlen¬

fieg von 23 : 21 Punkten zu unterstreichen . Nur dadurch , daß

die Mannschaftswettbewerbe Wasserball und Kraulstaffel mit

6 :2 Punkte für Sieger und Bestegte gewertet wuro , war es

bisher in den letzten Jahren nicht möglich , die Ungarn zu

schlagen , obwohl wir 1934 in Magdeburg und 1935 in Budapest

mehr Wettbewerbe als die Mayaren gewannen . Entscheidend für

den dritten deutschen Sieg über Ungarn ist der Ausgang des

400 -Meter -Krausschwimmens , das der junge Berliner Werner

Plath in neuer deutscher Rekordzeit von 4 :53,2 überlegen gegen

Ungarns Meister Grof gewann , während wir in den letzten

Jahren diesen Wettbewerb immer verloren hatten .

Ungarns Weltmeister -Sieben Fiegt im Wasserball

Am Sonnabend begann im Olympischen Schwimmstadion

zu Berlin der erste Teil des Länderkampfes zwischen Deutsch¬

land und Ungarn , der eine große Auseinandersetzung um die
Die

Vormachtstellung im europäischen Schwimmsport war .

hohen Tribünen wiesen einige Lücken auf , doch mögen es etwa

7000 Zuschauer gewesen sein , die sich bei bedecktem Himmel ein¬

gefunden hatten . Das Stadion prangte in reichem Flaggen¬

schmud .

Auf Wunsch der Ungarn war das Wasserballspiel ,

für viele der Höhepunkt des Länderkampfes , an den Anfang

des Programms gesetzt worden . Es wurde ein großartiges ,

technisch hochwertiges und überaus schnelles Spiel der beiden

weltbesten Mannschaften , das von dem Olympiasieger Ungarn

3. 2 (2 : 0) gewonnen wurde . Ausschlaggebend für den knappen

Sieg war das erstaunlich schnelle Erfassen von Situationen in

der gesamten ungarischen Mannschaft , die in der ersten Halbzeit

aus den wenigen Torgelegenheiten durch einen Rückhandschuß

von Nemeth und nach einem Durchbruch von Brandy zwei Tore

erzielte , obwohl die Deutschen leicht überlegen waren . Nach

dem Wechsel wurde der Kampf geradezu dramatisch , als der

deutsche Mannschaftsführer Gunst -Hannover nach vorgetäuschter

Deutschlandfahrt
über 3191 Kilometer

Sieger

Ballabgabe das erste Gegentor erzwang . Die Ungarn drückten

start auf das Tempo und hatten leichte Vorteile . Nach zwei

Lattenschüssen erhöhte Nemeth im Anschluß an eine Ede auf

3 : 1. Es gelang Schneider , den Abstand durch ein zweites Tor

zu verringern , zum Ausgleich reichte es aber nicht mehr . Beide

Mannschaften zeigten Wasserball in Reinfultur . Die Ungarn

waren im Zusammenspiel noch etwas besser .

Im Mittelpunkt der Schwimmwettkämpfe stand die

4X200 - Meter -Kraulstaffel

die Deutschland mit Fischer , Heibel , Arendt und Plath bestritt ,

während Ungarn fich auf 3olyomi , Grof , Lengyel und Olympia¬

sieger Csik stützte . Wie nach den Berliner Wettspielen nicht

anders zu erwarten , fiel denn auch dieser Wettbewerb , dessen

Sieger sechs Punkte , der Unterlegene zwei Punkte erhielt , an

Ungarn . Die Magyaren verdanken ihren Sieg in erster Linie

Grof , der mit 2 : 1,9 die beste Zeit schwamm . So sehr sich auch

der deutsche Meister Plath mühte , gegen Olympiasieger Csif

den ungarischen Vorsprung aufzuholen , es gelang ihm nicht

ganz , wenn er auch mit 2 : 17,2 eine Zehntelsekunde schneller

war als der ungarische Weltmeister .
In den übrigen Wettbewerben des ersten Tages gab es

deutsche Siege , die durch die überlegene Art , wie sie ge
So trennten im 100 - Meter¬

wonnen wurden , begeisterten .

RückenschwimmenSchlauch von dem Ungarn Körosi fast zwanzig

Meter , während Sietas im 200 - Meter - Brustschwimmen mit un¬
In glänzender

gefähr fünfzehn Meter vor Fabian anschlug .

Form stellte sich der deutsche Doppelmeister E. Weiß im

Kunstspringen vor . Famose Brettausnuzung , Eleganz in

der Sprungausführung und glänzende Eintauchtechnik waren es ,

die ihn mit 147 . 86 Punkten flar vor Hidvegi mit 120 . 73 Punk

ten siegen ließen .
Damit stand der Länderkampf Ungarn - Deutschland nach den

ersten fünf Wettbewerben am Sonnabend 15 : 13 für Ungarn .

Den Auftakt des zweiten Länderkampftages , der durch Re¬

gen etwas hinausgeschoben werden mußte , bildete das 100 =

Meter Kraulschwimmen . Hier gab es eine Neuauf¬

lage des Rennens der beiden schnellsten Schwimmer Europas .

Olympiasieger Csit hatte erst vor einigen Wochen in Budapest

den deutschen Meister Helmuth Fischer -Bremen knapp schlagen

Otto
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Lönnen . Diesmal fam es anders . Vom Start weg lagen Csik
und Fischer gleich auf . Fischer wendete sogar zuerst , doch holte
der Weltmeister durch seine glänzende Wendetechnik den knap¬
pen Vorsprung des Deutschen wieder ein . Unter dem Jubel der
Zuschauer spurteten beide Kopf an Kopf liegend dem Ziel zu .
Nach langen Beratungen und Vergleichen kam die Sieger¬
verkündung : Erster Ferenc Cik 59. 0 Sekunden , zweiter Fischer
59. 3. Ausschlaggebend soll der schnelle Anschlag des Ungarn
gewesen sein .

Plaths und Arendts Rekorde
Immer schneller wird der junge deutsche Meister Werner

Plath . Hatte er bereits am Vortage in der Staffel gegen
Cfit sein großes Können bewiesen , so bewies er am Sonntag ,
daß er über 400 Meter Kraul zur Zeit schnellster Schwimmer
Europas ist . In neuer Rekordzeit von 4 : 53,2 gewann er ganz
überlegen gegen Edmund Grof , der auf der letzten Bahn
starb " und 5 : 03,2 benötigte . Plaths Zwischenzeiten waren

1 :06,8 und 2 :21,8 .
Seine große Schnelligkeit stellte der junge deutsche Meister

Heinz Arendt erneut über 1500 Meter unter Beweis .
War an seinen Sieg auch nicht zu zweifeln , so überraschte der
Berliner doch mit einer großartigen Leistung . Vom Start weg
lag er in Front . Für die 200 Meter benötigte er 2 : 26 , die 400
Meter durchschwamm er in 5 : 03,8 . Bei 800 Meter hatte er den
von ihm gehaltenen deutschen Reford von 10 : 33,8 auf 10 :26,8
verbessert . Bei 1200 Meter lag er bereits 100 Meter vor dem
Ungarn Lengyel . Am Ziel hatte er mit 19 :50,7 seinen bei der
Olympiade aufgestellten 1500 - Meter - Reford von 19 :56,1 be =
trächtlich unterboten . Für Lengyel wurden 22 :01,5 gestoppt .

Das Turmspringen brachte den zweiten Sieg des aus¬
gezeichneten Dresdner Erhardt Weiß , der mit 117 . 49
Punkten klar vor Hidvegi -Ungarn lag , der besser sprang als
am Vortage und 107 . 57 Bunkte erhielt . So hatte Deutschland ,
das von den neun olympischen Wettbewerben allein sechs ge =
wann , mit 23 : 21 Punkten , einen zahlenmäßig zwar knappen ,
dem Verlauf der einzelnen Rennen nach aber eindeutigen Sieg
davongetragen , dem am 23. und 24. Juli in London ein weite¬
rer Erfolg über England folgen möge .

Zirkus

25 )

Granelli
Roman von MARLISE KOELLING

Copyright : Horn - Verlag , Berlin W 35

( Nachdruck verboten . )

Dann schweigt er und starrt mit seinen hellen Seemanns¬
augen hinaus , als wollte er schon alles an Heimat vorweg¬
nehmen . Andreas denkt über Maltes Worte nach . Eine glück¬
liche Philosophie , ein glückliches Naturell . Könnte er doch auch
diese Lebenseinstellung haben wie Malte . Aber er kommt nicht

zur Ruhe . Wo er auch ist, ist er einsam . Denn das Zentrum
seines Lebens sind das Kind und Cornelie . Seitdem er sich vor
mehr als Jahresfrist von Cornelie getrennt , damals an jenem
grauen Tage , seitdem hat er nichts mehr von ihr und seinem
Kinde gehört . Ein paarmal hat er Briefe geschrieben , sie aber
sofort wieder zerrissen . Er hat ja mit Cornelie nichts verab¬
redet gehabt , keine Deckadresse , feine postlagernden Briefe , so
etwas paßt ja auch nicht zu Cornelie . Ins Haus seines Schwie¬
gervaters schreiben ? Damit hätte er Cornelie gefährdet . Das

durfte er nicht . So ist er durch die Welt gezogen , immer ein¬
fam , nur in Erinnerung an jenen Kuß Cornelies etwas wie
Ruhe und Zuflucht findend . Wann er sie und Tom wieder¬
sehen wird , das weiß er nicht . Man muß sich dem Schicksal
beugen . . . Er muß die Schuld an Barbaras Tod tragen . Er

hat nicht das Recht , noch einmal eine Frau an sich zu binden .

In der letzten warmen Nachmittagssonne hält der Zirkus
Granelli seinen Einzug in Stralsund . Die schönen alten Back¬
Steinhäuser glühen . Der blaue Himmel scheint durch durch¬
brochene Kapitäle . Grün glänzt das Kupfer auf den alten
Dächern . Der Beginenhof liegt efeuversponnen . Drüben vom
Hafen her kommt der Geruch von Teer , Fischen , Sonne und
Wasser . Eine aufgeregte johlende Kinderschar folgt den Wagen
des Zirkus bis zum großen Plaz . Man muß sie zurückdrängen ,

alle diese vorwigigen blonden Jungens und Mädels , sonst
Taufen sie den Artisten zwischen den Beinen herum . Und jetzt
fann man keine Störenfriede brauchen . Jetzt beginnt der Auf¬
bau des Zirkus mit seinem scheinbaren Durcheinander und

seiner doch so sinnvollen Regelung , mit Schreien und Rufen
und Fluchen , dem Hin und Her in sämtlichen Sprachen der
Welt , dem Gebrüll der Tiere , dem Hämmern der Zimmerleute ,
den Befehlen der Ingenieure . Morgen abend wird die erste
Vorstellung steigen . Andreas wandert inzwischen durch die
Straßen . Er tennt noch nicht allzu viele deutsche Städte . Diese

Unbeständiges Wetter in der Rhön
Das erste Wochenende des internationalen Segelflugwett

bewerbs auf der Wasserkuppe in der Rhön begann zwar mit
verheißungsvollem Sonnenschein , der zu einem frühen Kampf¬
beginn führte , doch fanden die um 8 Uhr morgens gestarteten
Wettbewerbsteilnehmer noch keinerlei Energiequellen im Luft¬
raum vor . Ein bald darauf einsetzender Witterungsumschwung ,
der die Wasserkuppe um die Mittagsstunden abwechselnd unter
Regen und Nebel setzte , verhinderte jede weitere Flugtätigkeit .

Beim Eintreffen der 260 Teilnehmer am internationalen
Sternflug nach Frankfurt im Fliegerlager klarte das Wetter
vorübergehend auf . Dem deutschen Segelflieger Heini Ditt
mar gelang es , Anschluß an eine vorüberziehende Gewitter¬
front zu erhalten und unter den schwierigsten Voraussetzungen
eine erstaunliche Leistung mit einem Flug von 178 Kilometer
von der Wasserkuppe nach Leipzig - Meuselwitz durchzuführen .
Dittmar erreichte dabei zeitweise eine Höhe von 2500 Meter .
Für den Rest des Tages herrschte dann wieder die berüchtigte
, ,Knofe " auf der Wasserkuppe . - Am Sonntagnachmittag
trafen auch die Jugoslawen im Fliegerlager ein , um gleich
ihre ersten Starts vorzunehmen .

Die erste Woche des großen internationalen Segelflugwett¬
werbs , die zu einer Weltbestleistung von Hanna Reitsch¬

Die Frauenkämpfe

Wie am Vortage gab es auch am Sonntag wieder ein erst¬
flassiges Rahmenprogramm . Das 200 Meter Brust =
schwimmen der Frauen ließ sich Trude Wollschläger¬
Duisburg in 3 :06,6 nicht nehmen Zweite wurde die für Inge
Sörensen am Start erschienene Warlborg Christensen - Kopen =

hagen in 3 :11,4 . In der 300 - Meter -Lagenſtaffel gab es durch
Kopenhagen einen dänischen Sieg . Die Mannschaft Brunström ,

Ungarns beste

Schwimmer

in Berlin

Ein Bild vom Empfang
in der ungarischen Ge¬
sandschaft für die am
Ländertreffen teilnehmen¬
den Schwimmer und
Schwimmerinnen : Ruth
Halbsguth , BeraHarsanyi ,
Gisela Arendt , Iren

Syörffy und dahinter
Emoti Warga .

( Weltbild , Zander - K . )

| Deutschland , einem österreichischen , schweizerischen und polni¬
schen Landesrekord führte , schloß mit folgender Wertung :

1. Heini Dittmar - Deutschland 986 Punkte , 2. Späte - Deutsch¬
land 663 , 3. Hanna Reitsch -Deutschland 571 , 4. Hoffmann¬
Deutschland 426 , 5. Sandmeier - Schweiz 414 , 6. Schmidt - Deutsch¬
fand 353,5 ; 7. Mynarski - Polen 318 , 8. Baradowski -Desterreich
236 Punkte . An Gesamtstrecke wurden über 5000 Kilometer
Luftwege durchflogen ; einige Teilnehmer erreichten mehr als
3000 Meter Höhe . Die größte Dauerflugleistung vollbrachte
der Oesterreicher Fremar mit sieben Stunden .

Ehrenpreis des Führers zum Internationalen Reitturnier

Der Führer und Reichskanzler hat für das vom Reichs¬

bund für Zucht und Prüfung deutschen Warmbluts in den

Tagen vom 15. bis 19. Juli d . I . auf dem Reichssportfeld
veranstaltete internationale Reitturnier einen Ehrenpreis ge =
stiftet . - Der von dem Bildhauer Willibald Fritsch geschaffene
Preis ist eine Bronze -Nachbildung des bekannten in Schlesien

gezüchteten Schimmels Wotan " , des Mitsiegers in der coppa
d' oro Mussolini .

"

Christensen , Kraft siegte in 3 :58 . 4 vor Berlin mit 4 : 09 und
Budapest 4 : 16 . 9.

Den Abschluß des Länderkampfes bildete ein Wasserball¬
spiel zwischen der ungarischen Nationalmannschaft und der
Berliner Städte - Sieben . Wie nicht anders zu erwarten , sieg
ten die Magyaren glatt 5 : 0 ( 3 :0) .

Käthe Krauß Deutsche Fünfkampfmeisterin
Die Deutschen Fünftampfmeisterschaften der Frauen wurden

am Sonntag im Frankfurter Sportfeld entschieden . Den Titel

holte sich Käthe Krauß - Dresden mit einem Punkt Bor¬

sprung vor Lisa Gelius - München .

Die dritte Uebung des Kampfes , der Speerwurf , hatte
bereits eine wesentliche Verschiebung gebracht . An die Spize

setzte sich hier mit einem Murf von 43,41 Meter die Münchenerin
Gelius mit 214 Punkten . Die Olympia - Dritte Krüger fam

auf 40,54 , die Olympia -Vierte Eberhardt auf 39,62 , während
Krauß , die nach zwei Uebungen führte , nur 29,25 Meter be =
wältigte und nach dieser Uebung im Gesamt hinter Gelius ,

Busch und Eberhardt an vierter Stelle stand . Im Hochsprung

kam dann Gelius nur auf 1,34 Meter , während Krauß und die

Norddeutsche Sagemann als Bestleistung je 1,51 Meter er¬
reichten .

Die Entscheidung fiel im 100 - meter - Lauf ,

bei dem Krauß und Gelius im gleichen , Lauf starteten . Die
Dresdenerin siegte erst auf den letzten Metern in 12,1 Gelius
tam auf 12,5 Sefunden . Damit war der Wettbewerb ent¬

schieden . Käthe Krauß siegte mit einem Punkt Vorsprung vor

Lisa Gelius , während die Wuppertalerin Busch mit 333 Punkten

mit flarem Abstand Dritte wurde . Gisela Mauermeyer , die

Verteidigerin des Titels , die nach den Uebungen des ersten

Tages an dritter Stelle lag , fiel hinter Frl . Eberhardt und

Frl . Göppner auf den 6. Platz zurück .

Ergebnis : 1 Käthe Krauß -Dresden 352 Punkter1.

2. Lisa Gelius - München 351 P . ; 3. Busch -Wuppertal 333 P . ;
4. Eberhardt -Eislingen 328 P . ; 5. Göppner - Danzig 3063 . hom
6. Mauermeyer - München 301 P . ; 7. Kuhlmann - Hamburg 298 B . ;
8. Moser -Ansbach 296 P . ; 9. Kahle - Hamburg 269 P . ; 10 . Staudts

Limburg 250 Punkte .

Stirn , Haare , Wangen , Augen und Mund überströmt .
Du wie kommst du hierher ? "-

Beide fragen es gleichzeitig . Und dann lachen sie wieder .
über den Gleichklang ihrer Stimmen , ihrer Freude .

Hast du die Plakate nicht gesehen ? Wir gastieren doch
hier .

Nein , sie hat sie nicht gesehen . Sie ist ein paar Tage bei
den Eltern einer kleinen Schülerin eingeladen gewesen .

„ Ich wohne doch hier bei meiner Mutter in Stralsund " ,
fügt sie hinzu .

Ach so , du wohnst hier " , wiederholt Andreas , halb ge¬
dantenlos . Freilich , das hat er nicht wissen können . Sie haben
ja niemals über Cornelies Leben , soweit es außerhalb der
Beziehung zu Tom , gesprochen . Aber das ist ihm jezt im
Augenblick auch unwichtig . Denn was hat sie gesagt ? Sie ist
nicht mehr bei Tom ?

hier ist des Sehens wert . Die Badsteingotit des Rathauses | Jahren aufgespeichert , ist in der Zärtlichkeit , mit der er ihr
und der Nikolaikirche haben eine herbe Schönheit . Der Blick
auf die Stadt vom Hafen aus hat Klarheit und Gliederung .
Das Wasser schäumt blau . Drüben verdämmert Rügen . Wie
lange ist er schon nicht so an einem Wasser gegangen , den
Blick auf die Stadt . Das letztemal in Venedig , und da ist auch
schon wieder Cornelie und alles , was sie bindet und trennt in
seinen Gedanken . Wird er ewig so durch die Welt ziehen
müssen , die schuldvolle Erinnerung an Barbaras Tod mit sich
schleppend ? Die Sehnsucht nach Cornelie in sich tragend ?
Kann ein Leben immer so hingehen ohne lezte Erfüllung ?
Es ist ihm auf einmal sehr einsam zumute . Seitdem Stella
starb , ist er im Zirkus innerlich fremd . Die anderen spüren es
nicht , im Gegenteil sie scheinen ihm alle mit ihren Sorgen und
Nöten nähergerückt denn je . Er nimmt sie alle auf , teilt alles
mit ihnen , hilft ihnen , wo er kann . Vielleicht ist gerade
durch die innerliche Isolation Gefühl und Bereitschaft zum
Geben stärker als vorher . Aber er selbst ist im letzten Kern
seines Wesens allein . Das ist manchmal leicht zu ertragen .
Aber an Tagen wie diesem , so voll Sommer und Süße , ist es
schwer . Junge Menschen kommen ihm entgegen , Mädchen in
hellen Sommerkleidern , neben ihnen Freunde . Drüben stößt
ein Segelboot voll lustiger junger Menschenfracht ab . Nur er
ist ganz auf sich zurückgeworfen . Er geht , immer in Gedanken ,
hebt den Blick nicht . Ein paar Straßen mit winkligen Häu¬
sern , die Sonne liegt schräg auf den Dächern . Er geht weiter .
Um eine Ecke fommt mit festem Schritt ein Mädchen , prallt
gegen ihn an .

Er blidt auf . „ Verzeihung " , will er sagen . Aber das Wort
bleibt ihm auf den Lippen .

, ,Du ? " sagt er , und noch einmal : „ Du ?" , und starrt
Cornelie an .

Ja , es ist Cornelie . In einem leuchtend blauen Kleid steht
sie vor ihm mit ihrem klaren Gesicht . Es ist jetzt ganz blaß
vor innerer Erregung . Schmaler sieht sie aus , aber die Augen ,
diese Brunnen der Güte scheinen noch tiefer . So stehen sie
einen Augenblick schweigend . Dann zieht Andreas ihren Arm
in den seinen .

, ,Komm " , sagt er , und sie , völlig benommen , in einer un¬
erhörten Verzauberung des Glückes , geht neben ihm her , als
könnte es nicht anders sein . Menschen begegnen ihnen , Be =
fannte Cornelies . Sie grüßen , sehen erstaunt und neugierig auf
die beiden . Cornelie aber sieht niemanden , sie erwidert keinen
Gruß . Sie ist völlig abgetrennt von der Wirklichkeit . Sie ist
mit Andreas wie allein auf der Welt . Der Zauberkreis der
Liebe ist magisch um sie beide geschlossen . Was sind da andere
Menschen ? So gehen sie weiter und weiter , am Wasser ent¬
lang . Es wird stiller . Die Segelboote verflimmern in der
Sonne . Ein paar Neze liegen am Wege . Man muß darüber¬
springen . Sie tun und lachen wie Kinder . Und jetzt , hinter
dem letzten Schuppen , zieht Andreas Cornelie an sich . Nicht
sie ist es , die ihn füßt , nein , er tüßt sie . Es ist nicht nur jene
scheue Liebkosung des Abschieds . Seine ganze Sehnsucht , in

In diesem Augenblick zerbricht der Zauberkreis der Liebe .
Die Gegenwart ist da , und mit ihr die Vergangenheit . Jett
heißt es , die Wahrheit sagen . Doch die bedeutet für Andreas ,
das weiß auch Cornelie , erneuten Schmerz . Sie sucht nach
Worten .

, ,Sag doch , sprich doch , du bist nicht mehr bei Tom ? ! " Seine
Stimme ist ganz hart vor Erregung .

Sie schüttelt den Kopf . Nicht ansehen kann sie ihn . , ,War¬
um , Cornelie , warum ? "

Ihr Herz brennt . Wenn sie ihm jetzt sagt , daß sie um
seinetwillen , wenn sie ihm erzählt , warum der alte Will¬
gärtner sie entlassen hat neue Selbstvorwürfe für ihn ,
neues Schuldgefühl nein , nein , Andreas , von mir soll dir
nichts Böses mehr kommen . Lieber nehme ich es auf mich .

Sie hebt den Kopf mit jener entschlossenen Bewegung , die
er damals in Venedig zum ersten Male an ihr gesehen , da sie
in der Seitenstraße beim Danielli sich trafen . Sie vermag ihm
in die Augen hinein dies zu sagen :

, ,Es war zu schwer für mich mit Toms Großvater . Ich
fonnte nicht . So bin ich gegangen . "

Sein Gesicht , vorhin noch so freudevoll , ist plötzlich wie aus¬
einandergefallen .

,Sei mir nicht böse " , bittet sie leise . Andreas schüttelt
müde den Kopf .

„ Ich kann dir doch nicht böse sein , Cornelie . Ich habe ja
fein Anrecht , etwas von dir zu fordern . "

, ,Doch hast du alles Anrecht " , widerspricht sie leidenschaftlich .
, ,Nein , ich habe es geglaubt , aber da hast du es ja wieder

einmal . Alles geht falsch , alles geht unheilvoll . Hätte ich bei
Barbara mehr Geduld bewiesen , du wärest heute noch bei
Tom . Er wäre nicht allein . Er ist doch sehr allein , Cornelie ? "

Jetzt vermag sie nicht mehr zu lügen . Sie sagt unter
Tränen :

, ,Ich weiß , daß ich fahnenflüchtig war , Andreas . Ich habe
mir viel Vorwürfe gemacht ."

( Fortsegung folgt .)

Obzu Hauseoder aufReisen: ChlorodontChlorodont immer abendsals Letztes !
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Aus der Heimat
Folge 159 Sonnabend , den 10 . Juli

Lane Stadt und Land
Leer , den 10. Juli 1937 .

Gestern und heute

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Papenburg

Jahrgang 1937

Die Jungen sind gut aufgehoben
Die ärztliche Betreuung des Jungvolts im Zeltlager

Bokelesch

171

otz . Wie bereits berichtet wurde , zieht das Jungvolt aud
dem Bann 381 ( Leer ) vom 12. bis zum 23 . Juli wieder in

sein herrlich gelegenes Lager in Bokelesch.
Es gibt keinen schöneren Plaz für den Kreis Leer , der sich

für das Aufschlagen eines Beltlagers auch in gesundheitlicher

esch. Vor allen Dingen ist eine vorzügliche Badegelegenheit
vorhanden .

Der Reichsinnenminister hat foeben einen Runderlaß her
Niederschlagshöhe in der Stadt Leer zu messen und der Dienst - Beziehung so gut eignet , mie gerade das Gehölz von Bokels

ausgegeben, in dem

verhältnisse , des Niederschlages der Bewölkung und Ses Win¬

des durchgeführt , machen die Flugzeuge der 8 deutschen Wet¬

terflugstellen in der vorgeschriebenen Gipfelhöhe von 5 000
bis 6 000 méter ihre meteorologischen Beobachtungen . Die

Leerer Regen -Beobachtungsstelle hat die Aufgabe , täglich die

von Beamten , Angestellten und Arbeitecn stelle des Reichsamte für Wetterdienst zu melden . Diese Lee¬

bei Behörden , öffentlich rechtlichen Körperschaften und rer Wetterbeobachtungsstelle ist ein Teil des Reichswetterdien
öffentlichen Betieben für Zwecke des zivilen Luftschußes gege
her werden, Grundfäßlich sollen, so heißt es in dem Erlaß, uni 1937 erstmalig herausgegeben wurde, und ein TriumphLaufes beauftragt . Die Zehntage-Wettervorhersage, die im
Ausbildungsveranstaltungen und Uebungen außerhalb der

Juni

Arbeitszeit stattfinden. Bei mehrtägigen Uebungen jedoch deutschen Forschergeistes ist, beruht auf Beobachtungen, wann
kann den Teilnehmern Urlaub unter Fortzahlung der Dienst¬ in den letzten Jahren (von 1893 bis 1930 ) , eine Großwetter¬

bezüge bis zu 14 Tagen gewährt werden Webersteigt ein jol- Tage vorkam, die einer in der Gegenwart gegebenen weit
ist der RestherUrlaub die Dauer von zweiArbeitstagenet er heitgehend ähnlich war und welche Witterung in den darauf fcl¬

birjesUrlaubs auf den Erholungsurlaub mit der Magabe genden 10 Tagen in den einzelnen KlimabezirkenDeutsch¬
anzurechnen , daß der Erholungsurlaub nur bis zu einem Drittel , jedoch nicht um mehr als zehn Tage gekürzt wird . Meh¬rere Beurlaubungen in einem Jahre , auch für Uebungen derWehrmacht und zu Lehrgängen der NSDAP . , sind zusammen¬zurechnen und auf den Erholungsurlaub mur im Rahmen derangegebenen Höchstgrenze anzurechnen .

dieses

In einem weiteren Runderlag gewährt der Reihsinnen¬
minister ähnliche Erleichterungen auch für die Durchführung
von Uebungen des Deutichen Roten Kreuzes, der freiwilligenFeuerwehren und der Technischen Nothilfe .

Täg¬

lands folgte . Im Wetterwirtschaftsbezirk Bremen , zu dem

Leer gehört , sind mit der Nachfontrollierung dieser langfristi

gen Wettervorhersage vier Vertrauensmänner beauftragt .

- -

60 Leerer Totenkopfschwimmer und - schwimmerinnen

erste Abnahme der Prüfung für Schwimmerinnen und
otz . In der Städtischen Badeanstalt fand gestern abend die

Schwimmer um das Totenkopfabzeichen durch Bademeiſter
Korte statt. Insgesamt 60 Bewerberinnen und Bewerber,
u . a . sehr junge Schwimmer , traten zur Prüfung , die um 18

Uhr begann und um 20 Uhr beendet war, an. Es ging da
rum, das einfache Totenkopfabzeichen , das man für einstün¬
diges Schwimmen erhält und das Abzeichen mit dem Stern,
das für eine zweistündige Schwimmleistung verliehen wird,
zu erwerben . Alle zur Prüfung Angetretenen erfüllten die
vorgeschriebenen Bedingungen. Zehn der Bewerber erhiel
ten bas Totenkopfabzeichen mit dem Stern. Es sind dies:
Frieda Schröder, Anneliese Roth, Otto Pieplow , Ludwig
Kayling, Gerhard Helms, Georg Kämpen, Walter Engler,
Siegrid Engler , Anneliese Schulte , MargaFimmen . Weitere
Abnahmen finden allwöchentlich Dienstags und Freitags statt .

Wie wird das Wetter? Tausende stellen täglich diese inhalts¬
chwere Frage, deren Beantwertung für taglichdiejeinuns als Privatmen

schen gerade in diesen Urlaubstagen , pa wir Reisen und Ausda
lüge planen, von außerordentlicher Wichtigkeit ist. Darüber
hinaus hat die Wettervorhersage eine große volkswirtschaft¬liche Bedeutung, besonders für den Bauer , een Gärtner , den
Gastwirt, für Reichsbahn, Schiffahrt und Luftverkehr, Zag¬
lich lesen wir in der Beitung, hören wir im Rundfunk den
Wetterbericht, der uns die Wetteraussichten des kommenden
Tages, neuerdings auch für 10 Tage nennt . Wohl niemand
macht sich einen Begriff von den umfangreichen Arbeiten , diemit Wettervorhersage und Wetterkunde zusammenhängen. 17Wetterwarten, 54 sunoptische Wetterstationen , etwa 600 mc¬
teorologische Stationen und ehva 5 000 einfache Beobachetwa
hungsstellen (Regenstationen) gibt es im Deutschen Reich.
Die Stadt Leer ist Sit einer Regen - Beobachtungsstelle . Anjedem Morgen pünktlich um 8 Uhr werden gleichzeitig an otz . Polizei -Personalie . Der Revieroberwachtmeister
allen deutschen meteorologischen Beobachtungsstellen Messun= Otto Sauer hat seine Bestätigung als Polizeioberwacht¬
gen des Luftdrucks , der Temperatur, der Luftfeuchte , der Sichtmeister vem Landsat des Kreises Leer erhalten.

←

Junge , so ' n Schipp . .

otz . Treue in der Arbeit . Auf eine zehnjährige Tätigkeit
im Hause des Bankdirektors Creußenberg-Loga tann mer¬
gen , am 11. Juli , die Hausgehilfin Maria Hemten zurüd¬
blicken .

Der schmude neue Heringslogger , ,Almuth " - Leer

Unsere Aufnahme zeigt den Augenblick , in dem der refung im Fischereihafen festmacht.

b

otz . Gestern berichteten wir über die Probefahrt des nesen 1
Leerer Heringsloggers „ Almuth " und beschrieben einedieses schmucke, modern gebaute und hervorrage d
richtete Schiff unsererLeerer Loggerflotte,

Gestern nachmittag ist der neue Logger nun in seinem Hei¬athafen eingetroffen , um hier für die erste Fangreise , diein den nächsten Tagen schon beginnt, ausgerüstet und vorbe¬reitet zu werden. Mit wehenden Flaggen lief das Schiff inbie Seeschleuse ein, wo sich schon zahlreiche Zuschauer einge¬funden hatten, um das schmucke seetüchtige Schiff in Augen¬fchein zu nehmen . Bei der Leerer Heringsfischerei, wo amUser auch viele Zuschauer standen, stockte für einen Augen¬blick die Arbeit , als das Schiff an der Kajung festmachte.

Auch in diesem Jahre werden wieder Aerzte des Am

stand der Pimpfe wachen . Die Gesamtleitungüber dieärzt
tes für Volksgesundheit über den Gesundheitszu

liche Betreuung übernimmt der Verwaltungsstellenleiter der

Verwaltungsstelle 12 ( Kreis Leer ) des Amtes für Volks¬

gesundheit , Dr. Bisher - Westvhauderfehn. Ihm stehen
folgende Aerzte zur Seite: Dr. Koken -Westrhauderfehn,
Dr . Smidt - Phaudermoor und Dr . Cassens - Detern .

Die zahnärztliche Betreuung übernimmt Dr . Schrader .

Westrhauderfehn . Daß ebenfalls wieder ein Sanitätszelt ,

ausgestattet mit allen notwendigen Hilfsmitteln , errichtet
wird , bedarf wohl keiner besonderen Erwähnung .

Ea darf daher behauptet werden , daß die Pimpfe im Zelt¬
lager sehr gut aufgehoben sein werden . Hiervon wird

sich auch jeder Volksgenosse an den Besuchstagen überzeugen
tönnen .

Im Dienst an Mutter und Kind , ergraut

otz . Die Vorsigende des Hebammenvereins zu Leer .

Hebamme Frau Anna Hansen , Leer , Ostersteg 25 , begeht
am 13. Juli ihren 70. Geburtstag . Frau H. steht seit dem

14. Oftober 1899 ununterbrochen im Beruf und stand eb:va

6000 mal an der Wiege eines Erdenbürgers . Seit mehr als
30 Jahren liegt die Leitung des Hebammen - Vereins in ihren

Händen . Leider hat die Jubilarin sich in Ausübung ihres

Dienstes vor einigen Monaten einen Oberschenkelbruch zuge

zogen . Zwar ist es ihr nicht möglich , ihrem Berufe wieder

nachzugehen , doch hindert sie der Unfall nicht , die Geschäfte

des Vereins zu führen . Frau Hansen ist eine der bekannte
sten und angesehensten Bürgerinnen der Stadt Leer , der auch

wir zu hrem Ehrentage unsere herzlichsten Glückwünsche
aussprechen in der Hoffnung , daß ihr nach einem Leben , reich
an Arbeit und Ginsazbereitschaft , reich am Dienst für Mut
ter und Kind , ein geruhsamer Lebensabend beschieden sein
möge .

Die letzten Gastfinder der NSV

otz . Für die 4. und legte Aufnahmezeit vom 12 . Auguft
bis 16 . September 1937 fehlen uns noch Freistellen für

Gastfinder . Wer einem Kind Erholung und Freude bereiten
will , melde dies bis morgen der NSV - Geschäftsstelle .

otz . Borkumfahrt der NSV . Die nächste Borfumfahrt für

unsere Gastfinder , die Gasteltern und NSB - Mitglieder fin¬

det Freitag , den 16. d . Mts ., ab 8 Uhr von Leer aus statt .

Einschließlich Inselbahn beträgt der Fahrpreis für Kinder
RM . . 75 , für Jugendliche 1. 00 , für Erwachsene RM . 1. 50

und RM . 2 . 00 . Fahrkarten sind bei den Geschäftsstellen der
NSV zu haben .

otz . Die Sonderfahrt nach Norderney mit Kdz . , die wegen

des starten Zuspruchs vor einigen Tagen bereits gesperrt
werden mußte , findet nach folgendem Fahrplan statt : Abfahrt
von Leer 6. 26 Uhr , von Neermoor um 6. 40 Uhr , von Older¬

fum um 6. 50 Uhr , von Betfum um 6. 57 Uhr und Ankunft

in Norddeich um 7. 42 Uhr . Die Rückfahrt von Norddeich iſt

auf 20 Uhr gelegt . Auf der Rückfahrt trifft der Sonderzug in

Betfum um 20 . 51 Uhr ein , in Oldersum um 20 . 58 Uhr , in

Neermoor um 21 . 09 und in Leer um 21 . 21 Uhr .

otz . Musiter -Versammlung . Die Kreismusiterschaft Eniden

der Reichsmusikkammer hält morgen , Sonntag , vormittag bei
van Mart in Leer eine wichtige Versammlung ab . Alle
nebenberuflich Musiftätigen werden an der Versammlung
teilnehmen . Kreismustlerschaftsleiter Kraus spricht über die

neuesten Organisationsfragen .

otz . Treffen ehemaliger 233er . Auf Anregung einer Anzahl

ehemaliger Angehöriger der Thüringischen Reserve - Infante

rie -Regimenter 233 ( , ,Langemarck - Regiment " ) soll eine zu

sammenkunft sämtlicher im Oldenburger Lande und

Ostfriesland wohnhaften Kameraden in Oldenburg stattfinden .

Die Kameraden wollen ihre Anschrift sofort mitteilen an

Adolf Finke , Oldenburg - Eversten , Am Schießstand 40 .

Elite - Auktion des VOSt , am 3. September in Leer

otz . Der Verein Ostfriesischer Stammviehzüchter veranstal

tat am 3. September in Leer eine Elite -Auktion von deckfähi

Evgen Bullen und startanenternden , hochtragenden Küyen und

si Rindern . Die Auswahl der Auktionstiere wird gleichzeitig
mit der Auswahl der Ausstellungstiere für die am 2. Sep

tember in Aurich stattfindende Streiswanderschau und mit der

Eintragung von Bullen in das Stammbuch durchgeführt .
Im Kreise Leer wird die Auswahl der Tiere in der Zeit vom

21 . bis 24 . Juli vorgenommen . Am 21 . Juli findet die Aus

wahl in Pettum , Terborg , Jemgumerfähre , Amdorf und Ol

dersum statt, wobei Oldersum auch Auswahlort für die
Kreiswanderschau ist . Am 22 . Juli sind die Auswahltcrmine
angesetzt in Bingum , Soltborg , Jemgum , Midlum , Hazum ,
Dißum, Böhmerwold, Bunderhee, Bunde, Möhlenwart,

gger Almuth " in seinem Heimathafen Leer an der Ka¬

OTZ . - Bild . Aufnahme : Herion ."

"Junge , so' n Schipp . . . " in diesen Worten lag die ganze
roße Anerkennung der Männer vom Bau , als sie sich das

hrzeug besahen und das Schiff und die Ausrüstung mit

hmännischgeschulten Augen musterten. Man muß wirklich
agen , daß dieser Logger Almuth " ein Meisterstück deutscher

Schiffsbaukunst ist , ein Schiff , das in Bauart , Ausmaßen ,

Form und Ausrüstung ein geschlossenes Ganzes bildet . Was

würden die alten Graubärte , die einst auf Segelloggern dem

Hering auf hoher See nachstellten , wohl sagen , wenn sie ein¬

mal eine Reise mit solch einem Schiff machen könnten ?

Wenn unter Führung von Kapitän Bullmahn dem¬

nächst der Logger seine Jungfernfangreise antritt , so beglei¬
ten ihn die Wünsche aller , denen das Wohl der mit der Wirt¬

schaft unserer Stadt auf Engste verknüpften Leerer Herings¬
fischerei am Herzen liegt . H. H.

Wymeer , Stapelmoor , Weener , Leer , Loga und Digumer
verlaat wobei Dizumerverlaat als Auswahlort für die
Kreiswanderschau gilt . Am 23. Juli find in nachstehenden
Orten Termine angesezt : Holtland , Hesel , Remels , Hollen ,
Velde , Potshausen , Filjum , Nettelburg , Backemoor , Holte ,
Westrhauderfehn , Ihrhove , Hiltenborg , Dorenborg , Driever ,
Esklum und Bagband und Strackholt . Die beiden letzten
Orte sind gleichzeitig Auswahlorte für die Kreiswanderschau .
Am 24. Juli werden ferner in Neermoor und Königshoek die
Tiere ausgesucht und ebenfalls für die Kreiswanderschauaus
gewählt .



Gesteigerte Heringsfänge
Bisher 148 292 % Santjes gefangen .

Nach der von der Deutschen Heringshandels -Gesellschaft mbH .
Bremen herausgegebenen Statistik der deutschen Heringsfischerei
wurden vom 1. 7. bis 7. 7. d . J . durch 10 Schiffe 12 589 Kantjes He¬

ringe angebracht . Die Totalanfuhr bis zum 7. Juli d . Js . be

trug 148 292 % Kantjes , die von 173 Schiffen in 199 Reisen gefan¬

gen wurden . Bis zu dem gleichen Zeitpunkt landeten im Jahre 1936

171 Schiffe in 171 Reisen 129 689 % Santjes .

Mitteilungen der Regierung

Der Tiefbautechniker Jensen von der Regierung in
Aurich ist mit Wirkung vom 1. 6. 1937 zum Regierungs - Bau¬
infpeftor ernannt worden .

Der Vermessungspraktikant Berg von der Regierung in
Aachen ist zum 1. Juli 1937 an die Regierung (Katasterver
waltung ) in Aurich versetzt worden .

Der Vermessungsinspektor Christiansen vom Kataster¬
amt in Prenzlau ist zum 1. Juni 1937 an die Regierung in
Aurich (Katasterverwaltung ) versetzt worden .

Der Regierungsbürodiätar a . Br . Walter Tezlaff von
der Regierung in Aurich ist mit Ablauf des 30 . Juni 1937

aus dem Preußischen Staatsdienst entlassen worden .

Wie der amtliche Pressedienst mitteilt , hat der Regierungs¬
präsident dem Unternehmer Johann Zimmermann
in Steenfelderfehn , Kreis Leer , die Genehmigung zur
Ausübung des Gelegenheitsverkehrs mit einem Mietwagen
erteilt .

Der Unternehmer Johannes Brouwer in Leer
hat den Mietwagenbetrieb eingestellt .

Von der Kriegsmarine .

Der Kreuzer , Emden " hat gestern Wilhelmshaven verlassen zur

Fahrt nach Kiel . Poststation ist bis 11. Juli Kiel , vom 12 . bis 14 .

Juli Eckernförde , vom 15. bis 18. Juli Binz /Rügen und ab 19. 7.
bis auf weiteres Kiel . Die zweite Minensuchflottille hat am 7 . 7 .

Helgoland wieder verlassen und ist am gleichen Tage in Curhaven
eingelaufen . Die Vorpostenflottille mit den Booten , ,Freya " ,, , Wo¬
tan " , " Heimdal " , " Fritjoff " , " Beowolm " und Siegfried " hat am

7. Juli Kiel verlassen zur Fahrt in die Lübecker Bucht. Poststation
ft Kiel - Wier .

Wieder Zulagen für Pflegefinder .

otz . Die alte , seit 1931 bestehende Anordnung , daß Kinder¬
zulagen für Pflege - und Entelfinder an Beamte nicht mehr
neu bewilligt werden dürfen , ist jetzt auf Grund einer Ver¬
fügung des Reichsfinanzministers aufgehoben worden . Ab
1. Juli d . s . können wieder Kinderzulagen für Pflegefinder
und Enfel gewährt werden , wenn die Unterhaltung auf

Grund gesetzlicher und oder sittlicher Verpflichtung gegenüber
dem Pflegefind geschieht . Eine sittliche Verpflichtung wird
dann anerkannt , wenn der betreffende Beamte mit dem Kind

höchstens bis zum fünften Grad verwandt oder verschwägert
ist . Auch Beamtemitwen können derartige Zuschläge gezahlt
werden . Vorausseßung ist allerdings in jedem Falle , daß die

Pflegeeltern nicht von anderer Seite eine Vergütung erhalten .

Stand der Tierseuchen in Nordwestdeutschland

Die im Reichsgesundheitsamt nach den . Berichten der be¬
amteten Tierärzte zusammengestellte Uebersicht über den Tier¬
Feuchenbestand am 1. Juni 1937 zeigt für Nordwestdeutschland
folgendes Bild :

Regierungsbezirk Stade : Milzbrand : ein Kreis (Roten¬
burg i . Haun . ) , eine Gemeinde , ein Gehöft ; davon neu eine
Gemeinde , ein Gehöft .

Die Regierungsbezirke Hannover , Lüneburg , Osnabrück ,
Aurich und Münster sind tierseuchenfrei .

Hamburg : Milzbrand : ein Kreis , eine Gemeinde , ein
Gehöft .

Bremen : tierseuchenfrei .
Oldenburg : Milzbrand : ein Kreis ( Cloppenburg ) , eine

Gemeinde , ein Gehöft .

otz . Die Sanderfahrt zur Rundfunk -Ausstellung Berlin 1937 für den
Kreis Leer findet , wie wir bereits mitteillen , am Sonnabend , dem
81. Juli , ftatt , während für die Rückfahrt von Berlin der 8. Auguſt
(Sonnag ) vorgesehen ist . Die NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude "
Hat die Abwicklung der Conderfahrt in Händen und nimmt auch die
Anmeldungen für die Fahrt entgegen , die bis spätestens zum
20 . Juli bei der Kreisdienststelle auf der Nesse eingereicht sein
müffen , da später eingehende Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt
werden können . Allen an der Sonderfah intereffierten Wolfsgenossen
wird empfohlen , sich die kostenlos zur Verfügung stehende Zeitschrift
über die Rundfunkausstellung Berlin 1987 bei der Kreisdienststelle an¬
zufordern , die auch über alle Einzelheiten der Sonderfahrt , wie
Soften , Uebernachtungs - und Verpflegungsmöglichkeiten usw . , jeder¬
zeit Auskunft erteilt .

Leerer Filmbühnen
Tivoli -Lichtspiele

Leiftungslampf der Betriebe beginnt

"

otz . Der vom Reichsleiter der DAF , Dr . Ley , im Anschluß |

an die feierliche Auszeichnung der ersten 30 Musterbetriebe
durch den Führer verkündete Leistungswettkampf der deut¬

schen Betriebe " hat überall in den Gauen seinen Anfang ge

nommen . Die Teilnahme am Leistungswettkampf ist , wie der

mit der Gesamtleitung des Leistungswettkampfesbeauftragte
Reichsamtsleiter Dr . Hupfauer in einer Bekanntmachung

zum Beginn des Leistungswettkampfes ausführt , für jeden
deutschen Betrieb Ausdruck seines inneren Bekenntnisses zur

nationalsozialistischen Weltanschauung . Deshalb darf in dem

Leistungswettkampf kein deutscher Betrieb , der ehrlich , sauber
und anständig nach den nationalsozialistischen Grundfäßen
arbeitet und eine Prüfung seines Betriebes und seiner Ar¬
beitsmethoden nicht zu scheuen hat , fehlen . Der Leistungs¬
wettkampf geht um die Erringung des „ Gaudiploms für her¬

vorragende Leistungen " und um die höchste Auszeichnung , die
durch den Führer in jedem Jahre selbst vorgenommen wird ,

die Bezeichnung Nationalsozialistischer Musterbetrieb " tra¬

gen zu dürfen .
11

Teilnahmeberechtigt am Leistungskampf ist jeder deutsche

arische Betrieb . Die Größe spielt feine Rolle . Die Bewer¬

bung eines Betriebes um die Auszeichnung bzw. Teilnahme
am Leistungswettkampf wird durch einen Antrag des Be¬
triebsführers beim gebietlich zuständigen Gauobmann der

DAF eingeleitet . Dem Bewerbungsantrag ist vom Betriebs¬
führer eine eingehende Begründung beizufügen , die darlegt ,
inwieweit in dem Betriebe der Gedante der nationalsoziali¬

stischen Betriebsgemeinschaft verwirklicht ist und auf Grund
welcher Leistungen und Tatsachen der Betrieb würdig er¬

scheint , eine Auszeichnung zu erhalten . Der Antrag ist bis

zum 1. Auguft des Arbeitsjahres 1937 beim Gauobmann der

Deutschen Arbeitsfront einzureichen . Der Antrag muß vom
Betriebsführer wie vom Betriebsobmann unterzeichnet sein .
Auf Grund des Antrages erfolgt nach Uebersendung eines
Fragebogens die Prüfung des Betriebes durch den Gauobs
mann . Den Gauobmann unterstützen bei der Prüfung die
fachlichen Mitarbeiter der Gauwaltungen , der fachlich zu
ständige Vertreter der gewerblichen Wirtschaft bzw . des
Reichsnährstandes , der zuständige Reichstreuhänder der Ar¬
beit , der gebietlich zuständige Hoheitsträger der NSDAP . Die
Betriebsprüfung bezieht sich auf Sozialpolitik und Wirt¬
schaftspolitik unter Berücksichtigung der Wirtschaftsbesonder
heiten des Betriebes bzw. des Gewerbezweiges .

Auf Grund der Prüfungsergebnisse schlägt der Gauobmann
die ihm geeignet erscheinenden Betriebe dem zuständigen
Gauleiter der NSDAP zur Auszeichnung vor . Der Gauleiter
verleiht dann den ihm würdig erscheinenden Betrieben in
feierlicher Form am 1. Mai vor der Ganarbeitskammer das

Gaudiplom für hervorragende Leistungen " . Alle mit dem
Gaudiplom ausgezeichneten Betriebe werden von dem mit
der Gesamtleitung des Leistungswettkampfes Beauftragten
überprüft und der Beauftragte meldet dem Reichsorganisa
tionsleiter die Betriebe , in denen der Gedanke der national
sozialistischen Betriebsgemeinschaft im Sinne des Gesetzes zur
Ordnung der Nationalen Arbeit und im Geiste der Deutschen
Arbeitsfront vom Führer des Betriebes und seiner Gefolg¬

schaft auf das Vollkommenste verwirklicht ist, zum Vorschlag
zur Auszeichnung als „Nationalsozialistischer Musterbetrieb " .
Die würdigsten dieser Betriebe werden dann in feierlicher
Form am 1. Mai vom Führer auf einer Sigung der Reichs
arbeitstammer ausgezeichnet .

otz . Collinghorst . Während die Ferfelpreise eine Senfung
erfahren haben , ist die Nachfrage nach Läuferschweinen merk

Läuferschweine zu dieser Zeit leichter durchzubringen sind und
teils auch wohl darauf , daß die nach den abgeschlossenen
Schweinemastverträgen im September bis Dezember abzulie¬
fernden Schweine nunmehr auf Mast gestellt werden müssen .
Die laut Verträgen an die Mäster abzugebenden Futtermittel ,
Mais und Zuckerschnigel , werden in diesen Tagen zur Anlie =
ferung gelangen . Für Läuferschweine werden pro Zentner
40 RM . und etwas mehr bezahlt .

Die Gemeinden helfen dem Seidenbau .

Technik und Wehrmacht können auf die Verwendung von Natur¬

seide nicht verzichten . Das haben wir im Kriege schon bitter fühlich gestiegen. Dies ist wohl darauf zurückzuführen , daß die
len müssen , das gilt nach dem Gange der Entwidlung heute dop

pelt und dreifach . Die Seidenraupenzucht , betreut vom Reichsver¬

strebt durch einen schnellen Aufstieg danach, den dringendsten deut¬
band Deutscher Kleintierzüchter , hat sich im Reiche bewährt . Sie

schen Bedarf an Naturseide aus eigener Erzeugung zu gewinnen .

Voraussetzung für die Seidenraupenzucht ist eine genügende Futter¬
grundlage , die der Anbau von Maulbeerbäumen bietet . Denn ihr
Laub ist das einzige Seidenraupenfutter . Die Gemeinden baben ,

zur Pflanzung von Maulbeerbäumen aufgerufen , diese Pflicht
mustergültig erfüllt . 1936 und 1937 fird alle verfügbaren Maul¬
beerbäume aus den deutschen Baumschulen abgerufen worden . Ce¬

gen das Jahr 1934 betrug die Steigerung des Maulbeerbaum¬

Kinderlachen - Kinderfreude in Dein
faus !

Nimm ein Ferienhind !

bestandes im Jahre 1935 schon 200 v . H. , im Jahre 1936 aber schon
1100 v . H. und im Jahre 1937 sogar 2300 v . H. In dem laufenden
Jahre entfallen von den Anpflanzungen nur 6 v . H. auf Private
und 10 v . H. auf Schulen ; 84 v . H. der Anpflanzungen aber ge¬
schahen durch die Gemeinden . Auch im Vorjahre hatten die Ge¬

meinden den gleichen Anteil von 81 v . H. an den Pflanzungen . Die
Seidenraupenzucht fann natürlich nicht mit dieser Geschwindigkeit

folgen , da die Bäume Jahre bis zur vollen Entwicklung brauchen .
Aber die Kokonernte hat sich doch schon vermehrfacht , und durch die
Maulbeerbaumpflanzungen sind die Voraussetzungen zu ausreichen¬
der Entwicklung gegeben .

otz . Backemoor . Ernte . Nachdem die Ernte der Wintere

gerste bereits begonnen hat und schon verschiedene Felder
,, in Hocken " stehen , werden bereits in den nächsten Tagen
auch schon die Sensen und Sichten zum Schneiden des Brot¬
forns erflingen . Verschiedentlich kann man an den Roggen¬
ähren schwarze , gefrümmte , innen weiße Körper vorfinden ,
das Mutterkorn ( Claviceps purpurea ) , ein giftiges Pilz
gewächs . Vorbeugen kann man dem Weberhandnehmen des
Mutterkorns durch eine rasch durchgeführte Ernte , damit das
Mutterkorn durch Ausfallen ni bt in den Boden gelangt , und
durch gute Reinigung des Saatgutes . In den Apotheken
finden die gesammelten Körner des Mutterkorns Verwen¬
dung , da aus ihnen das blutstillende Ergotin gewonnen wird .

Palast - Theater .

otz. Die gewaltige Erdbebenkatastrophe von San Franziska steht
im Mittelpunkt des Geschehens , das der amerikanische Großfilm
„ San Franziska " in technisch hervorragend gelungenen Bil¬

grauenvolle Katastrophe wirklichkeitstreu darzustellen , wurde in den
Dienst dieses Films gestellt , mit dem Erfolg, daß man das GrauenDienst dieses Films gestellt , mit dem Erfolg, daß man vas Grauen

" Betrieb " heißt

mit zu erleben vermeint , daß man mit den Menschen bangi und
mit ihnen flüchten möchte . Das alte goldene San Franzisko , die
„korrupteste, verderbteste Stadt der Welt, in der Teufelsferle woh¬
nen , die sich vor niemand fürchten " , wird gezeigt .
die Barole, nach der man am goldenen Tor lebt. Dollars , Mocht
und äußerlicher Glanz betören die Menschen , bis sie das Erdbeben
zur Einkehr zwingt . Daß die Menschen von San Franzisko wirk¬
lich „Kerle" find , erkennt man daran , daß sie die Stadt schöner als
sie früher war , wieder aufbauten . Das „Trotzdem " bei aller Demü¬
tigung , das durch diesen Film flingt , gibt ihm den wertvollen In¬

halt , um den sich ein buntes Spiel rankt . Jeanette MacDonal und
Clark Gable sind die Träger des Spiels .

otz . Nach dem preisgekrönten Roman von Edith Zellweker

ist der selbst die anspruchsvollstenLichtspielbesucher hochbefriedern schildert. Alles, was Filmtechnik ersinnen kann, um eine

digende Film „Seine Tochter ist der Beter " geschaf
fen worden . Gitel Sonnenschein erfüllt die in der reizvollen
Umgebung von Salzburg und Kitzbühel aufgenommenen
Szenen ; mit Atelieraufnahmen ist der Regisseur Heinz Hel¬
big , der mit dem Film sein Erstlingswerk aus der Taufe hob ,
zum Vorteil des Ganzen sehr sparsam gewesen. Herrliche
Freilichtaufnahmen an sonnigen Sommertagen überwiegen
und als wärmster Sonnenschein leuchtet durch alle Szenen
bas natürliche und ungeschminkte Spiel der kleinen Traud I
Start , genannt Peter . Ihre Natürlichkeit wirkt dadurch
noch echter , weil sie hübsche Kleider verschmäht und lieber in

frachledernen Hosen und im Badeanzug durch Feld , Wald
und Wiesen Streift , auf die Bäume flettert und mit einem

Bauernjungen innige Freundschaft schließt . Paul Hör .
biger , den wir bereits in dem Film Kinderarzt Dr. Engel "
als großen Kinderfreund spielen jehen konnten , ist in der
Rolle des lieben Ontel Felix unübertrefflich . Diga Tiche¬
chowa , Peters Mutter und geschiedene Frau , spielt groß
and überzeugend . Karl Ludwig Diehl , der geschiedene Va¬
ber , ist von vornehmer Männlichkeit und sehr sympathisch
wirkt Maria A dergast , die Peters und des Vaters Zu
neigung gewinnt und dem Kinde die neue Mutter und dem
Manne die rechte gute Frau wird .

Im Beiprogramm laufen der luftige Trickfilm „ Die ge¬
Intpfte Jungfrau " und der zum Hauptstück passende Kultur¬
film Kleine Waldfahrt " .

Heinrich Herderhorst .

Das Beiprogramm zeigt neben der Wochenschau einen mert¬
vollen Kulturfilm vom deutscher Kunstschmiedehandwerk ,
das in unserer Zeit , als das lebensstarke , ewige Handwerk , wieder

zu neuen Ehren fam . Heinrich Herlyn .

Zentral -Lichtspiele .

otz . Eine aufregende Kriminalgeschichte schildert der Film mit
dem Titel „ Kabine B 50 " , der das Hauptstück der Vorführungs¬
folge in obigen Lichtspielen seit gestern darstellt . An Bord eines

großen Dzeandampfers erlebt man eine spannende geheimnisvolle
Geschichte mit . Eine junge Filmschauspielerin , die sich einen fal¬
schen Prinzeßinnentitel zulegt , auf den sie schließlich pfeift , als ihr

in einem Konzertinatünstler der „ Einzige " entgegentritt , eine Echar
von weltberühmten Kriminalisten , die eine falsche Spur verfolgen

otz . Heisfelde . Berufung des neuen Bürgers
meisters . Zum Bürgermeister der Gemeinde Heisfelde ist

der bisherige Beigeordnete Wilhelm Keller in Heisfelde er¬
nannt worden .

otz . Holtermoor . Eine unliebsame Verkehrs¬
störung wurde Donnerstag nachmittog hier dadurch her

beigeführt , daß ein größeres Schiff beim Passieren der Tobies¬
brücke die Balfen derartig beschädiote , daß die Klappe aus dem
Drehzapfen gehoben wurde . Reisende mußten zur Erreichung
ihres Zieles größere Umwege machen .

otz . Loga . Der Sportverein baut . Einem fühl¬
baren Mangel auf dem Sportplatz im Mörken soll abgehol
fen werden . Der Sportverein Frisia " läßt an der Westseite
des Sportplazes , also in der Nähe des Eingangs , einen Um¬
Kleideraum , der gleichzeitig bei abgetrennten Räumen als Ge¬
räteraum dienen soll , errichten . Es ist selbstverständlich , daß
das Häuschen im freiwilligen Einsatz der Mitglieder gebaut
wird . Mit den Arbeiten soll bereits Montag begonnen wer¬
den .

Oldersum . Von den Werften . Die Motortjalt „Nordstern " ,
Kapitän und Eigentümer Badewin -Warsingsfehn , ist nach gründ
lichen Instandsetzungsarbeiten wieder zu Wasser gelassen . Es wer
den jetzt noch die restlichen Ueberwasserarbeiten ausgeführt . Auf
die freigewordene Helling wurde das Klippermotorschiff „ Frauke " ,
Kapitän Luttermann -Warsingsfehn zwecks Ueberholung auf Slip
geholt .

otz . Böllenerfehn . Wenn man den Trauring
in die Geldbörse legt . Auf der Fernverkehrsstraße 70
wurde im hiesigen Ort im verflossenen Monat eine Geldbörse
mit wenigen Groschen Inhalt und einem Trauring als wei¬
teren Inhalt gefunden . Bislang hat sich der Verlierer , der
seine Eigentumsansprüche beim Landratsamt in Leer zwecks
Wiedererlangung des Eigentums geltend machen kann , noch
nicht gemeldet .

-
ein Mörder an Bord , der schließlich selbst zu Tode kommt , Haus¬

suchungen in Lurustabinen wahrlich, ein buntes Geschehen läßt
fich aus diesen Andeutungen zusammenreimen . Die weite See und
der prachtvolle Ueberseedampfer geben dem unterhaltsamen Spiel
einen großen Rahmen . Die Mahnung Mehr sein , als scheinen "
wird durch die Handlung gepredigt .

Das Beiprogramm führt in einem sehr schönen uitnr
und Reisefilm hinaus in die weite Welt . Man sieht europäis
sches Hochgebirge . Kanadas Seengebiete , Fischweid in Merito , Dü¬
nenwanderung am Haff und manches andere . Dazu gibt es eine
Wochenschau , die interessante Ereignisse in guten Bildern hildert .

Heinrich Herlyn .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Leer .

s

Sämtliche politischen Leiter haben sich am Montag , dem 12 . Juli ,
um 20 . 15 Uhr im Parteihaus (Brunnenstraße 14 ) einzufinden .
HI . , Luftsportgefolgschaft L 1/381 , Leer .

Die acht Junggenossen , die am Sonntag den Flugdienst mits
machen , treten morgens um 6 Uhr beim Fliegerschuppen in , der
Kampftraße an . Verpflegung für den ganzen Tag und 50 Pfennig
find mitzubringen .
DJ , Stamm VI /381 ,

Die Beltlagerteilnehmer des Stammes treten hm Montag wie folgt
an : Hähnlein 26/381 um 11 . 30 1hr in Hefel (Kriegerplaz )

Fähnlein 27/381 um 10. 00 Uhr in Ockenhausen und ii in Nemels ,
Fähnlein 29/381 unt 12 . 00 Uhr in Hollen (Schule ) ,
Fähnlein 30/381 um 13 . 00 Uhr in Stichhausen .

Bis 13 . 00 Uhr treffen alle in Stickhausen ein . Die Ja . , die fich ge
meldet haben , müssen teilnehmen .



Ründblick über Oftfriebland
Aurich Noter

20 . 12 . 0 Ergebnisse des diesjährigen Prämienschießens

B
otz . Während der Schützenfesttage wurde auf dem Schieß¬

stand des Schützenvereins Aug und Hand fürs Vaterland "

geübt , Bester , Auricher Schüße auf allen Scheiben wurde

Johann Hermerding mit 144 Ringen , der dadurch den Eh¬

renpreis des Justizrats Steinbömer errang .

Die besten Schüßen waren beim Großkaliber Auflage : 1.

Heinrich Stromann 58 Ringe , Joh . Hermerding 56 , R. Coor

des 55 , H. Rector , Hans Janßen , Th . Meyer und D. Pophan¬

fen ebenfalls mit 55 , Richter I und Ulrichs II mit je 54 , und
IIRichter Ii mit 53 Ringen . Großkaliber Freihand : Jo¬

hann Hermerding 53 Ringe , H. Rector 50 , Heinr , Stromann
49 , Richter II 47 , Albers - Dornum 47 , Richter I 46 , A. Heffe

44 , R. Coordes 42 , D. Bophanten 39 und Th . Meyer 32 . -

Kleinfaliber : Zwei Schuß Auflage , ein Schuß Freihand :
Hans Janken 36 Ringe , Ulrichs II , H. Stromann , H. Her

merding je 35 , Richter II und R. Coordes je 34 , ferner Boek¬

hoff -Plaggenburg , Kurry -SA -Führerschule Aurich und H.

Rector je 33 Ringe .

Emden

I nen und die Gelegenheit einer Außenarbeit zum Entweichen wahr

genommen . Seit Mai trieb er sich in den Hafenstädten berum und

war schließlich bis nach Emden gelangt . Hier wurde ihm aber die

Freiheit leid , so daß er sich der Polizei freiwillig stellte. Er wird
nun wieder seiner Strafanstalt in Lübeck zum Verbüßen der rest¬

lichen Freiheitsstrafe zugeführt werden .

Efens
Cand . med .bestanden .Examen bestanden .otz . Nesterhase .

Theodor Voß von hier bestand an der Universität in Ham¬

burg das medizinische Staatsexamen .

Seit Jahren kämpft derotz . Eine betrüger
der Aufklärung der Volksgenossenin

über die Judenfrage . Vieles ist erreicht worden auf diesem
Gebiete , und die meisten deutschen Volksgenossen lehnen jeden
geschäftlichen Verkehr mit dem jüdischen Volte ab . ber es
gibt immer noch einige Volksgenossen , die lieber ihre Tiere
an einen Juden als an einen Arier verkaufen . Wir berichte¬

ten gestern , daß ein holländischer Jude Esens heimlich ver¬
lassen hat . Dieser Jude , Joseph Cohen , hat es verstanden ,

von einigen Landbewohnern verschiedene Tiere auf Kredit zu
erhalten und auch Waren auf Pump zu bekommen . Nachdem

land fluchtartig verlassen und seine Familie in Esens gelassen .
Den betrogenen Landleuten schadet es nichts , daß sie jetzt die

Dummen sind , sie sollten sich nicht mit Juden einlassen und
ihnen erst recht teine Tiere auf Kredit verkaufen . Umsonst

ergeht nicht immer wieder unser Mahneuf in die Weilt , Mei¬
det die Juden !"

otz . Beförderung . Marinestabsarzt der Reserve Dr . Hapte seine Schuld wohl zu groß geworden war , hat er sein Gast¬

wurde zum Marine - Oberstabsarzt befördert .

"

"otz . Unfall auf dem Kahn Wega " . In der Nacht vom

Mittwoch zum Donnerstag stürzte der Schiffer Trunk ous

Bevergern vom Kahn Wega " , Emden , der zur Zeit im

Neuen Hafen liegt , infolge Fehltritts und zog sich wahrschein

lich einen Bruch des rechten Schlüsselbeins zu . Trunk , der

zunächst glaubte , die heftigen Schmerzen würde bald wieder

aufhören , mußte gestern morgen die Hilfe der Unfallstelle der

Hafenpoizei in Anspruch nehmen , die ihn sofort mit dem

Boot zur Stadt in die Lükensche Klinik brachte .

otz . Entwichener Strafgefangener stellte sich freiwillig der Poli¬

zei. Ein Strafgefangener , der nur noch wenige Tage Straje zu

berbüßen hatte , hatte seinem Freiheitsdrange nicht widerstehen lön¬

αlüb dem Reiderland

Preiszegelung für Erbsen

Weener , den 10 . Juli 1937 .

Reiderländer Erbsen sehr begehrt
otz. Seitens auswärtiger Konservenfabriken herrscht jetzt

eine lebhafte Nachfrage nach frischen Erbsen , da in Mittel¬

deutschland die Ernteergebnisse in einzelnen Sorten zu wün¬

schen übrig lassen . Dieser Umstand hat dazu geführt , daß ver¬

fchiedene auswärtige Konservenfabriken zum Teil durch orts¬

ansässige Händler , zum Teil durch hierher gesandte Vertreter

Erbsen auftaufen . Die frühen Erbsenjorten sind auch hier

nicht gut geraten , während die Mansholtschen Erbsen , welche

3. 3t . pflückreif sind , gute Erträge bringen . Vertragsfreie

Ware ist jedoch nicht sehr viel vorhanden . Außerdem fehlt es

infolge der starken Nachfrage an Pflückern . Dieser Umstand

hat wieder dazu geführt , daß insbesondere die auswärtigen

Auffäufer fich gegenseitig die Preise in die Höhe trieben wo¬

burch erreicht wurde , daß die Bauern , die vertragsfreie
Ware haben , den Pflückern höhere Löhne zahlen konnten und

infolgedessen mehr Pflücker bekamen , während die Baiern ,

welche Vertragsware anbauten , und an die Vertragspreise

natürlich gebunden sind , nicht genügend anliefern können .

Nach der Preisstoppverordnung darf für vertrags¬

freie Erbsen nicht mehr gefordert und

aahlt werden als im vorigen Jahre , also der gleiche

Preis wie auch in diesem Jahre für Vertragsware . Um die

bereits lebhaft einsehende Preistreiberei schnellstens zu ur¬

Jerbinden , veranlagte die Regierung umfangreiche Verneh¬

mungen und Nachforschungen durch die Gendarmeriebeamten ,

worauf die sämtlichen hiesigen Auffäufer sich entschlossen ha =

ben , forton nur noch den festgesezten Vertragspreis
von 13 . 50 RM . per 100 kilo auch für vertragsfreie Ware

zu zahlen . Dieser Preis versteht sich einheitlich frei ortsansäs

figer Fabrik oder frei Waggon der nächstgelegenen Verlade

station . Es dürfen also auch auf Kosten des Käufers die Erb¬

fen nicht mehr vom Hof abgeholt werden , wie es auch unzu¬

lässig ist, in irgendeiner anderen Weise über den Festpreis

hinaus Vergünstigungen zuzugestehen . Auf diese Weise wird

nun hoffentlich wieder Ruhe und Ordnung in das Erösen¬

geschäft hineinkommen und es werden vor allen Dingen die

Bauern , die in der vom Reichsnährstand angestrebten Weise

Verträge abgeschlossen haben , auch in der Lage sein , thren
Vertragsverpflichtungen rechtzeitig nachzukommen .

otz . Jemgum . Eine unserer Alten ist nicht

mehr . Im hohen Alter von nahezu 85 Jahren ist eine der

Aeltesten unseres Ortes , Urgroßmutter Engelina Talea

Reins , geb. Hülsebus , verstorben . Viele werden der Alten

noch oft gedenten .

otz . St . Georgiwold , Die Verpachtung der Jagd .

in unserer Feldmart fand fürzlich statt . Bauer M. Meyer

wurde Jagdpächter .
than oldu Fou int

Paganbürg und Umgebung
otz . Die Deutsche Arbeitsfront hielt gestern abend bei Röttgers

eine Amtswaltertagung ab , in der Hauptsächlich auf die Mitarbeit

in der NSV .-Werbung hingewiesen wurde .

otz. Sonderfahrt Schaffendes Bolt " . Die von der NSG . „Kraft

burch Freude" am Sonntag zur Durchführung gelangende Sonder¬

fahrt zur Ausstellung „Schaffendes Volt" findet eine starke Beteili¬
gung . Es sei dazu noch bemerkt , daß die Abfahrtzeit von Papen¬

burg auf 4. 25 Uhr festgesetzt worden ist, während die Abfahrt ur¬
sprünglich um 5 Uhr erfolgen sollte. Die Abfahrtszeiten von den
übrigen Stationen find entsprechend vorverlegt worden.

otz. Umbauarbeiten am Bahnhofsgebäude . Jetzt werden neue
Umbauarbeiten am Bahnhofsgebäude vorgenommen. Das Dach

am nördlichen Flügel wird abgetragen. Die Mauern werden höher
gelegt und dann wird ein neues Dach aufgesetzt. Auch die Mauern

des Südflügels sollen höher gelegt werden. Auf dem Bahnsteig

Norden

otz . Dornum . Bulle von über 20 3entner . Die

Viehverwertungs - Genossenschaft Dornum lieferte an den
Schlachter Hermann Gerdes - Esens einen Bullen ab , der das

enorme Gewicht von 2040 Pfund aufwies . Der Bulle stammt
vom Gut Wahlstätte " ."

wurden die Abortanlagen neu eingerichtet . Der Wartesaal dritter
Klasse , der einige Wochen wegen Erneuerungsarbeiten geschlossen
war , ist fürzlich wieder der Benußung durch das Publikum über¬

geben worden .

otz . Der Sportfischerverein Papenburg hielt gestern abend bei
Bette eine Versammlung ab . Es wurde eine Verlosung besprochen ,
die demnächst veranstaltet werden soll . Ferner wurden Gaunach¬

richten zur Kenntnis der Mitglieder gebracht, denen auch die Fr¬
Laubnisscheine zum Fischen auf der Ems ausgehändigt wurden .

-

Sonderzug zur Rundfunkausstellung in Berlin . Eine äußerst gün =
stige und billige Reise veranstaltet das Amt Kraft durch Freude "
mit der Sonderfahrt zur 14. Deutschen Rundfunkausstellung Berlin .
Für nur 30 . 20 RM . ist den Volksgenossen und Volksgenossinnen des
Kreises Aschendorf -Hümmling die Möglichkeit gegeben , 8 Tage in der
Suptstadt des Reiches zu verweilen und gleichzeitig die Rundfunkaus¬
stellung zat besichtigen . War es schon lange der Wunsch sehr vieler
Volksgenossen , einmal nach Berlin zu fahren , so ist dieser Wunsch
nunmehr doppelt verständlich , da jeßt gerade Gelegenheit geboten ist ,
gleichzeitig einen eingehenden Einblick in das moderne Rundfunkwesen
zu erhalten . Das neueste an Apparaten und Entstörungsgeräten .
Fernsehen und Volksfunk all dieses kann auf der 14. Deutschen
Rundfunkausstellung in Augenscheni genommen werden . Wer etwas
Näheres über die Einzelheiten auf der Rundfunkausstelling erfahren
möchte , kann beim Ortsgruppenleiter der NSDAP . die Zeitschrift
10 Tage Hören und Sehen auf der großen Rundfunk -Ausstellung
fostenlos erhalten . Es wird darauf hingewiefen , daß in diesem Jahre

nur ein Sonderzug für unser Gebiet eingefeßt ist . Du mit einem
großen Andrang für diesen Zug gerechnet werden muß , ist die so¬
fortige Anmeldung der Teilnehmer unbedingt erforderlich . Die Hin¬
fahrt nach Berlin ab Oldenburg findet statt am 31. Juli um 23 Uhr ,
Rückfahrt amt 8. August , etwa 14 Uhr . Die Roften betragen einschließ
lich Fahrt , Eintrittkarte zur Funkausstellung , Uebernachtung mit
Frühstüd 30 . 20 RM . Die Fahrt nach Berlin allein einfcht . Eintritts¬
farte für Funtausstellung ( also ohne Uebernachtung und Frühstück )
beträgt 10. 20 RM . Für die Fahrt ab Heimatstation bis Oldenburg
gelten ebenfalls verbilligte Preise . Anmeldungen für die Teilnahme
an dieser Sonderfahrt müffen erfolgen bis spätestens den 20 . Juli 1937
bei dem Ortswart Terveer , der NS -Gemeinfcf raft durch

Freude " , Aschendorf -Ems , Poststraße .

Die Behörden geben befanni :

Der Bürgermeister Papenburg :

Die Gräben an den städtischen Heftaren und hinter den Besitzungen
am Splittingfanal rechts oberhalb der städtischen Gärtnerei bis zur
Stadtgrenze (Griendtsveengraben ) find bis zum 15 . August 5 s .

I 3 . ordnungmäßig zu reinigen . "Die Wege find zu planieren und der
Grabenaushub dortfelbft enziebnen . Schadhafte Ueberfahrten find zu
erneuern . Nach Ablauf der Frist werden nicht ordnungsmäßig ausge =
führte Arbeiten auf Kosten der Räumungspflichtigen erledigt . Eine
Verlängerung des Termins kommt nicht in Frage .

Finanzamt Aschendorf :

Deffentliche Erinnerung zur Steuerzehlung .

#An die am 6. Jarli 1937 fällig gewesene Lohnsteuer , an die

am 10. Juli 1937 fällig werdenden Umsatzsteuervorauszah
Iungen der Monats - und Vierteljahrszahler und an die am 20 .

Juli 1937 fällig werdende Lohnsteuer wird öffentlich erinnert .

Nach § § 1,3 des Steuersäumnisgefeßes vom 24. 12. 1934 ist bei nicht

rechtzeitiger Entrichtung der Steuerzahlung mit dem Ablauf des

Fälligkeitstages ein Säumniszuschlag von 2 v . H. verwirkt . Gegen
Schuldner , die nicht binner 1 Woche nach der Fälligkeit zahlen , wird

die Zwangsvollstreckung eingeleitet . Auf die Liste der läumigen
Steuerzahler wird hingewiesen .

"

Chrung des Kapitäns und des Maschinisten des Norderneger

Motorrettungsbootes , Bremen " durch Hollands Königin

Das auf Norderney stationierte Motorrettungsboot „ Bre¬

men " rettete bekanntlich am 1. Dezember 1936 die vierköp

fige Besagung des holländischen Fischkutters Trucojo " . In

Anerkennung dieser Rettungstat wurde die gesamte Besagung

von der Südholländischen Gesellschaft mit der großen silber¬

nen Medaille geehrt , außerdem erhielt der Kapitän die höchste

deutsche Auszeichnung für Rettung aus Seenot , die große

goldene Prinz -Heinrich -Medaille , und der Führer und Reichs

fanzler verlieh der Besagung die Rettungsmedaille am

Bande , Eie nachträgliche Ehrung wurde nun dem Kapi¬

tän und dem Maschinisten des . Rettungsbootes auteil . Die

Königin Wilhelmina von Holland verlieh ihnen die bron¬

zene Ehrenmedaille für Rettung aus Seenot nebst Belobungs¬
urkunde . Diese Auszeichnung ging am Mittwoch mit einem
Glückwunschschreiben durch das holländische Konsulat in Eme

den bei den Ausgezeichnetenein.

Für den 11 . Juli :
Sonnenaufgang 4 . 15 Uhr

Sonnenuntergang 20 . 58 Uhr

8. 43 11heMondaufgang
Monduntergang 22. 04 Ube

Hochwasser
1. 05 und 13 . 15 Uhr

• 1. 25 und 13 . 35 Uhr

4 . 09 und 16 . 19 Uhr

Borkum .
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Weftrhauderfehn
Papenburg , Schleuse

B

Für den 12 . Juli :
Sonnenaufgang 4 . 17 Uhr

Sonnenuntergang 20,57 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

4 . 59 und 17 . 09 Uhr
5 . 33 und 17 . 43 Uhr

5 . 38 und 17 . 48 Uhr38 and

9 . 59 UhrMondaufgang
Monduntergang 22. 21 Uhr

Hochwasser

Westehauderfehn

•

1. 48 und 13 . 56 Uhr
2. 08 und 14 . 16 Uhr
4 . 50 und 16 . 58 Uhr
5. 40 und 17 . 48 Uhr
6. 14 und 18 . 22 Uhr

Papenburg , Schleuse 6. 19 und 18 . 27 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 11. Juli : Mäßige Winde aus West bis Nordwest ,

wechselnd bewölkt , strichweise Schauer , Temperatur wenig Aenderung .

Aussichten für den 12. Juli : Bei veränderlicher Bewölkung wieder

stärkere Aufbeiterung , trocken , wärmer .

758,5Barometerstand am 10 . 7. , morgens & Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 22,00
Niedrigster C + 13,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
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Letzte Sportmeldungen
, ,Sportfreunde " - Papenburg gehören nicht mehr zum Kreis

Oldenburg -Ostfriesland .

2,3

otz . Im Verordnungblatt des Gautes VIII (Niedersachsen ) lesen wir

folgende Zeilen , die besonders die Papenburger Sportkameraden
intereffieren dürften :

Aus Zweckmäßigkeitsgründen ist im Ginvernehmen mit den bei¬

den zuständigen Kreisführern folgende Aenderma getroffen : Der

politische Kreis Aschendorf -Hümmling gehört mit sofortiger Wir¬

fung in feiner Gesamtheit zum Kreis 2 , Osnabrück . Der Kreisführer

Krüger fendet die in seinem Besiz befindlichen Bestanderhebungsfar
ten der abgegebenen Vereine an den DRL . -Kreisführer Robert Fung ."

Damit ist der Sportkreis Aschendorf - Himmling in Anlehnung an

den politischen Kreis dorthin gekommen , wo er zwangsläufig hinge¬

hört . Mit den Papenburger „ Sportfreunden " , die man als alter oft

friesischer Verein " immer gern gesehen hat , gehen dem heimischen

Sportfreis zehn weitere Vereine verloren . Es find dies : Tus Aschen¬

dorf , Union Dörpen , Rasensport Lathen , SuS . Rhede , Börger , Neus

börger , Weelte , Harrenstätte , Sögel , Neuarenberg . Die insgesamt elf

Vereine waren in einer West - und Oft -Staffel eingeteilt . Papenburg

als Weft -Staffelmeister schlug im Kampf um die Kreismeisterschaft den

Staffelmeister von Ost , Börger , und nahm wie erinnerlich , zusammen

mit Loga und BV . Wilhelmshaven an den Aufstiegskämpfen teil , die
Vielleicht

allerdings wenig erfolgreich für Papenburg verliefen .

gelingt Papenburg im nächsten Jahr in dem Kreis Osnabrück der

Aufstieg in eine höhere Spielflaffe .

Letzte Schiffbameldungen

W.

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m b . S . , Leer .

Schiffsbewegungsliste Nr 51 vom 9. Juli .

Verkehr zum Rhein : MS Fenna , Hartmann , 12. in Duisburg

fällig ; MS Gerhard , Oltmanns , 7. von Bremen , 9. in Leer erto . ;

MS Undine , Brahm , ladet / beladen in Breman ; Verkehr vom Rhein :
MS Vorwärts ,

MS Hoffnung , Priet , repariert z . 8t . in Köln ;

Soglitcht , ladet / beladen in Lobith : MS Hedwig , Mertens , 8. von

Duisburg zu Tal ; MS Käthe , Möhlmann , 5. von Düffeldorf zu Tal ;

MS Wega , Schaa , 9. von Leer . 12. in Oldenburg , löschb . , 13 . in

Bremen ; Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬

Kenal Stationen : MS Johanne , Friedrichs , 9. Leer pass . nach Hamm ,

13. /14. fällig ; MS Annemerie , Schoon , soll 9. von Bremen abgeben ;

MS Gretel , Hogelücht , 8. von Leer nach Meppen , Lingen , Rheine ,

Münster ; MS Gerda , Lüpkes , 12. /13 . in Gelsenkirchen / Effen fällig

MS Herbert , Feldkamp , 9. Leer paff , weiter nach Dortmund , 13 .

/ 14 . fällig ; MS Malfe , Wiemers , 8. von Leer nach Münster , 10 .

fällig ; MS Grete , Doyen , 8. von Ler nach Dortmund ; MS Kon¬

turrent , Cramer , fadet /beladen in Bremen : MS Hoffnung , Beekmann ,

foll 9. abgehen nach Kanalstationen ; Verkehr von Münster und den

übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : MS Dede , Freese , 9. in

B' hövede fällig , foll 10. in Bramsche laden ; MS Kehrwieder 2,

Cramer , löscht in Wener , soll 9. leer werden ; MS Sturmbogel ,

Badewien . löscht in Weener ; Me Gertrud , Hartmann , 12. in Leer

eriv . ; MS Margarethe , Meiners , foll 9. von Münster abgehen ; MS

Buno , Feldkamp , 8. von Münster nach Absen ; MS Ebenezer , Ufen ,

8 von Lathen nach Bremen ; MS Mutteriegen , Benthake , 8. von

Lathen nach Bremen ; Verkehr nach den Emsstationen : MS Anna ,

Janssen , löscht in Emden ; MS Hermann , Rauert , foll 9. von Bremen

abgehen : MS Anta -Gefine , Peters , 8. von Bremen nach Leer /Papen¬

burg Verkehr von den Emsstationen : MS Marrie , Schliep , löscht

in Papnburg . Tabet 10. in Leer : MS Günther , Kleemann , löscht in

Brenten ; MS Lina , Lüntes . Ladet 9. in Ditum für Nordenham ; MS

Kehrwieder 1, Kramer , Löscht 9. in Bremen ; diverse andere Schiffe : ,

MS Frieda , Echen , liegt auf der Werft ; MS Netty . Greft , liegt auf

der Werft ; MS Emanuel , Maas , fährt zwifchen Oldenburg - Bremen :

MS Frieda , Büscher . fährt Steine ; MS Maria , Badewien , fährt

fährt Steine ; MS Rirte ,
Steine ; MS Harmine , Littermann ,

Schoon , fährt Steine ; MS Annh , Fenen , fährt Steine ; MS Carl

Heinz , Coners , fährt Steine ; MS Möve , Prohm , fährt Busch ; MS

Concordia , Deters , fährt Busch ; ME 4 Gebrüder , Buß , fährt Busch ;

MS Schwalbe . Badewien , fährt Busch ; MS Nordstern , Badewien ,

fährt Bitsch : MS Heidina , Tepe , fährt Bush ; MS Jupiter , Saat ,

3. St . in Borkum .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angelommene Schiffe : 9. 7. : Almut , Ahrens ; W. B. 6 , Haben ;

Tina , Ackermann ; Marie , Schliep ; Eingkeit , Kumer ; M. - Lg . Almuth ,

Bullmahn ; Johanne , Friedrichs ; Herbert , Feldkamp : Gerhard , Dit

manns : Annemare , Schoon ; Marie Herm . Elise , Schröder ; Frieda ,

Büscher : 10. 7. Anna , Feyen ; Anna Maria , Schröder ; Kehrwieder ,

Rohden : Seelist . Büscher ; abgefahrene Schiffe : 8. 7. : Windabraut ,

Hartie : Gretel , Sogelücht ; 9. 7. : Marie Herm . Elise , Schröder ; Tina ,

Affermann ; Almut , Ahrens ; Wega , Echaa ; Marin , Badewien ; Anna ,

Möhlmann : Meteor , Linstedt : 2 Gebr ., Möhlmann ; Cornelia , de

Looff ; M. - L. Martha , Boekhoff ; D. - Lg. Sophie , Erfeling ; M. - Lg .
Sldburg , Weeken ; M. - Lg. Marie , Fröhling ; 10. 7. Entreprise ,

Schuitema ; Annemarie , Schoon ; Johanne , Friedrichs : Herbert ,

Feldkamp .

In jedes Gaub din „OZ . ,
Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 ; davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit st An¬
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

Lage : Bruno Bachao , beide in Leer . Lohndruck : D. S . Bopfs & Sohn ,

G. m . b . S . , Leer .
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Immer noch kauft

man gute Ware

preiswert bei

Gerhd , doWall
yat hun eto molde udogs

Wir suchen

POGR

für den Platz in Leer gut eingeführten Herrn , der
fich hauptberuflich als

Versicherungs¬
Dertreter
betätigen will . Zur Einarbeitung und zur Zusammen
arbeit stehen geschulte Organe zur Verfügung . Herren ,
die in der Lage sind , einen größeren vorhandenen
Dersicherungsbestand weiter auszubauen , wollen ihre

Aber nehmen Sie die Gläser der führenden Markel

ララ
Weck 66

Dann haben Sie auch im Winter frisches Obst und

Gemüse . Die Gesundheit Eurer Lieben verlangt das . Billige
SommerstoffeWeck noch nie so billig !

Einkochgläser , Saffflaschen , Ringe ,

Bügel und Apparate in allen GrößenMÜTTER

kocht ein ! Herm . Harms , Leer Adolf-Hitler¬
Straße 22

Anerkannte Weck - Verkaufsstelle

An alle nebenberuflich Muſittätigen.
Sonntag , den 11. Juli , vormittags 11 Uhr

Umgebung

Versammlung bei van Mark - Leere
Dollzähliges Erscheinen erforderlich . Inmoins

bloid jun Kreismusikerschaft Emden .

Herren-Anzüge

für jeden Anspruch
und Geschmack

0 . 85 0 . 95 1. 05Dirndl -Stoffe

Visira-Mousseline 0. 750.95 1.25
Mallkrepps 1. 50 1. 75 2 . 25

Liken
SCC Leer , Hindenburgstr . 60 Fernruf 2867

Manchester - Hosen
Schwarz , mit Zollstocktasche

Herren-Sport-AnzügeSommertaken
in modernen Mustern neu eingetroffen .

gute Qualität , immer preiswert

Fritz v . d . Heide , Leer , sindenburgstr.49

Hermann Saul , Leer Nordgeorgstehn.
Hindenburgstraße 57

Bewerbung unterAngabe vonReferenzen einreichen Wohin gehn wie Sonntag
Sicherheitsleistung erforderlich .

Alianz und Stuttgarter Verein

Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

$120 di OBezirksdirektion Aden & Weers

Oldenburg i . O. , Langestraße 8/9 .

Ford
Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager

Haller-Gasherde
Telefon 2107

in Leistung unübertroffen
von RM 80 . - an . In Ra¬

tenzahlung -

Jan Groenewold , Klempnermstr . , Leer , Großstr . 56 , Anruf 2796 .

Koffer
Den orthopädischen

empfiehlt in allen Größen

Alb . Katenkamp ,
Leer , Heisfelderstraße 3 .

Gasthof Jacobs ,

Großwolderfeld

Lipsia-Schuh TANZ
mit Fußbett

für empfindliche Füsse ,

nur im

Schuhhaus Battermann,
LEER , Bremerstrasse 42 ,

Fernruf 2734

Anfang 6. 00 Uhr .

Ia Musik .

Lichtspiele

Remels

Sonntag und Montag

Volksbelustigung in Oldersum
an der Bahn . Lustiges Karufjell - und Schaukelfahren

Verschiedene Buden find anwesend
Es laden freundlichst ein : die Besitzer

Weinglas¬
Garnituren

Kaffeeservice

Tafelservice

Ad. Hibben, Leer

Kunstgewerbe
Porzellan

Glas

Sonntag :

gemi . Beisammenseingemüll.
mil ? ? ?

W . Jürrens . B

eisfelde

Sport- und Sacco-Anzüge,
Sommer - Jacken , Damens
Sommermäntel u . Kleider ,

fesche Sommerstoffe preis¬

wert wie bekannt in

Dlinderks
Dekleidungshaus

Verreist Verreist
Dr . Hake , Leer Dr. Mammen, Hesel¬

Achtung !

bis einschließlich Mittwoch .

Hausfrauen ! Achtung !
Kaufe in volkswirtschaftlichem Interesse jeden Posten

Lumpen , Wolle , Alteisen , Papier , Maschinen auf Abbruch
8able die höchsten Tagespreise . Kaufe auch von
Jämtlichen Händlern . Rein arisches Unternehmen-

Conrad Schimmöller, Leer Wörde 10, Tel. 2147. LayerEcke
Brunnenstraße - Ref . Kirchgang

Geöffnet von 9 - 12 Uhr , nachmittags von 3 - 6 Uhr

Familiennachrichten

VERLOBTE :

Juli 1937

Anni Müller

Johann Würdemann

Kl . Midlum , zzt . Leer Leer

Ihre Verlobung geben bekannt :

Kea Ammermann

Hermann Kautscher

10 . Juli 1937 Leer Stickhausen - Velde

KAFFEE

HAG

STETS

FRISCH
COFFEINFREIER
KAFFEE

KAFFEEMAS

bei
HAFFEN

F. Bruser , Loga

Für den

Sonntagabend 8 . 00 Uhr :

Zur Einmachezeit Jetzt schon für den Winter
empfehle

die altbekannten und bewährten

Biene
Blumen aus Nizza Einkochgläfer in allenGrößen

Das ist wieder einer von
den Filmen , die von vorn¬
herein ihres Erfolges sicher
sind . Kammersängerin-

Erna Sack bezaubert mit

dem Glanz und der Größe

ihres Soprans und mit
ihrer einfachen , lebens¬
wahren Darstellung .

Großes Beiprogramm

Neubau der Schule und des

fämtl . Zubehörteile , Gummiringe
Gläserhalter , Bügelklammern

Deckel usw . sehr preiswert .

sorgen durch

Eintochen der Früchte

in Dosen
Neue Dosen , Deckel , Dosen =

öffner und einen

ficheren Verschluß
erhalten Sie bei

Rudolf Saul , Leer
Neuestraße 34 Seeneuf 2461

Erbsenanbauer !
Die Unterzeichneten erklären hiermit , daß sie ab Montag ,

12 . 7 . 1937 , auch für Erbsen , die nicht vertraglich ab

gefchloffen sind , nur den Vertrags - Festpreis

Lehrerwohnhauses in Bingum RM . 13 . 50 per 100 kls .

Kreis feer , werden hiermit (je getrennt ) die
zahlen .

Erd», Maurer , Zimmer , Schmiede und Dachdeckerarbeiten los I Buizinga & Pals
Klempnerarbeiten
Tischlerarbeiten

Glaser und Anstreicherarbeiten
öffentlich ausgeschrieben .

•

Los II

Los III

Los IV

Derdingungsunterlagen find , soweit der Vorrat reicht , gegen
Erstattung der Unkosten im Gemeindebüro in Bingum , wo auch

für Einkaufsgesellschaft der Deutschen Konservenindustrie
Braunschweig .

Anton Foffen , Möhlenwarf
E. Jürgens , Braunschweig

die Zeichnungen und Bedingungen einzusehen sind , erhältlich . E. Holtkamp , Bunde
Eröffnungstermin am Sonnabend , dem 17. Juli 1937 , nach

mittags 16 Uhr im Gemeindebüro in Bingum .
für Heine & Co. , Konservenfabrik Braunschweig , Jacobs

Goeman, Bürgermeister.Ostfriesische Conservenfabrik Bunde

A
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s
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Die glückliche Geburt eines kräftigen Sohnes zeigen

in dankbarer Freude an

Heiko Veenekamp u . Frau
Luise , geb . Tuitjer .

Veenhusen , den 10. Juli 1937 .

Remels und Bühren ,
den 9. Juli 1937 .

Heute abend 6 Uhr ent
Schlief sanft und rubig nach
kurzer , heftiger Krankheit
unsere liebe kleine Tochter ,
Schwester , Enkelin und

Nichte

Gerda
im Alter von beinahe 5 Jahren

Jn tiefer Trauer

Fodo Aljets und Frau
geb . Franzen

nebst allen Angehörigen

Beerdigung am Dienstag ,
dem 13 . d . Mts ., nachmittags
3 Uhr .

Für die vielen Beweise
berzlicher Teilnahme beim
Hinscheiden unserer lieben

Entschlafenen Jagen wir allen
insbesondere Herrn Pastor
Klumker , für die troftreichen
Worte , den Lehrern und

Schülern unferen

herzlichen Dank .

Bingum ,

den 10 . Juli 1937 .

Familie Meyer .

Werde

Mitglied
der NSV .



Aus Gau und Provinz
Gautagung der NSV . in Bad Essen

Zum ersten Male hatte der Gauamtsleiter der NSV . die
Kreisamtsleiter des Gaues Weser - Ems zu einer Tagung in
einen Landkreis zusammenberufen . Als Tagungsort war das
liebliche Bad Essen am Fuße des Wiehengebirges ausersehen .
Bis auf einen Kreis des Gaues waren alle vertreten . Die
Tagung begann am Mittwochnachmittag im Kurhotel Höger
nach gemeinsamem Mittagessen mit einleitenden Worten des
Gauamtsleiters Staatsrat Denter , der darauf hinwies , daß
die Mitgliederwerbung für die NSV . im Gau Weser -Ems nun¬
mehr abgeschlossen sei . Sie habe ein glänzendes Ergebnis er¬
zielt : Die Zahl der Mitglieder sei von 130 000 auf 188 000 ge¬
stiegen . Damit rücke der Gau Weser -Ems auf der Reichsliste
von der 24. auf die 8. Stelle . Nunmehr sei eine neue Aufgabe
zu lösen . Die große Masse der Bevölkerung müsse über das
Arbeitsgebiet der NSV . in allen Einzelfragen aufgeklärt
werden .

Der Leiter des Arbeitsamtes Osnabrück , Oberregierungsrat
Dr . Saffa , sprach über das heute auf dem flachen Lande
brennendste Problem des Arbeitseinsatzes in der Landwirtschaft .

Als zweiter Redner behandelte Gauhauptstellenleiter Rüp¬
pel alle mit dem Hilfswerk „ Mutter und Kind " zusammen¬
hängenden Fragen und schnitt damit das Kernproblem aller
NSB . -Arbeit an . Aus den Mitteilungen des Pg . Rüppel ver¬
dient erwähnt zu werden , daß die NSB . des Gaues Weser -Ems
im vergangenen Jahre 2500 Mütter habe in Müttererholungs¬
heime entsenden können . In diesem Jahre würden es 80 v . H.
mehr werden . Die Zahl der dafür zur Verfügung stehenden
Heime sei von vier auf achtzehn gestiegen .

Zum Schluß des ersten Beratungstages sprach Gauamtsleiter
Denter über die Bedeutung des EHW . ( Ernährungshilfs =
werkes ) , für das der Hauptamtsleiter Hilgenfeldt zum Reichs¬
tommissar ernannt worden sei . Im Gau Weser - Ems habe man
durch das EHW . bisher 1500 Schweine zusätzlich groß ziehen
und schon 200 davon in gutem Gewicht verkaufen können .

Der zweite Tag begann Donnerstag morgen mit einer
furzen Feierstunde am " Mahnmal auf dem Essener Berg , an

der auch die 52 Teilnehmer des augenblicklichen Kurses der
Gauführerschule in Bad Essen sich beteiligten .

Mit einem Schlußwort des Gauamtsleiters Denker und
einem Sieg - Heil auf den Führer wurde die arbeitsreiche Tagung
geschlossen . Besichtigungen der Margarinefabrik in Lintorf und

Emden

APOLLO
Heute Montag

zum

Letzten Mal !

Der Konservenfabrit in Rabber schlossen sich an. Dann fehrten Um den Krüger - Diamanien" Der große
die Kreisamtsleiter in ihre Arbeitsgebiete zurück .

Pressekonferenz der Landesstelle Weser -Ems

Auf einer Pressekonferenz der Landesstelle Weser -Ems sprach
der Landesleiter der Reichsrundfunkkammer , Gauhauptstellen¬
leiter Anthöfer , über „ Die große deutsche Rundfunkausstel¬
lung " . Die große deutsche Rundfunkausstellung wird in diesem
Jahr unter dem Motto stehen „ Jeder Reichssender einmal nach
Berlin " . Sämtliche Reichssender werden in Berlin zu Worte
kommen . Außerdem werden Volkstumsgruppen aus den ein¬
zelnen Gauen Kenntnis von der Eigenart ihrer Heimat geben .
Interessant ist , daß auch die Lautsprecheranlage auf dem Book¬
holzberg , die in ihrer Eigenart bisher einzig dasteht , in einem
Modell zu sehen sein wird .

Ein Erlebnisbericht des Oberpfarrers Ronneberger vom
Kommando der Marinestation der Nordsee schilderte eindring¬

lich Spaniens Kampf gegen den Bolschewismus mit all den
Schrecken , die die Bolschewisten in diesen Kampf hineintragen .
Oberpfarrer Ronneberger entrollte ein furchtbares Bild von
den entsetzlichen Grausamkeiten und der sinnlosen Zerstörungs¬
wut der Bolschewisten .

Von einem Delbehälter erschlagen

Der Gastwirt H. in Oberndorf wollte mit Hilfe seiner

Tochter einen an seinem Hause angebrachten Delbehälter , der

tags zuvor frisch gestrichen war , beiseite stellen . Als er den Be¬

hälter anhob , kippte dieser um und stürzte auf die Tochter des

H. , die von dem schweren Behälter erschlagen wurde . Ein sofort

herbeigerufener Arzt fonnte nur noch den inzwischen eingetre¬
tenen Tod feststellen .

Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 10 . 7. Antwerpen .

Berlin 10. 7. ab Boulogne . Chemnitz 9. 7. Bishop Rock pass .
nach Boston . Eisenach 9. 7. Para nach dem Inselgebiet . Elbe
10. 7. Bishop Rod passiert nach Antwerpen . Erlangen 9. 7 .
Cristobal nach Brisbane . Este 9. 7. Schanghai nach Tsingtau .
Fulda 9. 7. Marsaille nach Rotterdam . General von Steuben
8. 7. Riga nach Pillau . Inn 9. 7. Madeira passiert nach Lissa¬
bon . Köln 10. 7. Antofagasta . Komm . Johnsen (Schulschiff )
9. 7. 40 Gr . Süd 113 Gr . Ost pass . nach Spencer Golf . Lippe
10. 7. Kapstadt pass . nach Adelaide . Main 10. 7. Yokohama
nach Kobe . Marg . Cords 9. 7. Hamburg . Mosel 10. 7. Bris¬
bane . Nürnberg 9. 7. Callao nach Mollendo . Uffington Court
9. 7. Oran nach Hamburg .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Hansa " , Bremen .
Birkenfels 8. 7. von Port Sudan . Kybfels 10. 7. Perim pass .
Lahned 9. 7. Vigo . Lauterfels 10. 7. von Colombo . Lieben =
fels 9. 7. Antwerpen . Marienfels 9. 7. von Bunder Shahpour .
Rheinfels 9. 7 . Lourenco Marquez . Werdenfels 9. 7. von Al¬
gier . Wolfsburg 9. 7. von Rotterdam .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Bacchus
10 . 7 . Röln nach Rotterdam . Diana 10 . 7. Rotterdam passiert
nach Stettin . Hestia 9. 7. Algeciras nach Antwerpen . Jason
9. 7. Rotterdam passiert nach Stettin . Jupiter 10. 7. Rotter¬
dam passiert nach Köln . Kepler 9. 7. La Coruna nach Vigo .
Medea 9. 7. Casablanca nach La Coruna . Niobe 10. 7. Bruns
büttel passiert nach Stettin . Pluto 9. 7. Vigo . Priamus 9. 7 .
Kopenhagen nach Königsberg . Rhea 10. 7. Köln . Thalia
10 . 7. Sundsvall . Themis 10 . 7. Rotterdam . Triton 9. 7 .
Casablanca nach La Coruna . Vesta 9. 7. La Coruna .

Argo Reederei Richard Adler und Co . , Bremen . Adler
10 . 7. London nach Bremen . Albatroß 10 . 7. Hull nach Ham¬
burg . Alt 10 . 7. London nach Middlesbrough . Bussard 9. 7 .
Danzig nach Antwerpen . Butt 10. 7. Kopenhagen . Fink 10. 7 .
Antwerpen . Möwe 9. 7. Hull nach Bremen . Optima 10 . 7.
Abo . Phoenix 9. 7. Hamburg nach Hull . Rabe 9. 7. Abo .

Schwalbe 10. 7. Rotterdam . Strauß 9. 7. Rotterdam . Wachtel
9. 7. Memel nach Jakobstad .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Andros 9. 7. Burgas nach
Varna . Athen 9. 7. Tripolis / S . nach Limassol . Belgrad 9. 7 .
Ouessant passiert . Cavalla 9. 7. Oran nach Rotterdam . Chios
9. 7. Izmir nach Piräus . Macedonia 9. 7. Ouessant passiert .
Manissa 9. 7. Morphou . Tinos 9. 7. Fiume nach Triest .

Unterweser Reederei A. - G. , Bremen . Fechenheim 10 . 7 .
Narvit Ginnheim 6. 7. Baltimore . Schwanheim 3. 7. von
Galveston . Gonzenheim 9. 7. Rosario . Bockenheim 7. 7. Her¬
nösand . Heddernheim 20 . 6. Hamburg . Keltheim 6. 7. San
Pedro de Maciros . Eschersheim 8. 7. von Thamshavn .

F. A. Finnen und Co. , Bremen . Christel Finnen 10 . 7 .
Antwerpen .

Union Handels - und Schiffahrts - Gesellschaft mbH . , Bremen .
Bremerhaven 10. 7. Bremerhaven nach Santa Marta . Norden¬
ham 10 . 7. Santa Marta nach Jamaica . Vegesac 11 . 7 .
Bremerhaven .

'
Hamburg -Amerika -Linie . New York 10 . 7. Bishop Rock

passiert nach Neuyork . Deutschland 9. 7. Neuyork . Hamburg
9. 7. Hamburg . Idarwald 12 . 7. Bremen fällig . Bochum 9. 7 .
Pentland Firth passiert nach Montreal . Oakland 15. 7. Hoek
van Holland fällig . Cordillera 10 . 7. Hamburg . Phoenicia
9. 7. Cristobal nach Cartagena . Kreta 9. 7. Vlissingen passiert
nach Trinidad . Ammon 9. 7. Vlissingen passiert nach Ant¬
werpen . Ruhr 9. 7. Azoren passiert nach Dünkirchen . Kur¬
mart 9. 7. Ymuiden passiert nach Amsterdam . Hamm 9. 7 .
Port Said nach Marseille . Wuppertal 9. 7. ab Brisbane .

Leverkusen 9. 7. Rotterdam nach Hamburg . Anubis 9. 7 .

Jacksonville . Ermland 9. 7. Singapore nach Miri . Oldenburg
9. 7. Ouessant passiert nach Port Said . Mecklenburg 9. 7 .
Osaka . Niceto de Larrinaga 9. 7. Port Swettenham nach
Singapore .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap
Norte 9. 7. von Madeira . Alrich 9. 7. Madeira nach Bremen .

Belgrano 10. 7. Sao Francisco do Sul . Berengar 10. 7 .
Ouessant passiert . Grandon 10. 7. Borkum passiert . Madryn
9. 7. Madeira passiert . Natal 10. 7. Dover passiert . Perseus
9. 7. Ouessant passiert . Tenerife 10 . 7. Fernando Noronha
passiert . Westerwald 7. 7. Montevideo . Monte Pascoal 10. 7.
vor Gudvangen . Monte Rosa 10. 7. Bergen . , Monte Oliva
10 . 7. vor Eidfjord .

Wakama
Deutsche Afrita -Linien . Wahehe 8. 7. ab Boulogne sur Mer .

Wadai 8. 7. ab Duala . Livadia 7. 7. ab Kogo .

8. 7. ab Spanisch -Guinea . Wolfram 8. 7. ab Matadi . Wig¬
bert 9. 7. ab Antwerpen . Usambara 8. 7. Rotterdam . Adolph
Woermann 8. 7. ab Southampton . Pretoria 8. 7. ab Walfisch¬
bai . Ussukuma 8. 7. ab Walfischbai . Ilmar 8. 7. ab Daressalam .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Oldenburg 8. 7 .Porto 7. 7. Casablanca nach Antwerpen .

Casablanca . Palos 8. 7. Las Palmas nach Antwerpen . Tene¬
rife 9. 7. Ouessant passiert . Tanger 9. 7. Casablanca . Las

Palmas 9. 7. Ouessant passiert . Lucy Borchardt 9. 7. Nemours .
Melilla 10. 7. Gedingen .

Waried Tankschiff Rhederei . Peter Hurll 9. 7. nach Guiria .

Phoebus 9. 7. Hamburg nach Aruba . Calliope 8. 7. Aruba .
3 . H. Senior 8. 7. Aruba . Thalia 8. 7. Caripito . Wilhelm
A. Riedemann 9. 7. Neuyork . Victor Roß 8. 7. Las Piedras
nach Halifax . Baltic 9. 7. Aruba nach Neuyork .
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Kriminalfilm !

mit Abenteuer Spannung Tempo !

Lil Dagover , Paul Hörbiger , Theo Lingen , ein¬

ausgezeichnetes Schauspieler¬
Ensemble id neuen Tobis - Rota - Lustspiel

Ab Dienstag !

Ich heirate meine frau !
"Vorspiel : Bummel durch Amsterdam ' - , , Erinnerung an Neapel "

, , Fox Wochenschau "

Heute und morgen
neue Fettbückinge Pfb . 40 Pfg . , Makrelen ,

Schellfisch , Aal , Steinbutt , Bratschollen , Rot¬
barschfilet , Koch - u . Portionsschellfisch , Rabeljau im Anschnitt ,

grüne Bratheringe , frischer und geschälter Granat , Neue
Ember Heringe Stück 10 Pfg . , 2 Stück 15 Pfg . und 5 Pfg . ,

Boftfäßchen zum Bersand .

Diedrich Alaaffen , Emden , Große Str . 43. Fernruf 2694 .

Ich habe bei Herrn Gastwirt Mennenga

in Loquard

ein Auslieferungslager für

Kunſtdünger
eingerichtet und halte dort alle gängigen
Sorten stets zur Verfügung .

3an 3 . Janssen , Emden

Ridmers Linie, Hamburg. Sophie Ridmers 7. 7. Hongtong Bufallan Sin noch heute din „, 078 . "
nach Singapore . R. C. Ridmers 9. 7. Tientsin nach Dairen .
Bertram Rickmers 8. 7. Ouessant passiert nach Rotterdam .
Claus Rickmers 8. 7. Singapore nach Manila .

Seereederei „ Frigga " , A. - G. , Hamburg . Baldur 9. 7 .
Emden nach Narvit . Frigga 10. 7. Lulea nach Rotterdam. In allenAngelegenheiten Gegen hartnäckige
Heimdal 10 . 7. Korsör . Thor 10. 7. Hamburg nach Emden .
Hödur 10 . 7. Emden .

Wesermünder Fischdampferbewegungen
Am Markt gewesene Fischdampfer , Wesermünde - Bremer¬

haven , 10 . Juli . Von Island : Claus Ebeling , Stuttgart ,

Lappland , Dortmund , Innsbruck . Von der Bäreninsel : Brede¬
beck , Claus Wisch , Arctur . Von der Nordsee : Dr . A. Strube ,
Carl Röver , Baltrum , Orion . Am Markt angekündigt .
Von Island : Dr . Rudolf Wahrendorff , Heinrich Bueren . Von
der Bäreninsel : Nordstern , Grönland , Dr . Adolf Spilter ,
Ernst von Briesen . In See gegangene Fischdampfer : 9. 7 .

nach Island : Island , Sonne ; 10. 7. auf Heringsfang : Dr . A.
Strube , Weißenfels , Johann Hinrichs , Ferdinand Nieder¬
meyer ; 11. 7. nach der norwegischen Küste : Bredebeck ; nach

ob Eingaben an Behörden,Ein-Fußschmerzen
ziehungs- und Mahnsachen , Ge- Brennen der Füße , Fußichweiß,
suche , Vervielfältigungen aller

Art , Reklameschriften und Aus¬

bildung in Maschinenschreiben,
wende man sich an

zum besseren Entfernen v . Hühner¬
augen und Hornhaut verwenden

Sie mit Erfolg
fußbadepulver

. . Dinkelas Schreibftube" Brobebeutel für 2Fußbäder25 ipf
Emden , Lilienstraße 19 .

Inhaber :
F . Dinkela und Heinr . Arends .

Island : Innsbrud; auf Heringsfang: President Mutzenbecher, Fahrräder
Ostpreußen , Hochkamp , Dortmund .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 9. und 10. Juli
Von See : Fd . Rizebüttel , Guido Möhring , Gustav Körner ,

Claus Bolten , Karpfanger . Nach See : Fd . Beuthen , Nien¬
stedten , Cranz , Senator Möndeberg .

Duisburg -Ruhrorter Häfen im Juni
Im Monat Juni hat der Umschlag in den Duisburg - Ruhr¬

orter Häfen bei 26 Arbeitstagen wieder eine Höhe von
2 184 152 To erreicht ( im Vormonat 1728 354 To .) . Arbeits¬
täglich wurden 84 000 To . umgeschlagen . Mit dieser Leistung
ist der Umschlag gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres
um 54 Prozent überschritten worden . Auf die Gesamtanfuhr

entfallen 479 111 To . und auf die Gesamtabfuhr 1705 041 To .
An dieser Umschlagssteigerung waren die Kohlen - und

Eisenabfuhr sowie die Erz -, Holz- und Kies - und Sandanfuhr
maßgeblich beteiligt . An Kohlen wurden zu Tal 1244 767 To .

und zu Berg 361 713 To . abgefahren ( + 25 Prozent bzw.
47 Prozent ) . Bei der Erz - , Kies - und Sandanfuhr ist eine

Steigerung von rund 50 Prozent zu verzeichnen . Die Getreide¬
sowie Mineralölanfuhr ist zurückgegangen .

Der Gesamtumschlag verteilt sich auf die Hauptgüterarten
in der Abfuhr : Kohlen 1606 480 To . ( im Vormonat 1 244 672

Tonnen ) , Eisen 28 917 ( 26 781 ) To . , Sonstiges und Stückgut
69 644 ( 76 078 ) To ., in der Anfuhr : Erz 163 204 ( 108 207 ) To .,
Getreide 22 987 ( 30 154 ) To . , Holz 25 509 ( 23 804 ) To . ,

Mineralöl 14 805 ( 17 352 ) To . , Kies und Sand 137 843 ( 92 693 )

Tonnen , Sonstiges und Stückgut 114 763 ( 108 613 ) Tonnen .
An Selbstfahrern sind im Berichtsmonat angekommen 865 mit
42 796 To . , abgefahren 861 mit 46 066 Tonnen .

Seeverkehr und Binnenschiffahrt in den Weserhäfen
In der Woche vom 27 . Juni bis 3. Juli 1937 famen im

Seeverkehr der Weserhäfen an : 156 Schiffe mit 198 681 NRT .
und 90 054 Tonnen Ladung , davon in Bremen -Stadt 89 Schiffe
mit 122 540 NRT . und 72 213 Tonnen Ladung . Es gingen ab :

149 Schiffe mit 119 605 NRT . und 80 168 Tonnen Ladung .
Im Binnenschiffsverkehr mit Bremen und der übrigen Unter¬
weser trafen ein von der Mittelweser und vom Küstenkanal

zusammen : 174 Schiffe mit 71 612 Tonnen Tragfähigkeit und
53 944 Tonnen Ladung , davon über die Mittelweser 148 Schiffe
mit 55 595 Tonnen Tragfähigkeit und 39 998 Tonnen Ladung .

Es gingen ab : 192 Schiffe mit 81 212 Tonnen Tragfähigkeit
und 20 370 Tonnen Ladung , davon über die Mittelweser 158

Schiffe mit 59 764 NRT . und 11 976 Tonnen Ladung .

Marktberichte
Berliner Schlachtviehmarkt vom 9. Juli

Auftrieb : Rinder 975 , darunter Ochsen 46 , Bullen 168 ,

Kühe 673 , Färsen 88 ; Kälber 1722 ; Schafe 4555 ; Schweine
11 761. Für 50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in RM . :

1. Rinder : A. Ochsen : a ) 44 , b ) 40 , c ) 35 ; B. Bullen : a ) 42 ,

b ) 38 , c ) 33 , b ) 26 ; C. Kühe : a ) 42 , b ) 38 , c) 32 , d ) 20 - 24 ;

D. Färsen : a ) 43 , b ) 39 , c ) 34 , 5 ) 27. 2. Kälber : A. Sondere

tlasse 68 - 78 ; B. Andere Kälber : a ) 63 , b ) 54 - 57 , c ) 44 - 48 ,

b ) 30 - 38 . 3. Lämmer , Hammel und Schafe : A. Lämmer und

Hammel : al ) und a2 ) je 53 , b1 ) 48 - 53 , c ) 42 - 45 , d ) 37 - 41 ;
4 . Schweine :

B. Schafe : e ) 42 - 45 , f ) 37 - 41 , g ) 22 - 36 .

a ) , b1 ) und 62 ) je 53 , c) 52 , d ) 49 , g1 53 , g2 ) 51 , h 45 - 51 . --

Marktverlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz .
Bei Schafen verteilt .Bei Kälbern ziemlich glatt .

Schweinen verteilt .

auf Abschlagzahlung

Paul Ducci , Emden
Boltentorstraße 33

Kaufe laufend

lebenden Aal
3 . Obes , Fischräucherei , Emden

Kranstraße . Fernruf 3470

Morgen früh frisch eintreffend
lebendfr . Bratschollen . Bratschell¬
fisch . Kochschellfisch , Heilbutt , Rot¬
barsch -Filet , fette Bratheringe . Aus

tägl . frischen Räucherungen neue
deutsche Fettbückinge . Makrelen .

Dr Scholl ' s Badejalz 0. 50 1. 25 AM
Salirat Rodell . . . . 1 . 25 2 . RM

Drogerie Johann Bruns , Emden

Reell Möbeltransport
und JOH. FR. DIRKS

preiswert EMDENTELEF2020

BilderSpiegel
T

Möbeltransport

Lagerung und Rollfuhr
Büro und Lager

Westerbutvenne 16 .

Nach Büroschluß : Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

Auto¬

ger. Schellfi' ch, Rotharich undbieta Fahrschule
Aal . Neue Emder Heringe Stüd 5
und 72 Rpf , Postfäßchen 2. 50 RM
Tägl . fricher und geschälter Granat .
Sämtliche Marinaden usw .

Diedrich Engelberts , Emden ,

Schoonhovenstr . 16. Fernspr . 2091 . |

A

ARDIE

Rosenboom , Emden
Wilhelmstrasse

Aurich

Motorräder von 359. - bis 1125. - RM .

Vertr . in Aurich : C. Lottman , Emdenerstr . 5 ,

Tel . 401 . Vertr . i . Norden : Th . Berkelmann , Ecke

Siel und Kleine Neustraße , Telephon 2590 .

Angebote
über die Lieferung des Torfs

und für die Malerarbeiten un

serer drei Schulklassen nehme ich
in den nächsten acht Tagen ent
gegen .

Bei den Malerarbeiten wer¬

Harlingerland

Gleinfeßerei
Straßenbau und Zielbau

die Maler unserer Wilhelm Windtden nur
Schulgemeinde berücksichtigt .

Strackholt , den 10. Juli 1937 .

Der Bürgermeister .

Holtgast bei Esens

Bandeisen
in größeren und kleineren

Mengen liefert billigstBratschollen
Rotbarschfilet , Pid . 35 Pig

Kochschellfisch , Pid . 20 Big . Ditfriesische Tageszeitung
Bei SanneTreumann, Aurich
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Als Verlobte grüßen

Dirtje Löschen
Christoph Tuitje

Riepe , den 10 . Juli 1937

Danklagung .

für die mir anläßlich meines 90 . Geburtstages

gesandten Glückwünsche und die erwiesenen

Ehrungen danke ich allen , insbesondere der

VI . m . A. fl . , herzlichst .

Julius Behrendt .

Emden , den 9. Juli 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute entschlief nach kurzer Krankheit sanft und

ruhig meine liebe Frau , unsere gute Mutter und Groß¬

mutter

Meta Bödecker
geb . Ohlendorf

im Alter von 73 Jahren .

In tiefer Trauer
Friedrich Bödecker

nebst Kindern und Enkelkindern .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 13. Juli ,

nachmittags 2 Uhr von der Leichenhalle des städt

Krankenhauses aus statt Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Emden .

Mitglied der
Deutschen

Arbeitsfront

Die Deutsche Arbeitsfront ist die Gemeinschaft der Kamerab¬

schaft . Es ist daher eine sittliche Pflicht , daß sich unsere Mit¬
Die Kameradenglieder gegenseitig tatkräftig unterstützen .

aus Handwert , Handel und den übrigen Betrieben haben in

ihren Geschäften und Schaufenstern obenstehendes Plakat :
AlleMitglied der Deutschen Arbeitsfront " aushängen .

Mitglieder der Deutschen Arbeitsfront unterstützen ihre ge¬

werbetreibenden Kameraden dadurch , daß sie nur dort kau¬

fen und ihre Aufträge ausführen lassen , wo dieses Plakat
sichtbar angebracht ist .

Wir weisen unsere Kameraden aus Handwerk , Handel und

den übrigen Betrieben darauf hin , daß ihnen in den nächsten

Tagen dieses Plakat zum Kauf angeboten wird .

Kein Betrieb ohne Mitgliedsplata :

der DAF .

Schriftbeurteilung
Unterlagen mindestens 20

Zeilen Tintenschrift und

Geburtsdatum .

mündlich 3 . - RM . , schriftlich 5 . - und 10 . - RM .

Täglich 10 - 12 Uhr und 5 - 8 Uhr . I. Referenzen .

Gewissenhafte Arbeit .

Graphologin Buchner , Aurich , Lüchtenburgerweg ,Tel . 663

Eisinghusen , Uphusen , Middelstewehr , Hatzum

Statt besonderer Mitteilung .

Nach kurzem Leiden verschied heute nach¬

mittag plötzlich und unerwartet unsere liebe

Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester

Schwägerin und Tante

Foelke Groenewold
geb. Lübbers

in ihrem 73 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

M. Smidt und Frau
Grietje , geb Groenewold

P. Schipper und Frau
Gepkea , geb . Groenewold

J . Müseler und Frau
Anny , geb . Groenewold

H. Blikslager und Frau
Dini , geb . Groenewold

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 14. Juli ,

nachmittags 3 Uhr statt .

Stiekelkamperfehn , den 11. Juli 1937 .

Gestern nachmittag verschied an Alters¬

schwäche unser lieber Vater und Großvater

der frühere Schiffskapitän

Dirk Diersmann
im gesegneten Alter von reichlich 84 Jahren .

In tiefer Trauer

die Kinder und Kindeskinder

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 14. Juli ,

nachmittags 2 Uhr statt .

Leer , Emden , Bremen , Braunschweig ,

den 10. Juli 1937 .

Heute abend 8 Uhr ging unser lieber treuer

Vater , Schwiegervater , Großvater und Urgroß¬

vater der

Kaufmann

Johann Friedrich Wallbaum
im fast vollendeten 88 . Lebensjahre in Frieden

heim .

In tiefer Trauer

mmcast

Die Geburt eines prächtigen

Töchterchens
zeigen hoch erfreut an

Heinrich Janssen und frau

Pewsum , den 9. Juli 1937

Minna , geb . Janssen

In dankbarer Freude zeigen wir die Geburt
eines Sonntagstöchterchens an

Heinrich Wichura und Frau
Mariechen , geb . de Vries

Emden , den 11 . Juli 1937

Trauerbriefe liefert schnellstens die OTZ

Ärzte -Tafel

Krankheitshalber vorläufig

feine

Sprechstunden

Rorichmoor ,
den 10 . Juli 1937 .

Es hat Gott nach seinem
unerforschlichen Ratschlusse
gefallen , heute nachmittag
plötzlich und unerwartet
memen lieben Mann , un¬

seren treuen Vater , Schwie¬
gersohn , Schwiegervater ,

ger und Onkel , denDr. Wiltfang , Emden Großvater, Bruder,Schwa¬
Hals - , Nasen - und Ohrenarzt

Bis einschl . Donnerstag

keine Sprechstunde
Dr. Tergast , Emden

Familienanzeigen
finden in der „ OT3 . " ,

weiteste Derbreitung !

WEINE , SPIRITUOSEN

Wilhelm
akkengaEmden

GROSSESTRE
TEL -269

Bauern

Arend

Folfert Sinrichs
imAltervon63Jahren aus
unserer Mitte zu nehmen .

In tiefer Trauer

Ettje Hinrichs , geb. Buß
nebst Kindern
und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , dem 14 . Juli ,
nachm . 1 Uhr vom Sterbe¬
hause aus statt .

Sollte jemand feine Ein¬
ladung erhalten haben , so
möge man diese Anzeige als
solche ansehen .

Engerhate , den 10 . Juli 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute morgen entschlief nach langem Leiden

unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

die Witwe

des verst . Bäckermeisters und Gastwirts H. A. Damm

Antke Damm
geb . Hildebrandts

in ihrem 81 . Lebensjahre .

In stiller Trauer

Diedr . Backer und Frau , geb. Damm
nebst Angehörigen .

Beerdigung am Dienstag , dem 13. Juli , um 2 Uhr

bzw . 2 . 30 Uhr auf dem Friedhofe .

Emden , Aachen , den 10. Juli 1937 .

Nach Gottes heiligem Willen entschlief heute nach

schwerer Krankheit mein über alles geliebter Mann .

mein guter Sohn , einzigster Bruder und Schwiegersohn

Diplom Handelslehrer

Josef Busch
versehen mit den Gnadenmitteln unserer hl . Kirche

im Alter von 32 Jahren .

In unermeßlichem Schmerze :

Frau Hedwig Busch , geb . Dormanns
Frau Ww . Elisabeth Busch , geb . Siebeneck
Anna -Maria Busch

Familie J . Dormanns

Das feierliche Requiem findet am Mittwoch , dem

14. Juli , morgens 7. 15 Uhr , in der kath . Kirche statt .

Die Beerdigung am gleichen Tage , nachmittags 3 Uhr .

vom Trauerhause Hindenburgstraße 40 aus .

Friedrich Wallbaum und Frauni

Nelly geb , Budde 200
odagin

Hero van Jindelt und Frau

Riekchen , geb . Wallbaum

Hermann Bohlken und Frau

Hanny , geb . Wallbaum

Johann Salge und Frau

Clara , geb . Wallbaum

Walter Bode und Frau

Biny , geb . Wallbaum

Hans Wallbaum

sowie die Enkel und Urenkel

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 14. Juli ,

nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause Ostersteg 1 aus .

Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei

dem Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen sagen

wir auf diesem Wege allen unseren tiefgefühlten Dank .

Loquard , den 10. Juli 1937 .

Familie J. Fleẞner .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen auf diesem

Wege unsern

Schoonorth .

herzlichsten Dank .

Resa Dieken und Kinder .

Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme

beim Hinscheiden meines lieben Bruders spreche ich
allen meinen

aus .

Leer .

herzlichsten Dank

Baudine Lühring .



Rundschau vom Tage
Der Rhein - in 10 Jahren ohne Fische ?

Rapider Rüdgang der Fangergebnisse
Frankfurt a . M. , 12 . Juli

otz . In den letzten Jahrzehnten hat der Fischbestand im
Rhein ganz rapide abgenommen . Viele einst blühende Lachs - ,
Aal- , Rheinsalm - und Weißfischereien haben ihre Betriebe schlie
Ben müssen , weil sich die Fangergebnisse nicht mehr lohnten ,
ganze Rheinfischerdörfer , jahrhundertealt , verloren ihr Gepräge

der Nachwuchs wanderte in die Industrie ab , die weniger
mühselige und lohnendere Arbeit gab . Behnmal so viel als
wir finden unsere Großeltern " , erzählen die alten Fischer und
fügen wohl hinzu : „Wenn das so weiter geht , gibt es in zehnJahren keinen Fisch mehr im Rhein !"

-

Die verschiedensten Ursachen haben , wie der Oberfischmeister
des Rheinlandes , Dr. Bürger , auf unsere Frage erklärte , die
fatastrophale Abnahme des Fischbestandes im Rhein bewirtt .

Schon vor zwanzig Jahren sezte dieser Prozeß ein , als die
Rheinufer ausgebaut und mit steilen Mauern versehen wurden :
Die Fische fanden an den Ufern keine geeigneten Aufenthalts ,
Brut - und Nahrungsstätten mehr . Ein weiterer Grund war der
zunehmende Dampferverkehr . Der starte Wellenschlag spülte den
Laich fort , warf Tausende und aber Tausende von Jungfischen
aufs Land , wo sie erstickten ; Del - und Benzinrückstände taten
ein übriges . Ein schlimmer Feind sind auch die Abwässer
aus den Fabriken , die besonders auf der rechten Rhein¬
seite den Fischen einen farbolartigen Geschmad verliehen und sie
ungenießbar machten . Ein eigens hierfür angestellter Chemiter
in Essen ist mit der Untersuchung dieser Abwässer beschäftigt , die
nach Möglichkeit vor ihrer Ueberleitung in den Rhein ge =
reinigt werden sollen . Stellenweise ist das schon durchgeführt ;
die Erfolge machen sich bereits bemerkbar . Bagger schädigten
besonders den Lachsfang . Gute Angelstellen an großer und
flachen Ufern mußten den Strandbädern weichen , die in immer
größerer Zahl angelegt wurden . Auch die Ruderer und Paddler
verursachen , wenn sie in Scharen auftreten , schwere Schäden
an den Ruhe - und Laichplätzen . Vor allem ist aber auch der
Wasserstand maßgebend für die Erträgnisse der Fi¬
scherei : die großen Mengen Rheinsalm , die in den Jahren 1924
bis 1929 gefangen wurden , sind auf besonders günstige Strom¬
und Wasserverhältnisse zurückzuführen . Die Wollhandkrabbe da¬
gegen , die in der Weser und der Elbe eine schwere Gefahr für

die Fischerei bedeutet , tommt im Rhein nur vereinzelt vor und
fann so hier nicht als eine der Ursachen für den Fischrückgang
angesehen werden .

Troß der unleugbar gesunkenen Fangmengen ist die Lage der
Rheinfischerei nicht hoffnungslos . Mancherlei Bemühungen sind
im Gange , die Gefahren für den Fischbestand zu beseitigen oder
doch zu mindern . Der Erfolg wird nicht ausbleiben , und man
darf mit Recht hoffen , daß die Rheinfischerei als uraltes , boden¬
ständiges Gewerbe und der Rheinfisch als Volksnahrungsmittel
erhalten bleiben .

Bernstein -Kogge von der Weltreise zurüd

Königsberg , 12. Juli .

otz . Nach fünfjähriger Weltreise lief " das Wunderschiff
Don Königsberg , die aus aus Bernstein gefertigte mittelalter¬
liche Kogge des Meisters Dreher von der Staatlichen Bern¬
Steinmanufaftur , wieder in ihren Heimathafen ein . Hier wurde
sie gründlich überholt , da ihr trotz strengster Bewachung die
Sammlerleidenschaft unterwegs arg zugesetzt hatte .

Ein Meter lang und mehr als zwanzig Kilogramm schwer
ist das in dreijähriger Arbeit entstandene Prachtwerk des
Königsberger Meisters . Das Baumaterial lieferte ihm das
Gold der Ostsee . Monatelang wanderte er an der Samland¬
füste entlang und suchte sich die schönsten und wertvollsten
Bernsteinstücke aus . Viele von ihnen bergen in ihrem Innern
noch Spinnen , Storpione und Tausendfüßler , die vor Millionen
Jahren , eingeschlossen im Harz der tertiärzeitlichen Nadel¬
hölzer , im Meere versanten und jetzt das Wunderschiff zieren .
Die Rogge hat in allen Hauptstädten der Welt Bewunderung
und Entzücken erregt . Phantastische Summen wurden für das
Prunkschiff geboten ganze Berge von Telegrammen Kauf¬
lustiger liefen aus Neuŋort , Chikago , San Franzisko ein , eng¬
lische Regierungsmitglieder wollten sie um jeden Preis er¬
werben und als Jubiläumsgeschenk König Georg V. überreichen

aber Königsberg ließ sich nicht erweichen : Die Rogge
aus dem Gold der Ostsee ist unverkäuflich .

-

Nun hat Meister Dreher dem prachtvollen Werk wieder
neuen Schliff gegeben die zweite Werbefahrt für Deutsch
lands Gold der Ostsee kann beginnen .

-

100 000 -Mart -Gewinn fällt nach Oldenburg

In der Sonnabend -Ziehung der Preußisch -Süddeutschen
Klassenlotterie fielen zwei Gewinne zu je 100 000 Mark auf die
Losnummer 104 205. Die Lose wurden in der einen Abteilung

in Achteln in Oldenburg gespielt .

25 000 alte Gardisten in Düsseldorf

otz . 25 000 alte Gardisten waren Sonntag aus allen Gauen

des Reiches nach Düsseldorf zum Deutschen Gardetag
gekommen . Eine Fahnenabordnung der Wehrmacht holte am
Sonnabend die Fahnen von sechs Garderegimentern der alten
Armee feierlich ein . Den Ausklang des Tages bildete ein

großes Kameradschaftstreffen , an dem auch der Bundesführer
des deutschen Reichskriegerbundes , SS . -Gruppenführer Oberst
a . D. Reinhard teilnahm . Der Sonntag brachte dann als

Höhepunkt des Gardetages die große Paradeaufstellung der

Gardisten aus dem ganzen Reiche auf dem Maifeld .

Sieger im Küstenflug : von Bülow
Der deutsche Küstenflug , nach dem Deutschlandflug das

größte sportliche Ereignis , ist am Sonntag erfolgreich beendet

worden . Von 77 am Freitag in Danzig gestarteten Maschinen
find 76 am Ziel im Nordseebad Wyk auf Föhr gelan¬
det . Trog ungünstiger Witterungsverhältnisse ist kein Personen¬
schaden eingetreten eine überragende Leistung , die in ganz
besonderer Weise für Mensch und Gerät Zeugnis ablegt .

Sieger in dem Küstenflug ist NSF K. Gruppenfüh
rer von Bülow .

Der Führet des Nationalsozialistischen Fliegerkorps , Gene¬
ralmajor Christiansen , hat aus Anlaß des erfolgreichen Ab¬
schlusses des deutschen Küstenfluges 1937 gleichzeitig im Namen

der Teilnehmer Begrüßungstelegramme an den Reichsluft¬
fahrtminister Generaloberst Göring und an den Staatssekretär
General der Flieger Milch sowie an die Gauleiter Koch¬
Königsberg und Forster -Danzig gesandt .

Brasilien - Deutschland in 35 Stunden
Hervorragende Leistung der Deutschen Lufthansa .

Eine ganz hervorragende Leistung wurde jetzt wieder von
der Deutschen Lufthansa auf ihrer Südamerika -Strede erreicht .

Die am Freitag von Brasilien abgegangene Luftpost war
bereits 41 Stunden und 20 Minuten später in Frankfurt am
Main gelandet . Am Freitag um 11. 30 Uhr verließ , wie all¬
wöchentlich , eines der Dornier -DD 18 -Flugboote mit Schweröl¬
motoren Natal in Brasilien zum Flug über den Südatlantik
nach Bathurst , das von den Flugkapitänen Bayer und Henke
mit ihrer bewährten Besatzung geführt wurde . Der Anschluß¬
flug wurde von einem der zweimotorigen Heinkel-Schnellflug
zeuge unternommen , das von dem Flugkapitänen Haumann
und Alisch über Palma , Lissabon und Marseille nach Frankfurt
am Main geführt wurde , wo die Maschine am Sonntag früh
um 4 . 50 Uhr eintraf .

Berücksichtigt man die Aufenthalte , die durch Postabgabe ,
Postumladen und Brennstoffeinnahme an den Zwischenlande¬
plähen entstehen , so betrug die reine Flugzeit von Brasilien
bis Deutschland gerade 35 Stunden . In dieser Zeit wurde eine
Entfernung von 9270 Kilometer überbrückt .

Kreisleiter Holdinghausen †

otz . Nach mehr als einjähriger schwerer Krankheit ist in

der Nacht zum Sonntag in Riesa Kreisleiter Holdinghausen
( MDR . ) gestorben . Er ist seit 1925 einer der unermüdlichsten
Borkämpfer des Führers und der Bewegung in Sachsen . Einen
Ort nach dem anderen hatte er im Kreis Großenhain der Idee
des Führers erobert . Am 14 . September 1930 entsandte ihn
der Gau Sachsen in den Reichstag .

Sense rettete vor wütendem Stier .

otz . Auf geradezu wunderbare Weise wurde in Degden
im Kreise Ahaus ein Bauernsohn vor einem wütenden Bullen

gerettet . Der junge Bursche war gerade damit beschäftigt , mit
einer Sense Disteln zu schneiden , als der Stier auf ihn los =

ging . Es gelang ihm zunächst , das wütende Tier mit der Sense
abzuwehren . Bei einem neuen Angriff des Bullen wurde er

jedoch überrannt , die Sense fiel ihm aus der Hand . Aber als

das Tier sich jetzt auf sein wehrloses Opfer stürzen wollte , trat
es auf den Sensenstiel . Die Schneide richtete sich auf und drang
in den Leib des Bullen , der tödlich verletzt zusammenbrach .

Geheimnisvolles Verschwinden eines Schülers

Am 6. Juli wurden an der Straße Lüneburg -Soltau zwischen
Amelinghausen und Soltau , südlich von Bispingen
blutige Kleidungsstüde , ein Tornister mit Inhalt und eine
Attentasche mit allerlei Reiseutensilien gefunden . Die Sachen
stammen bis auf einige Kleidungsstücke von dem 16 Jahre alten

Schüler Zimmermann , der sich am 26 . Juni heimlich aus dem
Elternhause in Greifswald entfernte und mit seinem Fahrrade
über Warnemünde , Rostock , Wismar , Lübeck , Oldesloe nach

Hamburg fuhr . Ueberall faufte er sich Ansichtskarten und
Reiseandenten . In Hamburg hielt er sich ungefähr zwischen
dem 28 . , Juni und 2. Juli auf . Seit dieser Zeit wird er ver¬
mißt .

Unter den gefundenen Kleidungsstücken befand sich eine
ältere , bereits sehr verwaschene graue Kletterweste und eine
ältere , graugrüne Knickerbockerhofe . Beide wiesen frische Blut¬
flecke auf . Als Zimmermann Greifswald verließ , besaß er diese
Kleidungsstücke noch nicht . Vielleicht hat er sie auf seiner
Wanderfahrt oder in Hamburg erworben , vielleicht gehörten sie
aber auch einem bisher nicht bekannten Begleiter des Zimmer¬
mann . Mitteilungen nehmen die Kriminalpolizeidienststelle
in Hamburg , bei der auch die Kleidungsstücke eingesehen wer¬
den können , und alle sonstigen Polizeistellen entgegen .

Drei Mädchen in der Ostsee ertrunken

Am Freitag ertranten im Treptower Deep beim Baden die

13jährige Annelore Beilfuß aus Marienwerder ( Ostpreußen )

und die beiden elfjährigen Mädchen Else Knoll und Margot
Lüdtke aus Treptow . Die drei Mädchen badeten an einer

Buhne zwischen Mole und Familienbad bei leichtem Wellen¬
gang . Sie wurden von einer Welle erfaßt und hinausgetragen .

Die Leichen konnten geborgen werden .

Dreißig Leichtverletzte bei einem Tribüneneinsturz bei Krefeld
Beim 52 . allgemeinen Schüßenfest in Willich ereignete fich

Eine mit mehreren hundert Zu¬ein bedauerlicher Unfall .

schauern besetzte Tribüne brach , anscheinend infolge Ueber¬
belastung , zusammen . Aus den Trümmern wurden etwa drei¬
Big Personen geborgen , die sofort dem Krankenhaus zugeführt
wurden . Bis auf vier schwer Verlegte wurden alle übrigen
nach Anlegung von Verbänden wieder entlassen .

Schmetterlings -Schwärme über der Nordsee
Bon wandernden Luftmassen aufs Meer geschleppt - Millionen Insekten 150 Meilen vom Land

( R. ) Hamburg , 12. Juli .

otz . Die Engländer haben einen neuen Sport erfunden :
AberSchmetterlingsjagden auf hoher See .

diesem Sport liegen höchst ernste Befürchtungen zugrunde . Das
Inselreich fürchtet eine Kartoffeltäfer -Invasion von der fran
zösisch - belgischen Festlandstüste . Die Ergebnisse der Forschungs¬
fahrt , die der Dampfer Georges Bligh " im Auftrage der
Landwirtschaftsministeriums unternahm , beweisen nämlich , daß
der Luftraum über der Nordsee von Millionen Insekten und
Kleinschmetterlingen belebt ist . Bei Tag und bei Nacht , bei
Rebel und bei Regen , hatte das Forschungsschiff in einer acht¬
tägigen Kreuzfahrt auf der Nordsee die Luft abgefischt . An den
Mastspizen waren riesige Nege ausgehängt , und Drachen
wurden hochgelassen . Das Ergebnis war verblüffend : Zahllose
Fliegen und Schmetterlinge blieben im hauchdünnen Garn der

Neze und in den Fanggläsern hängen und alle Tiere waren
Springlebendig . Verhältnismäßig flugunfähige Insekten hatte
man , 150 Meilen vom festen Land entfernt , angetroffen .

-

Für diese seltsame Erscheinung gibt es nur eine Erklärung :
wandernde Luftmassen haben die kleinen Tiere auf das Meer
hinausgeschleppt , so daß ständig Millionen Insekten über der
Nordsee schweben . Die überraschenden Fangergebnisse wurden

sowohl an Bord wie auch in größerer Höhe gemacht. England
wird sich also mit der Möglichkeit abfinden müssen , daß selbst

fluguntüchtige aber schwebefähige Insekten vom Festland her
an seine Küste getrieben werden . Angesichts der großen Gefahr ,

die auf diese Weise eine Kartoffelkäfer Invasion von Belgien
oder Frankreich her bedeutet , hat man sich entschlossen , die

Schmetterlingsjagden im Kanal und auf der Nordsee in ers
weitertem Umfange fortzuführen . Auch die britische Handels¬
flotte soll dafür eingesetzt werden .

Schweres Bahnunglück in Frankreich

Neun Tote und 27 Schwerverletzte geborgen

In der Nähe des Bahnhofes von Le Mans stießen am

Sonnabend gegen 20 Uhr zwei Personenzüge zusammen , die aus

entgegengesetter Richtung tamen , und zwar der Personenzug

Le Mans - Rennes und der Personenzug Le Mans - Mézidon .

3wei Personenwagen des ersten Zuges wurden völlig zertrüm¬

mert . Der Präfett des Departements Sarthe begab sich sofort

an den Unglücksort . Militär und freiwillige Sanitäter waren

rasch zur Stelle .

Bei dem schweren Zusammenstoß wurden unter Trümmern

der beiden zerstörten Personenwagen neun Tote und 27 Schwer¬

verlegte geborgen. Die Verwundeten fanden in den Kranken¬
häusern von Le Mans Aufnahme .

Juden bestehlen Spanien !

Azana plünderte das Königsschloß .

(R. ) Amsterdam , 12. Juli .

otz . Wie Garcia Gil im „ Diario Vasco " mitteilt , wurden

in letzter Zeit wieder zahlreiche tostbare Kunstschäze
aus Rotspanien ins Ausland verschleppt . Von

amerikanischer Seite hätten die Machthaber von Valencia ein

Angebot für den Sartophag Karls V. im Mausoleum des
Escorial erhalten . Vor einigen Tagen sei das Grabmal des
Kardinals Cisneros in der Kirche von de Henares abgebrochen ,

verpackt und abtransportiert worden . Auch der größte Teil der

berühmten Schazkammer der Kathedrale von Toledo , darunter

der mit 78 000 Perlen bestickte Mantel der Madonna , wurde

von den Bolschewisten gestohlen . Ein jüdischer Händler habe
die Bilder und Möbel aus den Gemächern Philipps II . im

Escorial durch Vermittlung von Rivas Cheriff , einem Neffen

Azanas , erworben " . Ein anderer jüdischer Kunsthändler
faufte " die wundervolle Porzellan -Sammlung der Cafite del

Principe von den roten Machthabern . Der rote Kunstraub in
Spanien werde in erster Linie von Juden organi
siert " .
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Ein Teil der Kunstschätze des Prado sei zunächst nach

Frankreich und dann nach Sowjetrußland verschleppt worden .

Azana selbst habe die wundervollen Gobelins des Königs¬

Schlosses Escorial nach Barcelona bringen lassen . Sehr wahre
scheinlich seien sie ebenfalls ,, versilbert " worden .

Um den Erzbischof von Krakau .

"

Der polnische Wawel -Konflikt beschäftigt die öffentliche
Meinung in Polen seit seiner lezten Verschärfung wieder in
verstärktem Maße . Gazetta Polska " erklärt , es sei falsch , an
zunehmen , daß die Entrüstung der Oeffentlichkeit geringer ges
worden sei . Der Eigensinn , mit dem der Krakauer Erzbischof
an seinem Standpunkt weiter festhalte , nehme der ganzen An¬
gelegenheit ihren ausschließlichen persönlichen Charakter .

Der Krakauer Illustrierte Kurier schreibt , der Krakauer

Erzbischof habe die letzte Chance verloren , aktiv bei der

Wiedergutmachung der Angelegenheit mitzuwirken . Er habe
durch den Inhalt seines letzten Briefes das Vertrauen gegens
über seinen Versprechungen erschüttert. Verhandlungen mit
dem Krakauer Erzbischof seien nicht mehr möglich und die
Regierung werde jezt ihre eigenen Wege gehen .

We sagt der Kardinal Mundelein ?

Wegen geschlechtlichen Verkehrs mit einer Minderjährigen
wurde ein fünfzigjähriger katholischer Geistlicher in Monroe
(Louisiana ) ) verhaftet und unter Antlage gestellt . Er hatte

ein fünfzehnjähriges Mädchen , das ein Jahr lang mit ihm
zusammenlebte , fortgesezt mißbraucht . Kürzlich war das Kind
in seine elterliche Wohnung zurückgekehrt und hatte seiner
Mutter von dem skandalösen Verhalten des Priesters erzählt .

Der geistliche Sittlichkeitsverbrecher gestand seine Schandtat
vor dem Staatsanwalt ein .

Ameritas Schlachtschiffe mit 40 - 3entimeter -Geschüßen

Das amerikanische Staatsdepartement fündigte an , daß
zwei neue Linienschiffe , deren Bau soeben begonnen hat , mit
40,6 - Zentimeter -Kanonen bestüdt werden . Zur Begründung
wurde angeführt , daß sich eine Einigung über die Begrenzung
der Kaliber auf 35 Zentimeter leider nicht erzielen ließ . Ame =

rita habe sich ungern zur Vergrößerung des Kalibers ents
schlossen , als es feststellen mußte , daß nicht alle Unterzeichners
Staaten des Washingtoner Flottenabkommens bereit waren ,
eine Beschränkungszusicherung für kleinere Kaliber abzugeben .

Suche nach Amelia Earhart eingestellt

Nach Blättermeldungen aus San Francisco ist auf Grund
der letzten amtlichen Mitteilungen über die Nachforschungs¬
arbeiten nach Amelia Earhart und ihrem Piloten Rooman

bisher kein Erfolg zu verzeichnen . Weber Signale noch irgend
welche Wradstide des vermißten Flugzeuges find gefunden
worden . Die Nachforschungen werden heute eingestellt werden .

Kürzmeldungen
Die Reichsausstellung , , Schaffendes Volt " hatte zum Wochen

ende einen Refordbesuch von 200 000 Gästen zu verzeichnen .

Reichsorganisationsleiter Dr . Ley weihte am Sonntag das
Landkrankenhaus in Hanau , das den Namen Dr . - Robert - Len¬
Krankenhaus führen wird , ein .

Vom 12. bis 14. Juli befindet sich der Reichstriegsminister
an Bord des Segelschulschiffes „ Sorst Wessel " auf einer Fahrt

durch die westliche Ostsee , nach deren Beendigung eine Besichtis
gung der Marineschule in Mürwit vorgesehen ist .

Die 1. Räumbootflottille erlebte auf ihrer Rheinfahrt in

Düsseldorf und Köln einen begeisterten Empfang .
Das französische Postministerium gibt bekannt , daß die ere

höhten Inlandspostgebühren bereits am Montag , dem 12. Juli ,

in Kraft treten , die erhöhten Auslandspostgebühren jedoch erst
ab 1. August .

Ministerpräsident van Zeeland will dem König den Gesamts
rüdtritt des Kabinetts anbieten , falls die Liberalen auf ihrer
Forderung auf Rücktritt des Justizministers bestehen bleiben .

Nach einer Meldung aus Damastus haben sich auch die

Araber von Syrien nunmehr gegen den britischen Teilungs¬
vorschlag Palästinas ausgesprochen , obwohl sie nicht unmittel¬
bar davon berührt werden .

Der amerikanische Gewerkschaftsverband berichtet , daß zwis

schen dem 1. Januar d . I . und Ende Mai etwa 1479 000 Ar¬

beitslose von der Privatindustrie und von der Landwirtschaft
eingestellt wurden . Die Arbeitslosenzahl betrug im Mai d. I .

noch immer über acht Millionen .

Der amerikanische Finanzminister Morgenthau und der chi¬

nesische Finanzminister Kung geben in einer gemeinsamen Er

flärung den Abschluß eines Abkommens bekannt , demzufolge

China einen wesentlichen Betrag " amerikanischen Goldes kauft .

Amerika wird dafür von China Silber taufen .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . 5 . ,

Zweigniederlassung Emben . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .

Hauptschriftleiter Menso Folkerts , Emden ; Stellvertreter
Karl Engelfes , Emden ( in Urlaub ) . Verantwortlich (auch je¬

weils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewegung : Menso

Folkerts , Emden ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung :

Eitel Kaper , Emden ; für Heimat und Sport : i . V. Friz Brocks

hoff , Leer ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , Emden .
Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

-

Verantwortlicher Anzeigenleiter : i . V. Heinrich Folkerts . Emden .
D. - A. VI . 1937 : Hauptausgabe 24 137 , davon mit Heimatbeilage Leer
und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch
die Buchstaben L / E im Zeitungskopf gekennzeichnet . Bur Beit ist An¬
zeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für
Die Heimatbeilage Leer und Reiderland " . B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeters
Beile 10 Rpf . . Familien - und Kleinanzeigen 8 Rpf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter -Beile 80 Rpf , für die Bezirksausgabe Leer -Reider
land die 46 mm breite Millimeter - Beile 8 pf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Beile 50 Rpf .

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen

24 137
35 051

Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Karier Wilhelmshaven

30 065
12 822

Gesamtauflage Juni 1937 : 109 . 075



Zu verkaufen eine

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden dreijährige Stute
Norden

Bekanntmachung
An Stelle des zurückgetretenen Standesbeamten Wäcken ist der

fromm und zugfest .

de Freese , Hatshausen .

Verkäuflich ein gut erhaltener

BürgermeisterFreese zum Standesbeamten für den Standesamts Ackerwagen
bezirk Süderneuland I ernannt worden .

Der Landrat des Kreises Norden .

Schede .

Die Grundvermögens - , Kommunal - und Hauszinssteuern
für den Monat Juli d . I .

Gesucht auf sofort ein fräft . ]

Bulldogführer
oder Beifahrer .

R . Abbas , Jemgum
Fernsprecher 82 .

Anordnung Nr . 4
der Hauptvereinigung der deutschen Kartoffel¬

wirtschaft .

Suche zum 1. August einen Betr .: Festsetzung vonErzeugerpreisen für deutscheSpeise-Frühkartoffeln

tüchtigen , ehrlichen Vom 8 . Juli 1937

A. Hoffmann, TheringsfehnL. Fuhrknecht
7 fünf Wochen alte

Ferkel
zu verkaufen .

find bis zum 15. Juli 1937 bei der unterzeichneten Kasse einzu - Emden , Boltentorsgang 18.
zahlen oder zu überweisen .

Für nicht rechtzeitig entrichtete Steuern sind Säumniszuschläge
von zwei Prozent des Rückstandes zu entrichten .

Norden , den 10 , Juli 1937 .

Aurich

Die Kämmereikasse . Albers .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Aufgebot

Verkäuflich 2 jährige

Stute

I.

und einige Ende Juli kalbende

junge Kühe
H. Aden , Ostersander .

Zu kaufen gesucht

Gut erhaltener

Der Aise Heinrich Wübbena in Hinter -Eſchen, vertreten durch Flaschenzug

-

den Rechtsbeistand Pape in Aurich , hat das Aufgebot des ver¬
Iorengegangenen Hypothekenbriefes vom 18. Juni 1926 über die
im Grundbuch von Sandhorst Band IV Blatt Nr . 126 Abteilung
IIIIfd . Nr . 5 für den Rentner Heinrich Reimers in Aurich
eingetragene Aufwertungsforderung von 700 Goldmart , beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert , spätestens in dem
auf den 2 . November 1937 , 10 Uhr , vor dem unterzeichneten
Gericht , Schloßplay Nr . 2 , Zimmer Nr . 2 , anberaumten Auf¬
gebotstermine seine Rechte anzumelden und die Urkunde vor¬
zulegen , widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunde er¬
folgen wird .

Aurich , den 2. Juli 1937 .

Emden
Zwangsversteigerung .

Das Amtsgericht .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuche von
Oldersum , Band 8 Blatt Nr . 1 eingetragene , nachstehend beschrie - |
bene Grundstück

am 15 . September 1937 , 11 Uhr ,
an der Gerichtsstelle , Hindenburgstraße 6 , Zimmer Nr . 31 , ver¬
steigert werden .

Gem . Oldersum , Ktbl . 5 , Parz . 58/4 , Grdst . M. R. Art . 301 ,
Wiese , Oldersumer Neuland , groß : 1,77,33 Sektar , Grdst . Rein¬
ertrag 4,17 Tlr .

Der Versteigerungsvermerk ist am 23. Mai 1932 in das Grund¬
buch eingetragen . Als Eigentümerin war damals die Ehefrau
des Landwirts Jürgen Frerichs Schmidt , Altje Peters geb . Hin¬
richs in Schirum eingetragen .

Leer

Amtsgericht Emden , 8. Juli 1937 .

Das Entschuldungsverfahren der Geschwister Sindert , Lam¬

Auf Grund des § 4 3iffer 4 der Verordnung über den Zu¬
ammenschluß der Kartoffelwirtschaft vom 18 . April 1935 ( RGBl . I

gegen hohen Lohn . Jahres - G . 550 ) und des § 7 Absatz 3 Ziffer 12 der Sagung der Haupt¬

stellung .

Honke Lottmann ,
Nordseebad Baltrum ,
Fernruf 43 .

Tüchtiger

Bäcker und

Konditor Gehilfe
und ein

Lehrling

vereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft vom 9. Mai 1935
(RNVBI . S . 251 ) ordne ich mit Zustimmung des Reichsministers für

Ernährung und Landwirtschaft und des Reichstommissars für die
Preisbildung folgendes an :

I .

Für deutsche Speise -Frühkartoffeln werden folgende Erzeuger¬
preise festgesetzt :

lange gelbe
Sorten :

jedoch
nicht mehr

für weiße , rote
An = blaue Sorten :

runde gelbe
Sorten :

lieferungs¬ jedoch
tag nicht mehr

jedoch
nicht mehr

mindestens als mindestens als mindestens als

R. M RM RM RM RM RM

12. 7 . 4,50 5 , - 4,90 5,40 5,30 5,80
13. 7 . 4,40 4,90 4,80 5,30 5,20 5,70
14 . 7 . 4,30

Molter , Aurich ,

Wilhelmstraße 13 .

4,80 4,70 5,20 5,10 5,60
15 . 7 . 4,20 4,70 4,60 5,10 5, - 5,50
16 . 7 . 4,10 4,60 4,50 5 , - 4,90 5,40
17 . 7 . 4 , - 4,50 4,40 4,90 4,80 5,30

Gesucht auf sofort ein II .

gesucht .

1000 bis 1500 Kilogramm BäckergeselleTragkraft , zu kaufen gesucht .
Für die im Gebiet der Kartoffelwirtschaftsverbände Rheinland

und Westfalen erzeugten und verbrauchten Speise -Frühkartoffeln sind
Von wem , sagt die OT3 . , Wilh . Janßen , Bädermeister , die Erzeugerpreise jeweils um RM . 0. 50 je 50 kg niedriger als die
Aurich . Carolinenfiel .

Suche bei sofortiger Abnahme gute

4- 8jährige Pferde
anzukaufen .

Serm . Eden , Wittmund ,
Fernruf 196 .

Stellen -Angebote

Hausmädchen
für Privathaus gesucht . Es

soll sauber und ehrlich sein

Für meine Baustellen in

Groß -Sander suche ich auf

sofort mehrere

Maurer
E . Goesmann , Baugeschäft ,

Meinersfehn , Kreis Leer .

Gesucht zum 1. August für
meine Landwirtsch . ein tücht .

und etwas kochen können junger MannGenaue Bewerbungen an

Frau Riefens ,

Wilhelmshaven .

Für Bremer Parterrehaus

ein tüchtiges , älteres

bertus und Silteline Fresemann in Driever ist nach rechtsträ-Alleinmädchen
tiger Bestätigung des Vergleichsvorschlages am 7. Juli 1937 auf¬
gehoben - Lw . E. 140

Entschuldungsamt Leer , den 8. Juli 1937 .

Zu verkaufen
Almenverkauf !

Mittwoch , 14 . Juli d . d . ,
Verkauf eines auf der Insel werden die bezeichneten Bäume
Juist gelegenen domänenfista - an der Landstraße von Colling¬

horst nach Logaer Fähre - Leda¬
brüde öffentlich meistbietendAm

lischen Grundstücks .

Gonnabend, dem 17. Juli gegen Barzahlung verkauft.

morgens 9 . 30 Uhr ,

werde ich im Hotel „ Izen "

( Bracht ) auf Juist ein an dem

auszulegenden Wege ( Damen¬
pfad Gatenas Weg ) westlich an
dem Grundstück Ihno Behrends

liegendes

Dünengrundstück
zur Größe von etwa 500 qm

öffentlich meistbietend zum Ver¬
tauf stellen .

Barzahlung und Bebauung
find vorgeschrieben .

Norden , den 8. Juli 1937 .

Domänenrent - und Bauamt .

v . Freeden .

Im Auftrage habe ich ein

eis . Tjalf -Schiff
mit 20 PS . - Motor ( 45

Beginn 9 Uhr bei der Mol¬
ferei in Collinghorst .

Ihrhove , den 10 . Juli 1937 .

Sander ,

mit guten Kochkenntnissen

und besten Zeugnissen zu
1. August gesucht . Silfe für

Wäsche und Kinderpflegerin
vorhanden .

Frau Frik Schütte ,
Bremen , Bentheimstraße 8 .

Tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus gesucht .

Gaststätte , , Jakobihalle " ,
Bremen .

Gesucht ein junges

Landesbauinspektor . Mädchen

Ca. 3 Diemat Gras
auf der Wurzel unterhändig
zu verkaufen .

Gerd Lüken Frerichs ,
Aurich -Oldendorf .

Heu
zu verkaufen oder gegen Torf
zu vertauschen .

Claas Janzen ,

Forlig -Blaukirchen .

Ein schweres , 13jähriges

zu vermieten oder unter gün-Arbeitspferd
stigen Bedingungen zu ver¬
faufen .

Veenhusen . St . Diethoff ,

zu verkaufen .

oder Gehilfin für Landwirt¬

im Abschnitt I festgesetzten Erzeugerpreise .

Für die Speise - Frühkartoffeln , die in dem Gebiet der Kartoffel¬
wirtschaftsverbände Rheinland und Westfalen erzeugt , aber in die

Gebiete der übrigen Kartoffelwirtschaftsverbände geliefert werden ,

gelten die im Abschnitt I festgesetzten Erzeugerpreise .
III .

Im übrigen gelten die Bestimmungen der Anordnung Nr . 1. der
Sauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft vom 7. Juni 1937
( RNVBI . S . 226 ) .

Berlin , den 8. Juli 1937 .

Der Borsitzende der Hauptvereinigung
der deutschen Kartoffelwirtschaft .

Hocht .

Harlingerland

Deffentliche Erinnerung
Die am 10 . Juli 1937 fällig gewesene Umsatzsteuer ist , soweit

der selbständig wirtschaften nicht terminmäßig eingezahlt , spätestens bis zum 18. Juli 1937
kann , bei Familienanschluß an die Finanzkasse Wittmund zu entrichten .
und Gehalt . Alle bis dahin nicht gezahlten Beträge werden sofort im Wege
E. Zimmermann , Suurhusen . des Verwaltungszwangsverfahrens beigetrieben oder , soweit es

sich um Einzelbeträge bis zu 20 RM . handelt , durch Postnach
nahme erhoben .

Stellen - Gesuche

Kontoristin

Finanzamt Wittmund .

(Obersetunda-Reise), flott in Elektrizitätsgenossenschaff
Stenographie und Schreib¬

maschine, sucht zum 1. Of
evtl . früher Anstellung .

Schriftliche Angebote unter
E 314 an die OTZ . , Emden .

Zu vermieten

Leeces sonniges Zimmer
am liebsten an einzelne Person
zu vermieten .

Zu erfragen unter 1144 bei der

OTZ . , Emden .

schaft auf gleich od. 1. August. Behaglich
Schilldeich bei Fedderwardenmöbliertes Zimmer
Th . Sieffen ,

über Wilhelmshaven .

Suche zum 1. August eine

Hausgehilfin
die kochen kann . Bewerbung
mit Bild .

Frau E. Hahn , Bremen ,
Rosental 5 .

Sausgehilfin
nach Wilhelmshaven gesucht .

Schriftl . Ang . u . A. J . 15137
an Heines Annoncen -Expedi¬
tion , Wilhelmshaven .

Gesucht zum 15. Juli oder
1. August ein

Molkerei -Genossenschaft Holte landw . Gehilfe
Versteigerer . eGmus . , Holterbarge , Ostfr .

Infolge Ablebens der Besizerin habe ich die zu Sazum , Alt¬

freis Weener , an günstiger Lage belegene Vissersche

Gastwirtschaft

6 . Wenke , Katjenbüttel ,

Fernsprecher Berne 21 ,

Gesucht auf sofort oder zum

1. August d . I . ein

Gehilfe
bei Pferden .

August Theilen , Schweinebrüd ,

Fernruf Neuenburg 236 ,

Suche

verbunden mit Kolonial- und Kurzwarenband - Reisevertreter
lung , sowie 1 Settar 76 Ar 11 qm Grün¬

ländereien
zum alsbaldigen Antritt unter der Hand zu verkaufen .
haber wollen ihre Gebote bis zum 15 . Juli cr ., mittags 12 Uhr ,

bei mir abgeben .

Liebe

Bunde . R . Kroon ,
Breußischer Auktionator .

mit oder ohne Mittagstisch in
bester zentraler Lage , Blid

zum Wasser , zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . 1145

in der OTZ . , Emden .

Pachtungen
Unter meinem Nachweis ist
ein

Eisen , Kurz und

Spielwarengeschäft

Friedeburg u . Umg .

Generalversammlung
am Montag , 19 . Juli 1937 , abends 8 Uhr , bei

Gastwirt Herkens in Friedeburg .

Tagesordnung :

Auflösung der Genossenschaff

Der Vorstand .

Gewinnauszug

Der Aufsichtsrat .

4 . Klasse 49 . Preußisch - Süddeutsche (275 . Preuß . ) Klaffen - Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jebe gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und II

2. Ziehungstag 10 . Juli 1937

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 25000 RM . 367621
2 Gewinne zu 3000 RM .
4 Gewinne zu 2000 RM .

10 Gewinne zu 1000 RM .

39391
140141 381681
3866 55547 103701 116771 141367

24 Gewinne zu 800 RM . 27745 49404 59229 66006 73373 101902
121119 135825 245653 268804 342897 366166

46 Gewinne zu 500 R 742 19795 34050 41881 46168 57740
93201 111231 128335 135765 157067 171213 200601 274649 282594
283431 283437 294586 307242 324008 345985 392632 398869

164 Gewinne zu 400 RM . 15171 15944 23477 27194 31660 33909
53090 54292 54611 60507 64310 69321 69593 76670 84931 94863
95891 96093 119551 122231 123070 123570 128070 130541 132676
134664 137711 138171 139188 143563 152514 155577 160614 161721
165155 174066 181185 181469 201854 205707 216107 217705 226447

269908 279396 284249 286662 289491 296788 315171 316917 319393
329472 330226 331581 337094 338675 349170 351442 352209 352979
355385 356641 366358 370807 373387 373679 375433 381397 386060
392748 396063 399416

mit Wohnung zum Antritt 226797 237804 240444 243815 248099 250687 255231 258471 259860

nach Vereinbarung zu ver¬
pachten .

Aurich . Pape ,

Preußischer Auktionator .

Mafulaturpapier
DEZ . Emden .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2. Gewinne zu 100000 RM . 104205
2 Gewinne zu 5000 RM .
4 Gewinne zu. 3000 RM .
6 Gewinne zu 2000 RM .

14 Gewinne zu 1000 RM .
351799

26 Gewinne zu 800 R .
217764 235456 243187

40 Gewinne zu 500 RM .
101283 145749 171489
266594 283088 338865

104015
25576 107667
148879 330897 398100
6268 8587 57622 122442 231612 327972

77949 105093 123457 185347 216926
289557 304634 345744 355560 377869

177 43712 49226 60083 96698 99856
184679 189277 192381 239900 255684
357693 358372 365441

198 Gewinne zu 400 RM . 7465 9382 9741 11737 13244 14437
17024 23940 24197 28418 29501 33163 38384 41213 48750 55885
64747 64962 69559 70330 72159 77164 82418 82631 92010 105508
106400 108138 108432 113828 125124 130274 134676 134726 140426

166364 178147 182198 194393 198967 199292 204622 211966 213394
217495 220843 227364 234230 235194 236345 243450 243884 244940
254635 268894 276288 280477 281935 286707 290275 290859 291650
296395 298891 304147 304838 305219 307059 311796 318016 322304

der Ladeneinrichtungsbranche , unbedingt gute Berfäufer 140890 146801 147279 148669 149792 153762 166859 163218 165002
feine Anfänger ) , für die Bezirke Ostfriesland und
Oldenburg bei festem Gehalt , Reisekarte bzw . Auto¬

zuschuß und Provision . Herren mit eigenem Auto werden

bevorzugt . Nur ausführliche Angebote mit lückenlosem
Lebenslauf unter gleichzeitig . Nachweis bisheriger Ber¬
faufserfolge können Berücksichtigung finden . Schriftliche
Bewerbungen unter „ F . A. 3371 " an G. Geerkens , An¬

zeigen - Mittler , Hagen i . W.

323843 331326 333296 343964 344803 350549 355012 361744 366631
378476 380371 384312 386046 386357 392768 393849 393874 396402
398648

Die Ziehung der 5. Klasse der 49. Preußisch - Süddeutschen ( 275 . Preuß .)
Klassen -Lotterie findet vom 7. August bis 10. September 1937 ſtatt
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